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Jetzt ist er da, der goldene Herbst, genau wie wir uns ihn gewünscht haben: Die Natur 
wird in wunderschönes Licht getaucht, buntes Laub weht uns um die Beine und wir 
begegnen Eicheln und Kastanien auf allen unseren Wegen. Zuhause genießen wir den 
Feierabend mit einem guten Roman auf dem Sofa. Na klar, der Herbst ist auch Lesezeit. 
Und das nicht nur in den eigenen vier Wänden. Anfang November wird Gütersloh wieder 
zur Lesestadt. Man darf sich schon jetzt auf rund 30 Lesungen an den verschiedensten 
Orten der Stadt freuen. Etwas kleiner und gemütlicher wird’s im schönen Verl. Im 
Rahmen der 3. Verler Literaturtage sind auch dort die Autoren los. Natürlich haben wir 
für euch alle Termine aus Gütersloh und Verl auf einen Blick zusammengestellt. 

Der erste Carl in diesem Herbst hat natürlich wieder tolle Stories auf Lager. Jetzt, 
wo die Ankündigung für die neue Staffel »The Voice of Germany« im Fernsehen hoch 
und runter läuft, wollten wir mal horchen was aus dem Sieger der sechsten Staffel 
geworden ist. Tay Schmedtmann aus unserem Nachbarörtchen Steinhagen hat uns 
besucht und mit uns über seine Zeit bei »The Voice« und sein neues Album gesprochen.

Wisst ihr eigentlich, dass wir uns gerade im Europäischen Kulturerbejahr befi nden? 
Unter dem Motto »Sharing Heritage« soll das Bewusstsein für unser reichhaltiges 
kulturelles Erbe mit zahlreichen Initiativen und Veranstaltungen in ganz Europa 
gefördert werden. Das hat uns auf die Idee gebracht einen Blick auf das kulturelle Erbe 
im Kreis zu werfen. Im Gütersloher Wasserturm sowie in der Sägemühle Meier Osthoff 
in Harsewinkel haben wir allerhand Interessantes über die Vergangenheit und die 
Gegenwart der Denkmäler erfahren. Eines der Denkmaler feiert in diesem Jahr sogar 
130. Geburtstag. Unbedingt lesen und weitererzählen!

Mit dem Herbst gehen auch die Temperaturen in den Keller und die träge Zeit 
beginnt. In unserem Special ab Seite 24 dreht sich alles um Fitness, Gesundheit und 
Wohlbefi nden. Wir haben uns umgehört und ein paar Anlaufpunkte mit dem »gewissen 
etwas« gesammelt. Außerdem haben wir in Sachen Wohnen & Lifestyle einige coole 
Adressen an Bord!

Stichwort Facebook, Instagram und Co.: In unserer Social Media-Abteilung sind die 
ersten Aufträge eingegangen. Wir freuen uns über viele weitere Kunden, die in Sachen 
soziale Medien ganz nach vorne gebracht werden wollen und...
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Lassen Sie sich Ihre Gans im Ganzen auf Vorbestellung 
zubereiten oder genießen jeden Mittwochabend Gänse-
brust, Rotkohl und Klöße, so viel Sie mögen!

»November & Dezember«

Bild: ©GüterslohTV (4)
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Was wäre »Carl« ohne das beliebte Format »zu Besuch«? Es sind die beson-
deren Geschichten, interessante Persönlichkeiten oder auch mal ein unge-

wöhnlicher Ort, der dann unsere ganze Aufmerksam genießt. In dieser Ausgabe 
hatten wir sogar die Qual der Wahl. Denn gleich in der ersten Redaktionssitzung 
standen schon drei bekannte Kandidaten im Fokus. Und so fi el die Entscheidung 
für Oktober ziemlich schwer. Aber keine Sorge. Wir haben uns für alle drei ent-
schieden - natürlich nacheinander. Es bleibt also spannend in den kommenden 
Monaten. 

Als es dann an einem Freitagnachmittag in unserer Agentur »Gütersloh TV/Carl« 
klingelt, sind wir schon etwas aufgeregt. Schließlich erwarten wir einen bekannten 
Musiker, der sich mit seinem außergewöhnlichen Gesangstalent bundesweit in einer 
erfolgreichen Castingshow gegen nicht weniger als 150 Kandidaten durchgesetzt 
hat. Seither trägt er den gleichnamigen Titel »The Voice of Germany«. Die Rede ist 
von Tay Schmedtmann. Der im Jahr 2016 gerade mal 19-jährige Sänger hatte sich 
selbst beworben - ganz einfach, weil er von seinem Talent überzeugt ist. Aber nicht 
nur er: Am Ende der sechsten Staff el wird er vom Fernsehpublikum zu Recht zum 
alleinigen Sieger gewählt. Knapp zwei Jahre ist das jetzt her. Mit »Carl« hat er über 
die Show, seine Erfahrungen, aber auch über eine neue CD und seine Zukunftspläne 
gesprochen.  3

»The Voice 
of Gütersloh«
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»The Voice 
of Gütersloh«
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Carl zu Besuch bei Tay Schmedtmann

Text: Petra Heitmann 
Fotos: Matthias Kirchhof fFotos: Matthias Kirchhof f
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HIER GEHT'S ZUM 
AKTUELLEN SONG
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Tay Schmedtmann ist heute 21 Jahre jung. Er wirkt für sein 
Alter äußerst souverän, sympathisch und bodenständig. Viel-
leicht liegt es am familiären Rückhalt, den er uneingeschränkt 
genießt. Seine Mutter, sein Vater und die drei älteren Schwes-
tern haben den Sänger nicht nur bei der Castingshow begleitet, 
sondern unterstützen ihn auch heute privat und beruflich. 
Denn es hat sich viel getan, seit Tay Schmedtmann zu den 
sogenannten »Blind Auditions« eingeladen wurde. Und dann 
erzählt uns der gebürtige Brockhagener nicht ganz ohne Stolz, 
dass sich bei diesem ersten Auftritt gleich alle vier Coaches 
mit ihren Stühlen umgedreht haben – ein deutliches Signal, 
den Nachwuchskünstler in den nächsten Runden begleiten zu 
wollen. Am Ende entschied er sich für Andreas Bourani und 
damit gegen bekannte Größen wie Yvonne Catterfeld, Samu 
Haber und Fanta 4. Eine gute Wahl, die den deutschsprachigen 
Sänger schließlich zum Staffelsieg führte.  3
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Anzeige

Tay Schmedtmann überzeugte von Anfang an. Mit Xavier Naidoos Song »Sie 
sieht mich nicht an« triff t er genau den Puls des Publikums. Vielleicht auch, 
weil der erfolgreiche Soul- und R&B-Sänger schon immer sein ganz per-
sönliches Vorbild ist. Mit seiner eigenen Single »Lauf, Baby, Lauf« schaff t es 
Tay Schmedtmann dann nicht nur bis ins Finale von »The Voice of Gemany 
2016«, sondern erobert zudem Platz 23 in den deutschen Charts. Nach 
dem Finale der Staff el folgten noch zahlreiche Auftritte, bevor es langsam 
ruhiger um den Sänger wurde. 

Aber weil für den 21-Jährigen Musik eine Herzensangelegenheit ist und 
ihm die Bühne einfach guttut, schreibt er aktuell an seinem neuen Album. 
Vier Songs sind bereits fertig. Mit einem eigenen Management an seiner 
Seite, können wir mit der Veröff entlichung etwa Mitte 2019 rechnen. Seine 
Songs erzählen Geschichten, die sich wie ein roter Faden durch das Album 
ziehen. Denn Tay Schmedtmann will mehr als nur singen, er möchte Bilder 
in die Köpfe der Zuhörer zaubern. Mit seiner authentischen Art nimmt man 
ihm seine Texte auch ab, schließlich geben sie viel von den persönlichen 
Erlebnissen des Sängers preis. Und seine Stimme? Die hat ohnehin schon 
tausende Fans und die Profi s von »The Voice of Germany« überzeugt. 

Doch bevor das neue Album nicht komplett fertiggestellt ist, soll auch nichts 
daraus veröff entlicht werden. Kein Wunder. Tay Schmedtmann ist eben 
Perfektionist und möchte immer zu 100 Prozent überzeugen. Das gilt 
übrigens auch für sein zweites Standbein. Der gelernte Bürokaufmann hat 
nämlich inzwischen eine Eventagentur gegründet. Während er Unterneh-
men oder Privatleute berät und natürlich auch selbst bei gebuchten Events 
auf der Bühne steht, organisiert seine Mutter die Termine und natürlich 
weiterhin die öff entlichen Auftritte ihres Sohnes. 

Inzwischen halten die Fans dem Voice of Gemany-Sieger weiterhin die 
Treue. Wer aber nicht allzu lange auf Neuigkeiten verzichten möchte, kann 
Tay Schmedtmann natürlich jederzeit auf Facebook oder auf Instagram be-
suchen. Während der Warterei auf sein Album gibt’s hier tollen Gesang von 
ihm live und pur. Nach seinem Besuch in unserer Agentur haben wir den 
Sänger dann zum Fotoshooting gebeten. Und so gibt es für die Fans schon 
mal hier und jetzt ganz aktuelle Momentaufnahmen und eine kleine Ge-
sangseinlage. Wir freuen uns schon auf die neuesten Songs und wünschen 
dafür ganz viel Erfolg!
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Wa� erturm

Der Wasserturm. Wahrzeichen von Gütersloh. Stolze 42 

Meter hoch, ragt er von weitem sichtbar über die Dächer 

der Stadt. Am 1. Oktober 1888 in Betrieb genommen, 

gehört der Riese seit genau 130 Jahren unverwechselbar 

zur Skyline von Gütersloh. Hinaufsteigen kann man 

dort nicht. Aus sicherheitstechnischen Gründen ist das 

Wahrzeichen für die Öf fentlichkeit nicht zugänglich. In 

den ersten beiden Etagen befi ndet sich seit 1998 ein »Ort 

der kulturellen Bildung, der Rock- und Pop-Förderung 

und der Begegnung für Kinder und Jugendliche«. Getragen 

von der Bürgerstiftung Gütersloh in Kooperation mit der 

Kreismusikschule und den Kultur Räumen, öf fnet auch 

dieser Tref fpunkt außerhalb seiner Bestimmung nur 

gelegentlich zur »Langenachtderkunst« offi  ziell seine 

Türen. Für Carl haben die Stadtwerke Gütersloh, die bis 

heute im Besitz des denkmalgeschützten Wasserturms 

sind, eine Ausnahme gemacht. Und so haben wir nicht 

nur spannende Einblicke bekommen, sondern auch eine 

atemberaubende 360-Grad-Aussicht über die Stadt.

Die Tour himmelwärts beginnt vor einer unschein-baren 

Holztür. Über dem Eingang entdecken wir ein Sandstein-

Medaillon mit dem Gütersloher Stadtwappen und dem 

Datum der Erbauung. Hermann Böhner zückt den 

Schlüssel und geht voran. Wir halten uns natürlich an 

die strengen Anweisungen, als uns der Mitarbeiter der 

Stadtwerke bis ins Herzstück, den ehemaligen Wasser-

behälter hoch oben im Turm begleitet. Insgesamt 181 

Stufen, Treppen und Leitersprossen steigen wir hinauf. 

Zuvor gilt es aber, in der zweiten Etage ein weiteres 

Hindernis zu überwinden. Denn die Tür zum Turm 

ist immer fest verschlossen. Sie kann ausschließlich 

von einem Verantwortlichen der Stadtwerke geöffnet 

werden. Was für uns ein kleines Abenteuer ist, scheint 

für den Haustechniker Alltag zu sein. Wir erfahren, dass 

der Wasserturm nach den Entwürfen des Architekten Adolf 

Schlüpmann errichtet wurde. Bei einer Gründungstiefe von 

drei Metern hat der Fundamentring einen Durchmesser von 

13,5 Metern.  3

FOTOS: ANTOINE JERJI · TEXT: PETRA HEITMANN
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Weil der innere Durchmesser nur acht Meter beträgt, windet sich 

die eiserne Treppe wie ein Lindwurm in die Höhe. Auf knapp 30 

Metern erreichen wir den ehemaligen Trinkwasserbehälter. Mit 

seinen 310 000 Litern Fassungsvermögen ist er imposant groß. 

Nur eine steile Metallleiter führt uns dicht am Behälter vorbei 

weitere zwei Etagen bis zum höchsten Aussichtspunkt. Übrigens 

sorgte die Inbetriebnahme des Wasserturms in Verbindung mit 

dem ersten Gütersloher »Wasserwerk Langer Weg« dafür, dass 

die Bevölkerung ihr Wasser nicht mehr mühselig aus unergiebigen 

oder verunreinigten Brunnen ins Haus tragen musste, sondern 

dass das lebensnotwendige Nass ab sofort in bester Qualität 

aus der Leitung kam. Die Kapazitäten von Wasserwerk und 

Wasserturm reichten jedoch nur 60 Jahre lang. Und so wurde der 

Turm durch den Bau eines neuen Pumpwerks in Spexard und einer 

Rohrdruckleitung gegen Ende der 1940er Jahre überfl üssig.
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Wie eine perfekte Jazzparty aussehen muss, können sich die »Sa-

zerac Swingers« wohl aus den besten Momenten der vergangenen 

Monate und Jahre zusammenstellen: Überall in Europa und dar-

über hinaus ist die Band mittlerweile unterwegs, lernt Menschen 

und Musiker kennen – und begeistert auch diejenigen für Jazz, die 

sonst einen großen Bogen um diese Musik machen würden. Und 

genau hier liegt wohl die Besonderheit der bestens eingespiel-

ten Truppe. Sie versammelt Bands und Künstler um sich, denen 

der Jazz in seiner ursprünglichsten, facettenreichen und immer 

freudigen Art am Herzen liegt. Musiker, die sich, wie die Band 

erzählt, »durch gemeinsame Nächte in den Bars von New Orleans 

bis Paris als gesellschaftsfähig und umgänglich erwiesen haben« 

und ein breites Publikum begeistern können.

Auf diesem Fundament ist die Idee zum Ostwestfälischen Jazz 

Fest als Festival für gelebten Jazz gewachsen – Freunde und 

Wegbegleiter aus aller Welt folgen dem Ruf in die Heimat der 

»Sazerac Swingers«. Gemeinsam gestalten sie ein Fest ohne 

akademischen Neujazz, ohne Hauptacts aus dem Mainstream-Pop 

und ohne Stuhlreihen mit Programmheftchen. Hier gilt das alte 

Credo von Österreichs bekanntestem Blues-Pianisten Richie 

Loidl: »Einfach leben!« – oder wie es die Gastgeber gerne formu-

lieren: »Party like Roger!«

Mit dabei sein werden mit Rob Henneveld und seiner »Jazz 

Connection« aus Breda in den Niederlanden auf jeden Fall die 

Publikumslieblinge der ersten »Sazerac Jazz Night«. Sie sind 

gemeinsam mit Sängerin Angela van Rijthoven bereits für die 

kommenden Jahre als Stammgäste des Festivals fest eingeplant. 

Ebenfalls auf der Bühne zu erleben ist der zweifache Grammy-

Award-Nominee Glen David Andrews aus New Orleans, der als 

festes Bandmitglied ab jetzt auch jedes Jahr dabei sein wird, 

sofern ihn keine eigene Tournee aufhält. Weitere, vielen bereits 

bekannte und wohlklingende Namen der Party sind Ralph Gipson 

und der »Latin King of New Orleans« Fredy Omar, die zweifachen 

Echo-Gewinner »Tingvall Trio« und die »Dany Doriz Big Band«, 

Terrence Ngassa mit Band, »Panama Swing« aus der Pariser 

Swing-Szene, die Österreicher »Fainschmitz« und Richie Loidl 

sowie »Mozah« aus Köln. Ergänzt wird das Lineup durch DJ Mo’

Vibes und DJ Heidi, außerdem kann sich noch eine Newcomer-Band 

aus Ostwestfalen für einen Festivalauftritt empfehlen.  3

JETZT TICKETS IM 

VORVERKAUF SICHERN
VORVERKAUF SICHERN
VORVERKAUF SICHERN

»SAZERAC JAZZ FEST« AM 27.04.2019

HOTEL-RESIDENCE KLOSTERPFORTE MARIENFELD

Anzeige

Tingvall Trio

Terrence Ngassa

Glen David Andrews
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Es gibt Feste, die sind schon in ihrer Idee einfach legendär. Dann nämlich, wenn sich ein buntes 

Potpourri an begnadeten Musikern zusammentut, um in einem perfekten Ambiente eine ganztägige 

Party zu feiern und dabei einer Musik zu huldigen, die viel zu lange in akademischen Schubladen ver-

staubte – dem Jazz! Als perfekter Gastgeber haben die »Sazerac Swingers« aus Gütersloh genau diese 

Idee im gemütlichen Rahmen sehr erfolgreich als »Sazerac Jazz Night« verwirklicht. Ab 2019 wird aus 

der ersten Jazz-Nacht in Gütersloh das »Sazerac Jazz Fest«, das den Großraum Ostwestfalen immer am 

letzten Samstag im April zum Pilgerort für Freunde des gelebten (!) Jazz werden lässt. Als perfekter 

Austragungsort dient das wie eigens für das Jazzfest erbaute neue »Klosterforum« der Hotel-Residence 

Klosterpforte in Marienfeld mit Platz für bis zu 1500 Jazzfans. Worauf die sich freuen dürfen, weiß Carl 

bereits jetzt!
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www.legendarynights.de · www.eventbrite.de

 facebook.com/sazeracjazzfest

        instagram.com/sazeracjazzfest

Für echten Festivalcharakter sorgt das Rahmenprogramm unter ande-

rem mit der Late Night Jam Session im Klosterkeller sowie Tanzwork-

shops des Bielefelder Tanzvereins Lindyfeld e. V. mit Tanzlehrer Carsten 

Fritzsche, der die passenden Bewegungen zur Musik vermittelt. Im 

Rahmen der Kooperation mit der Gütersloh Marketing GmbH ergänzt die 

historische Fahrradtour »Tweed Run« das Programm am Sonntag und 

weckt Lust, das ganze Wochenende in der Gegend zu verbringen.

Alles in allem gibt es gar keinen Grund, nicht zum »Sazerac Jazz Fest« 

zu gehen – aber sehr viele Gründe, sich schnell eine der begehrten 

Karten zu sichern. Die Preise hierfür sind für das gebotene Programm 

tatsächlich vergleichsweise günstig gehalten, um möglichst vielen Men-

schen in der Region dieses tolle Event zu ermöglichen! 

Der Vorverkauf läuft online auf www.sazeracjazzfest.de sowie offl ine bei 

der Gütersloh Marketing GmbH, der Musikgalerie am Dreiecksplatz, im 

Modehaus Eusterhus sowie im Salon Haartolle in Gütersloh.

Carls Tipp: Verfolgt die Vorbereitungen des »Sazerac Jazz Fest« auch in 

den sozialen Medien auf Facebook und Instagram! Dort gibt es immer 

die neuesten Infos rund um das Jazz-Event des Jahres. @sazeracjazzfest

TIPP: PUT THE JAZZ BACK IN JAZZ

Am 18. Oktober erscheint das neue Album der 

»Sazerac Swingers« mit 18 Stücken und 75 

Minuten feinster Jazzmusik – erhältlich auf CD 

und Vinyl sowie als Download! Mehr Infos auf 

www.sazeracswingers.com 

w

Anzeige

Fredy Omar
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Jazz Connection

Fredy Omar

Panama Swing

Moderiert wird das Festival von Programmdirektor Max Oestersötebier 

und dem Gütersloher Event- und Künstlermanager Christian Weeke, 

der mit seiner Agentur »Legendary Nights Artists« auch als Veran-

stalter des Festivals agiert. Die Besucher dürfen sich auf kurzweilige 

Unterhaltung auch zwischen den Auftritten der einzelnen Bands freuen 

– in Summe also auf rund 15 Stunden Highlight-Programm von mittags 

um eins bis spät in die Nacht hinein.

Perfekt wird all das ab dem kommenden Jahr mit der Location: Die 

mittelalterliche Klosteranlage der Hotel-Residence Klosterpforte lädt 

mit ihrem Gelände zum Verweilen ein und bietet mit dem neu errich-

teten Klosterforum, der Tenne und der Alten Abtei mit Klosterkeller 

sehr atmosphärische Spielstätten und die Möglichkeit, direkt auf dem 

Festivalgelände zu übernachten. 

Entsprechend werden auch vergünstigte Kombi-Tickets aus Festival-

ticket und Übernachtung mit Frühstück angeboten. Natürlich werden 

auch alle anderen Besucher bestens versorgt: Tag und Nacht gibt es 

Verpfl egungsstände mit kulinarischen Köstlichkeiten aller Art und einer 

unerschöpfl ichen Getränkeversorgung.  ·  ben
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TEXT: CHARLINE BELKE · ANTOINE JERJI 

Die Sägemühle
Meier Osthoff
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An einem sonnigen Herbstnachmittag macht Carl sich auf den Weg in die Harsewinkeler Bauernschaft. An der Steinhäger 

Straße liegt eingebettet in einem Eichenwald eine alte Sägemühle am Rande des Abrooksbachs. Wer glaubt, dass die letzten 

Stämme hier vor Jahrzehnten gesägt wurden, ist ganz schön auf dem Holzweg. Auch an diesem goldenen Herbstnachmittag 

steht das Sägegatter in dem langgestreckten Fachwerkhaus nicht still. Als einzige ihrer Art in ganz Ostwestfalen-Lippe ist 

die alte Sägemühle von 1886 heute ein Denkmal und Museum zugleich. Wir tref fen uns heute mit Freunden und Förderern der 

alten Mühle. Bei Sonnenschein erfahren wir allerhand über die Geschichte und die starke Arbeit des Fördervereins.
Fahrräder säumen den Zaun an der Einfahrt zur Sägemühle. Wir sind nicht die einzigen Besucher, denn wie an so vielen Tagen 

im Jahr fi ndet auch heute eine Vorführung statt. Wir treffen uns mit Friedhelm Schmitz, Schatzmeister des Fördervereins, und 

lassen uns auf den alten Kirchenbänken nieder, die vor dem Fachwerkbau einen neuen Platz erhalten haben. Von Friedhelm er-

fahren wir nicht nur, dass die Sägemühle schon seit 2004 unter Denkmalschutz steht, sondern auch einiges mehr über die ver-

gangenen Tage: 1886 in Betrieb genommen war die Sägemühle Meier Osthoff seinerzeit die fünfte durch Wasser angetriebene 

Mühle im Amt Harsewinkel. Aber die einzige, die Bäume zersägen konnte, statt Korn zu mahlen. Zur damaligen Zeit ein lohnen-

des Geschäft. Bis in die 1960er Jahre wurde hier täglich fl eißig gesägt. Danach ging die Mühle nur noch für konkrete Aufträge in 

Betrieb, bis die Arbeit Ende der 80er Jahre ganz eingestellt wurde. In Vergessenheit geraten ist die Mühle jedoch nie. Besonders 

Konrad Vollmer, dem damaligen Orts- und Heimatpfl eger war der Erhalt zu Lebzeiten eine echte Herzensangelegenheit. Auf 

seine Initiative entsteht der Förderverein, der heute mehr als 80 Mitglieder zählt. Die Mühlenfreunde und Förderer setzen sich 

gemeinsam für die Restaurierung und den Erhalt ein. Doch schnell stand fest: Mit der historischen Turbine von damals kann das 

Sägegatter nicht mehr in Bewegung gesetzt werden. In mühevoller Arbeit staute man den Zulauf vom Abrooksbach mit Sand-

säcken und demontierte die defekten Teile. Nach langen Überlegungen hat man auch hier eine Lösung gefunden. Die Turbine 

bekam eine neue Schaufel, sodass zum Sägemühlentag, am 1. Mai 2012 das erste Brett geschnitten wurde. Knapp zwei Jahre 

später wird dann auch die Erzeugung von Strom durch Wasserkraft aufgenommen.  3 

Die Sägemühle
n einem sonnigen Herbstnachmittag macht Carl sich auf den Weg in die Harsewinkeler Bauernschaft. An der Steinhäger 

Die SägemühleDie Sägemühle
Meier Osthoff
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AHA!
Das Museum Sägemühle Meier Osthoff und die Papiermanufaktur öffnen jährlich 

am Sägemühlentag des Fördervereins (1. Mai), am Tag der deutschen Mühlen 

(Pfi ngstmontag) sowie von Mai bis Oktober am letzten Sonntag im Monat von 

11 bis 18 Uhr. Der nächste Termin ist Sonntag, der 28. Oktober. Führungen 

werden auch außerhalb der Saison angeboten. Weitere Informationen und 

Kontakt unter www.saegemuehle-harsewinkel.de

Die engagierten Mitglieder des Fördervereins: Hans Huesmann, 

Friedhelm Schmitz, Florian Brunnert, Ludger Becker, Johannes 

Ewerszumrode und Jürgen Grützner.
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Auch wir wollen die Sägemühle in Aktion sehen und betreten den 

Fachwerkbau von der hinteren Seite – oder sollten wir sagen vorne? 

Auf jeden Fall dort, wo die Baumstämme damals noch auf eine Lore 

gehoben wurden. Die dazugehörigen Schienen entdecken wir, teils 

überwuchert mit Gras, zu unseren Füßen. Wir folgen dem Schienen-

strang und stehen im dämmrigen Licht eines großen Raumes voll mit 

alter Sägetechnik. In einer Ecke steht ein alter Ofen und die Wände 

sind gespickt mit Werkzeugen und Bildern aus vergangenen Tagen. In 

der Mitte eine Art Wagen, der sich mitsamt Stamm zum horizontalen 

Sägegatter hin bewegt. Mit einem ungewohnten Geräusch wird die 

Säge in Gang gesetzt. Die Wasserkraft des Abrooksbachs wird mittels 

einer Turbine an ein großes Rad an der Wand übersetzt und die Räder 

und die Riemen beginnen sich zu drehen. Ganz langsam bewegt sich 

der Wagen mitsamt Stamm nach vorn und die Zähne des Sägeblattes 

graben sich in den mächtigen Stamm. Auch hier, am »anderen Ende« 

entdecken wir Schienen, die durch das Tor nach draußen zu einer 

Remise führen, wo damals die fertigen Stücke gelagert wurden. Dann 

machen wir uns auf den Weg zum Wehr. Im angrenzenden Turbinen-

gebäude befi ndet sich das Herzstück – die  Turbinen-Technik. Klar, die 

Turbine selbst tut unter Wasser zuverlässig ihren Dienst. 
Zu bestaunen gibt es hier einiges mehr: Einen alten »Lanz Bulldogg« 

von 1941, der nach einigem Kurbeln mit einem lauten »Wupp, Wupp, 

Wupp« wieder zum Leben erweckt wird. In der Remise gegenüber 

dreht sich alles um die Herstellung von Büttenpapier. »In der Bütt« – 

in einem großen Bottich mit Zellstoff und Wasser – dürfen sich Kinder 

und Erwachsene mit einem Sieb in der Papierherstellung erproben. 

Eine tolle und spannende Idee zur Erweiterung des Museumsbetriebs. 

Schließlich besteht das Papier zu mehr als 98 Prozent aus Wasser, 

der Rest aus Holz. Damit soll aber noch lange nicht Schluss sein, denn 

das nächste Projekt steht schon in den Startlöchern. Aus der alten 

Remise, die damals der Holzlagerung diente, soll ein Schulungszent-

rum entstehen. Erst im September überreichte die Bezirksregierung 

einen Zuwendungsbescheid an die Mühlenfreunde. Im Rahmen des 

Projektes »NRW.Vital« wird auch der Bau des Schulungszentrums als 

innovatives Projekt mit einer stolzen Summe gefördert. Bis 2020 soll 

das Schulungszentrum stehen, in dem auch Ausstellungen, Lesungen, 

Vorträge und Feierlichkeiten geplant sind. Und dann steht im nächsten 

Jahr noch ein Jubiläum an: Der Förderverein wird Zehn. Spätestens 

dann freuen auch wir uns auf ein Wiedersehen. Allen unseren Lesern 

aus dem Kreis und darüber hinaus legen wir einen Besuch an diesem 

besonderen Denkmal in idyllischer Lage ans Herz.
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Gütersloh

Anzeige

www.carl.media/qr/digitaleraufbruch

HIER GEHT'S 
ZUR WEBSEITE

23.11.2018AB 17:00 UHR
THEATER GÜTERSLOH

»DIGITALEN WANDEL 

GEMEINSAM GESTALTEN«
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Gütersloh
Gütersloh

nzeigeDigitaler Aufbruch
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Wie navigiert das Auto zum freien Parkplatz? Wird es in Zukunft noch Linien-

busse geben? Kann man ehrenamtliches Engagement auch per App orga-

nisieren oder in Gütersloh bald online wählen? Was ist eigentlich Big Data? Wem 

gehören meine Daten und was macht die Stadt in Zukunft damit? Ob tägliche Kom-

munikation, die Arbeitswelt, der Bildungsbereich oder das Gesundheitswesen: 

Die Digitalisierung ist in aller Munde – aber was hat das eigentlich mit Gütersloh 

zu tun?! Eine ganze Menge! Auf dem Weg zur Digitalen Agenda für unsere Stadt 

sind alle GütersloherInnen gefragt und zur großen Auftaktveranstaltung unter 

dem Titel »Digitalen Wandel gemeinsam gestalten« ins Theater eingeladen.
Der »Digitale Aufbruch Gütersloh«, den der Rat mit seinem Beschluss Ende letzten 

Jahres auf den Weg gebracht hat, ist alles andere als eine abstrakte Idee. »Gemeinsam 

mit unseren Bürgern und Bürgerinnen wollen wir eine Digitale Agenda erarbeiten 

die deutlich macht, wo wir in Gütersloh Prioritäten setzen und welche Projekte uns 

das Leben in unserer Stadt leichter machen«, sagt Bürgermeister Henning Schulz. 

Die Digitalisierung in unserer Stadt soll dabei in verschiedenen Bereichen auf ihre 

Alltagstauglichkeit geprüft werden. Als »Fachleute« und »Meister« ihres eigenen 

Alltags sind alle Gütersloher und Gütersloherinnen eingeladen diesen Prozess aktiv 

mitzugestalten. Auftakt ist die Veranstaltung am 23. November. »Im Kern geht es 

darum, einen möglichst großen Querschnitt unserer Stadtgesellschaft ins Theater 

zu locken – natürlich auch mit dem Ziel, Lust zu machen sich im weiteren Prozess 

der gemeinsamen Erarbeitung einer digitalen Agenda ab Beginn des nächsten 

Jahres aktiv in Workshops, Foren, Arbeitsgruppen und Beiräten einzubringen.«

Ab 17 Uhr führt Journalistin und Fernsehmoderatorin Kristina Sterz – bekannt aus 

der OWL Lokalzeit – durch ein Abendprogramm, das informiert und inspiriert, die 

Gedanken anregt, Spaß machen soll, aber auch Zeit für den persönlichen Austausch 

und die Vernetzung untereinander bietet: Dr. Mart Laanemäe, Botschafter der 

Republik Estland, die als »Musterstaat in Sachen Digitalisierung« gilt, konnte für 

einen Impuls-Vortrag gewonnen werden, ebenso wie die bekannte Autorin Nina 

George und Leon Kaiser von der Plattform netzpolitik.org. In der anschließenden 

Diskussionsrunde sind zudem Staatssekretär Klaus Vitt, Beauftragter der Bundes-

regierung für Informationstechnik, Sebastian Borek, Geschäftsführer der Founders 

Foundation und Martin Fugmann, Leiter des Evangelisch Stiftischen Gymnasiums 

mit von der Partie, um gemeinsam Möglichkeiten, Chancen und Risiken digitaler 

Entwicklungen auf kommunaler Ebene auszuloten. Das Programm, das in Kooperation 

mit den Kultur Räumen durchgeführt wird, setzt aber nicht ausschließlich auf 

Dialog in Worten. »Die Stereotypen« – Impro-Theater aus Bielefeld – machen die 

Teilnehmer zu Stichwortgebern ihrer #Digitalisierungs-Show. Und im Foyer 

präsentieren Unternehmen, Institutionen und Schülerteams Best-Practice-

Beispiele aus dem Digitalen Alltag.
Die Teilnahme an der Auftaktveranstaltung ist kostenlos, Tickets und das 

Programm gibt es unter www.digitaler-aufbruch-guetersloh.de. oder bei 

der Gütersloh Marketing, Berliner Straße 63.

»Wir machen uns das Leben leichter. Das ist als Leitmotiv  

Anspruch und Prüfstein für alle digitalen Prozesse, die wir 

auf der kommunalen Ebene auf den Weg bringen wollen.«
Henning Schulz Bürgermeister der Stadt Gütersloh
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Wenn die Bewegung und Motivation im Büroalltag auf der Strecke bleibt, ist 
das ein Auftrag für Simone Cordtomeikel. Nach dem Motto »Fit im Job« holt 
die ausgebildete Reha- und Fitnesstrainerin das Fitnessprogramm direkt an 
den Arbeitsplatz. Die »bewegte Pause« ist eine halbe Stunde, in der Telefon, 
E-Mail und der gesamte Alltagsstress für einen Moment in den Hintergrund 
rücken. Mittels gezielter Übungen werden Beschwerden im Rückenbereich, 
Schultern und Nacken verringert und vorgebeugt, eine aufrechte Haltung trai-
niert und neue Kraft getankt. Schließlich sorgt die kleine Fitnesseinheit auch für 
mehr Motivation, positive Einstellung und mentale Stärke. Neben Fitness gehört 
auch Wellness zu den mobilen Leistungen von Simone Cordtomeikel. Als Sport- 
und Wellnessmasseurin schlägt sie zwischen Computerbildschirm und Tastatur 
kurzerhand die Massageliege auf und sorgt mit fl inken Handgriffen für Stressre-
duktion und eine gezielte Entspannung in den Belastungszonen Nacken, Schul-
tern, Rücken und Kopf. Natürlich besucht euch Simone auch gerne zuhause in den 
eigenen vier Wänden. Für eine kleine Auszeit, die Wunder wirkt!

SIMOBIL

SIMOBIL
Simone Cordtomeikel · Tel.: 0177 6931140
www.simobil-gt.de · info@simobil.de

Anzeige
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FIT
GESUND
UND SCHÖN
- AUF ANDEREN WEGEN
Fotos: Dominique Osea, Matthias Kirchhoff, Antoine Jerji
Texte: Charline Belke, Cathrin Reich, SyHi

Herbst ist Erkältungs- und Grippezeit – die Nase fängt an zu laufen, der Kopf tut weh und im Hals kratzt 
es. Wir wollen uns nichts einbilden, da hilft nur ein große Kanne Tee und ganz viel Ruhe. 

Für alle, die in Sachen Fitness und Gesundheit langfristig nach neuen Adressen mit dem »gewissen 
Etwas« suchen, haben wir auf den folgenden Seiten ein paar interessante Angebote aus unserer Stadt 
zusammengestellt. Ob Fitness und Sport, in der Gruppe oder allein, Praxen aus den verschiedenen me-
dizinischen Bereichen oder eine gehörige Portion Entspannung am Arbeitsplatz: Alles dabei! Einige der 
Angebote haben wir persönlich getestet, andere wurden uns von unseren treuen Lesern empfohlen. 

Wir wünschen euch viel Spaß beim Entdecken! 
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  schauriges 
HALLOWEEN 
    SPECIAL

19,90€*
nur

mtl.

Alles Inklusive:
Trainingsbetreuung     Gerätetraining     rückentraining     funktionelles Training

Separater Lady-Bereich     Kurse     Getränke     Solarium     Massage  

freies Wlan     kostenlos duschen und parken     365 Tage extra lange Geöffnet

bis zum 31.10. anmelden

Jetzt anmelden und sparen!

Keine Aufnahmegebühr 29,90€

Gratis bis Ende des Jahres trainieren - und erst 2019 bezahlen!

 *bei Abschluss einer Mitgliedschaft über 24 Monate zzgl. einer 1/4 jährlichen Servicepauschale von 9,90€. Vertragsbeginn am 01.01.2019. 

Xsports
Kaunitzer Str. 75 
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel.: 05207 9549717 · www.xsports-fi tness-clubs.com 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 06:00 – 24:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 09:00 – 20:00 Uhr

Anzeige
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Ja, sind wir denn hier in der Großstadt? Nein, das großzügige Gebäude mit der stylishen 
Klinkerfassade befi ndet sich an der Kaunitzer Straße in Schloß Holte-Stukenbrock. Hinter 
der großstädtischen Fassade steckt das Studio Xsports. Der junge Sportclub muss sich 
hinter den Angeboten der Cities nicht verstecken. Denn auf 1.600 Quadratmetern bietet 
das Team um Inhaber Kai Jäger und Studioleiter Bülent Dalay individuelles und effektives 
Training an modernsten Fitnessgeräten und ein umfangreiches Kursprogramm auf höchs-
tem Niveau.  

Neben einem großen Freihantelbereich fi ndet man einen perfekt ausgestatteten Cardio-
park mit Spinbikes, Crosstrainer, Liegendbikes und natürlich Laufbändern zum Aufwärmen 
und für ein rundum gesundes Herz-Kreislauftraining. Für Rücken-Fitness und -Therapie 
stehen Originalgeräte von Dr. Wolff zur Verfügung. Im Crossfi t-Gerätepark dreht sich alles 
um Functional-Training. Hier wird mit dem eigenen Körpergewicht oder zum Beispiel 
Kettlebells trainiert. Zwei Original-Powerplates unterstützen mit nur zehn Minuten Training 
beim Abnehmen, steigern die Fettverbrennung und sorgen für schöne Beine, Bauch und 
Po. Damit sich die Frauen besonders wohl fühlen, steht ihnen ein eigener Lady-Fitness –
Bereich zur Verfügung. 

Kurse von Zumba über Pilates bis hin zu Power Yoga ergänzen das Geräteprogramm. Als 
ideale Ergänzung zum Liveunterricht bietet Xsports einige Kurse auch als »Cybermoves« 
an. Hier zeigt ein virtueller Trainer die Übungen per Beamer. Das individuelle Training und 
der daraus resultierende Erfolg stehen für Kai Jäger und sein Team an vorderster Stelle. 
Um das Erreichen der Trainingsziele zu optimieren, hat das Studio daher auch an 365 Tagen 
im Jahr, fast rund um die Uhr geöffnet: Montags bis freitags von 6 bis 24 Uhr und an den 
Wochenenden von 9 bis 20 Uhr. Am 1. November, einem Feiertag, kann das Studio von 
9 bis 20 Uhr genutzt werden. Im Monatsbeitrag ab 19,90 Euro sind neben Getränken sowie 
der kostenlosen Nutzung von Solarium, Massageliege und WiFi natürlich auch Parkmöglich-
keiten inklusive. Wer jetzt noch nicht überzeugt ist, der sollte das unwiderstehliche Hallo-
ween-Angebot nutzen (s. Kasten), um dem Winterspeck von Anfang an Paroli zu bieten.

X SPORTS
  schauriges 
HALLOWEEN 
    SPECIAL

19,90€*
nur

mtl.

Alles Inklusive:
Trainingsbetreuung     Gerätetraining     rückentraining     funktionelles Training

Separater Lady-Bereich     Kurse     Getränke     Solarium     Massage  

freies Wlan     kostenlos duschen und parken     365 Tage extra lange Geöffnet

bis zum 31.10. anmelden

Jetzt anmelden und sparen!

Keine Aufnahmegebühr 29,90€

Gratis bis Ende des Jahres trainieren - und erst 2019 bezahlen!

 *bei Abschluss einer Mitgliedschaft über 24 Monate zzgl. einer 1/4 jährlichen Servicepauschale von 9,90€. Vertragsbeginn am 01.01.2019. 
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In einem Aufklärungsgespräch erklärt sie jedem Patient 
ausgiebig alle Behandlungsschritte und hat dabei immer ein 
offenes Ohr für die Wünsche der Patienten – auch wenn es um 
die Themen Abrechnung  mit der Krankenkasse geht: »So kann 
sich Frau Dr. Kirsch ganz auf die Behandlung konzentrieren und 
die Patienten wissen genau was sie erwartet. Das gibt Sicher-
heit und Vertrauen.« 

Nicole Winkler ist schon vom ersten Tag an mit dabei. Sie ist vor 
18 Jahren als Vollzeit-Kraft in der Praxis gestartet und auch nach 
drei Schwangerschaften immer »wiedergekommen«. 2015 bildet 
sie sich berufsbegleitend weiter. Seit drei Jahren bereichert sie 
das Team nun als Prophylaxe Assistentin. Neben einer professio-
nellen Zahnreinigung, klärt sie die Patienten auf und unterstützt 
auch Erwachsene mit Übungen auf dem Weg zur richtigen Putz-
technik. Das tollen Praxisklima, den Teamzusammenhalt und die 
Spaß an der Arbeit spüren natürlich auch die Patienten. 

Zu den Leistungen der Praxis gehört neben der medizinischen und 
ästhetischen Zahnheilkunde und Prophylaxe auch die Paradontolo-
gie sowie die Behandlung craniomandibulärer Dysfunktion (CMD). 
Zum Ausbildungsstart im August 2019 sucht die Praxis übrigens 
noch eine/n motivierte/n Auszubildende/n zur/zum Zahnmedizi-
nischen Fachangestellten. Wer Spaß an der Arbeit mit Menschen 
hat und in einem sympathischen und offenen Team Fuß zu fassen 
möchte, macht am besten schon mal seine Bewerbung fertig.

Behandlungszeiten:
Montag: 08:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Insa Carola Kirsch
Spexarder Postweg 1 · 33332 Gütersloh
Tel.: 05241 9049800
mail@drkirsch.de
www.drkirsch.de

Anzeige
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Optimalerweise ist es jedes halbe Jahr wieder so weit – das Wiedersehen mit dem Zahnarzt steht an. Ein Weg, 
den viele Menschen mit fl auem Gefühl in der Magengegend antreten. Umso wichtiger ist es, eine Praxis an der 
Hand zu haben, in der man sich rundum wohl fühlt und von der Beratung und Vorbeugung, über die Behandlung 
bis hin zur Nachsorge alles passt. Und genau so eine haben wir im schönen Spexard gefunden. In der Praxis von 
Dr. Insa Carola Kirsch dreht sich alles um das Wohl und die Zufriedenheit der Patienten. Dabei spielt auch die 
Aufklärung, Transparenz und Menschlichkeit eine besonderes Rolle. In ausgiebigen Beratungsgesprächen wer-
den den Patienten die Ängste genommen, bevor es auf den Behandlungsstuhl geht. Und auch in Sachen Aus- und 
Weiterbildung ist man hier ganz weit vorne, denn Dr. Insa Carola Kirsch und ihr Mann legen sehr viel wert auf 
berufl iche Entwicklung und Entfaltung in der Praxis. Und das bekommen auch die Patienten zurück.

Terminerinnerung per SMS oder E-Mail, Info bei Verzögerungen und Patientenaufklärung per iPad: Der digitale 
Wandel macht sich auch hier bemerkbar. Das ist aber nicht allein der Grund für die zufriedenen Patienten, die 
regelmäßig und zum großen Teil schon seit langen Jahren in die Praxis kommen. Vielmehr ist es die Zeit und per-
sönliche Zuwendung, die man hier besonders schätzt. Möglich wird das unter anderem durch die tolle Teamarbeit. 
Denn alle Mitarbeiter haben hier die Chance der berufl ich und persönlichen Weiterentwicklung. 

Jana Jäger-Gottsleben ist 2013 in die Praxis eingestiegen und hat mit ihrer Ausbildung zur Zahnmedizini-
schen Fachangestellten (ZFA) die Basis für ihr berufl iches Leben gelegt. Mit all ihrem medizinischen Wissen 
entschied sie sich ihr Können weiter auszubauen. Durch ihr berufsbegleitendes Fernstudium im Gesundheits- 
und Sozialmanagement bringt sie ihre geballte Kompetenz heute im Praxismanagement ein.

Dr. Insa Carola Kirsch -
Praxis für Zahnheilkunde 
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Die ersten kühlen Herbsttage sind perfekte Zeit, um sich neue Ziele zu 
setzen. Für alle, die lieber etwas für ihre Fitness und Gesundheit tun, 
anstatt faul auf dem Sofa zu liegen, haben wir einen tolle Empfehlung: 
Nach dem Motto »professionell, persönlich und ganzheitlich« begleitet 
euch Personaltrainer Roman Braun in einem effektiven Einzeltraining 
zu euren Zielen. Dabei ist es egal, ob ihr Fitness-Anfänger seid, oder 
bereits Trainingserfahrung mitbringt. »Rocket2Health« ist genau das 
richtige für alle, die nach einem Workout suchen, in dem sie intensiv 
betreut, gefördert und gefordert werden – und das nicht nur vor Ort in 
seinen Räumlichkeiten in der Kökerstraße. Trainiert wird auf Wunsch 
auch oder in gewohnter Wohlfühlatmosphäre in den eigenen vier 
Wänden. Bevor das Trainingsprogramm startet, analysiert Roman 
Braun in einem ersten Kennenlern-Gespräch euren persönlichen 
Ist-Zustand: In verschiedenen Messverfahren werden die Strukturen 
deines Bewegungsapparates diagnostiziert und der Anteil an Muskeln, 
Wasser und Fett bestimmt. Daraus entwickelt der erfahrene Trainer 
einen Ernährungsplan sowie ein individuell zugeschnittenes Training, 
mir dem man fi t, gesund und erfüllt mit ins neue Jahr startet. Apropos 
neues Jahr: Bis Weihnachten ist es nicht mehr lang! Schon mal daran 
gedacht seinen Liebsten oder euch selber ein besonderes Geschenk 
in Form eines Gutscheins unter den Weihnachtsbaum zu legen? Noch 
bis zum Fest gibt’s die Probestunde für 49 Euro + 25 Prozent auf das 
Trainingspaket (gültig auf die Karte oder den Monatsbeitrag). 
Ein tolle Geschenkidee mit Mehrwert!

Rocket2Health · Roman Braun
Kökerstr. 6 · 33330 Gütersloh
Mobil: 0170 4609540
ww.rocket2health.com 
mail@rocket2health.com

Rocket2Health

Öffnungszeiten:
nach persönlicher Vereinbarung

Anzeigen
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Sanitätshaus Kaske
In der Kökerstraße 6 ist das Sanitätshaus Kaske zuhause. Seit mehr als 60 Jahren fi ndet man hier die passenden Artikel rund um 
die Gesundheit und das eigene Wohlbefi nden. Darunter Massagerollen, Jogamatten, Pilatesbälle und viele weitere kleine Fitness-
geräte für die Sporteinheit in den eigenen vier Wänden, aber auch Gehstöcke, Rollatoren und Hilfsmittel, die Senioren und einge-
schränkten Menschen ihre Mobilität zurück geben. Bei schweren und müden Beinen, Krampfadern und Venenerkrankungen greift 
man am besten zu Kompressionsstrümpfen. Die Strümpfe mit dem elastischen Fasern gibt es im Sanitätshaus Kaske in ganz 
verschiedenen Größen und Qualitäten. Für die perfekte Passform werden in der Kabine kurzerhand die individuellen Maße ausge-
messen. Aber egal, was man für Gesundheit und Wohlbefi nden sucht – gerne berät das kompetente und erfahrene Fachpersonal 
im persönlichen Gespräch individuell und ganzheitlich. Das alles gibt es sehr gut erreichbar in direkter Nähe zum Kolbeplatz und 
ebenerdig zu betreten.

Sanitätshaus Kaske
Kökerstr. 6 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 20249 · www.sanitaetshaus-kaske.de · 
sanitaetshaus-kaske@ t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitags: 08:30 – 18:30 Uhr
Samstags: 10:00 – 14:00 Uhr
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Sprechzeiten:
Montag bis Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr

Ergotherapie & Hirnleistungstraining Niemeyer
Carl-Bertelsmann-Str. 52  · 33332 Gütersloh
Tel.: 05241 961622 · www.gt-ergotherapie.de 
info@gt-ergotherapie.de 

Bei allen Therapien spielen die Psyche und das Gedächtnis eine zentrale Rolle. Hat jemand einen Schlaganfall erlitten und ist deshalb 
depressiv verstimmt, wird er seine Übungen nicht ausführen können. Kommt jemand antriebslos zur Therapiesitzung, ist vielleicht ein 
Motivationsgespräch bei einer Tasse Kaffee angesagt. »Wir schauen uns immer den ganzen Menschen an und konzentrieren uns auf das, 
was er gerade braucht«, erklärt Sureya Niemeyer. Ein Novum erwartet bald alle Schlaganfallpatienten: Im November startet eine Gruppe, 
in der sie Tipps für den Alltag mit den Folgen der Krankheit erhalten sollen. Anmeldungen dazu sind noch möglich.

Für Kinder mit Entwicklungsverzögerungen oder –störungen stehen gleich drei Therapeutinnen bereit. »Bei uns fi nden Kinder hervor-
ragende Bedingungen für die Therapie vor«, berichtet mir Frau Niemeyer und zeigt mir die kindgerecht eingerichteten Räumlichkeiten. 
Hier können die kleinen Patienten laufen, turnen und ihre Motorik verbessern. Mit dem Konzentrationstraining – einer ganzheitlichen 
Kombination aus Marburger Konzentrations- und Verhaltenstraining erweitert Niemeyer das Portfolio ihrer Praxis weiter. Das ganz-
heitliche Training ist für sehr lebhafte, motorisch unruhige Kinder gedacht, die in der Schule als »schwierig« gelten. Der nächste Kurs 
startet übrigens am 8. November.

Unser Fazit am Ende des Besuches in der Ergotherapiepraxis Niemeyer: Ein hochmotiviertes Team gibt seine positive Energie und 
Kompetenz an die Patienten weiter. Dazu passend gibt uns die sympathische Inhaberin noch ihr Motto mit auf den Heimweg: 
»Nur wer motiviert ist, kann motivieren.« Das sehen wir genauso!

Anzeige
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Mit einem großen »Herzlich Willkommen« begrüßt uns Sureya Niemeyer in 
ihren Praxisräumen an der Carl-Bertelsmann-Straße. Wir bekommen einen 
kleinen Rundgang durch die Ergotherapiepraxis Niemeyer und sind gleich 
begeistert. Die modern und lichtdurchfl utet eingerichteten 300 Quadrat-
meter Therapiefl äche strahlen genau wie das Team eine große Portion 
Freundlichkeit aus. Hier fühlt man sich auf Anhieb in guten Händen. Genau 
wie die zahlreichen Patienten aus Gütersloh und Umgebung. Menschen, die 
mit einer Einschränkung in ihrer Beweglichkeit oder in ihrer Hirnleistung 
leben, werden hier empathisch und auf Augenhöhe unterstützt.

»Die Ergotherapie ist so vielfältig wie die Patienten selbst«, erklärt uns die 
Inhaberin. Patienten, die beispielsweise nach einem Schlaganfall, wegen 
Demenz oder Depression ihre Kompetenzen verloren haben und wiederer-
langen bzw. erhalten möchten, werden mithilfe von abgestimmten Behand-
lungsmethoden und medizinischen Behandlungsgeräten auf diesem Weg 
kompetent begleitet. Ein zwölfköpfi ges Team arbeitet hier mit unterschied-
lichen Schwerpunkten, wobei alle gemeinsam die Fachqualifi kationen 
besitzen, um sowohl in der Handtherapie, der Psychiatrie und der 
Gerontopsychiatrie zu arbeiten. Mit viel Einfühlungsvermögen, einem 
ganzheitlichem Behandlungsansatz und einer Portion Humor fi nden die 
Therapeutinnen immer wieder neue Wege Ergotherapie individuell und 
erfolgreich einzusetzen. Leichter arbeiten lässt es sich mit Spaß und guter 
Stimmung ohnehin, das merken auch die Patienten. 

Ergotherapie Niemeyer
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Kurse: 

Herz
Montag:    15:00 – 16:15 Uhr
Dienstag: 15:00 – 16:15 Uhr
    16:30 – 17:45 Uhr
    18:00 – 19:15 Uhr
    19:30 – 20:30 Uhr
Sporthalle Reinhard-Mohn-Kolleg
Wiesenstraße

Diabetes
Montag: 17:00 – 18:00 Uhr
Sporthalle Hermann-Hesse-Schule
Neuenkirchener Str. 47/Ecke Hochstr.

Lunge
Montag: 16:00 – 16:45 Uhr
Sporthalle Hermann-Hesse-Schule
Neuenkirchener Str. 47/Ecke Hochstr.

Gefäß
Mittwoch: 18:00 – 19:15 Uhr
Sporthalle Carl-Miele-Kolleg
Wiesenstraße

Orthopädie
Dienstag: 09:00 Uhr
Gymnastikraum Schützenverein 
Kattenstroth · Alter Hellweg 60

Donnerstag: 16:00 – 17:00 Uhr
und 17:00 – 18:00 Uhr
Turnhalle Hermann-Hesse-Schule
Neuenkirchener Str. 47/Ecke Hochstr.

Wer an einem Kurs teilnehmen möchte, muss nicht zwingend 
Mitglied im SVA sein. Bei Vorlage einer ärztlichen Verordnung ist 
die Teilnahme für den Patienten kostenfrei und wird mit den Kran-
kenkassen oder der Rentenversicherung direkt abgerechnet. Eine 
Mitgliedschaft im Verein lohnt sich aber dennoch. Neben einem 
großen Sportangebot darf man sich als Vereinsmitglied der SVA 
auf ein reges Vereinsleben, Ausfl üge und viele weitere gemeinsame 
Aktivitäten freuen.

Organisation: Gerhard Breitenbach
Büro: Fritz-Steinhaus-Weg 15, 33332 Gütersloh
Postfach: 1329 · 33243 Gütersloh
Tel.: 05241 2116572

SVA RehaSport
in der SVA Gütersloh von 1918 e. V.
www.hug-gütersloh.de
info@hug-guetersloh.de

1918

in der SVA Gütersloh von 1918 e. V.

RehaSport

Anzeige
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SVA RehaSport
Ausdauer und Kraft stärken, Koordination und Flexibilität verbessern: Bei 
gesundheitlichen Beschwerden, Erkrankungen und Behinderungen spielt 
die sportliche Rehabilitation eine besondere Rolle – und das ganz unabhän-
gig vom Alter. Bewegung  vermindert nicht nur Alltagsbeschwerden und das 
Risiko erneut zu erkranken, sondern macht gemeinsam einfach jede Menge 
Spaß. Als einer der größten Sportvereine Güterslohs bietet die Sportvereinigung 
Arminia e. V. in Sachen Reha-Sport ein vielfältiges Programm. Was 1979 mit 
einer einzigen Herz- und Gefäßsportgruppe und fünf Teilnehmern begann, 
hat sich zu etwas Großem entwickelt. Zum diesjährigen 100. Geburtstag des 
Vereins sporteln etwa 500 aktive und passive Mitglieder und Teilnehmer in 
den Kursbereichen Herz, Diabetes, Lunge, Gefäß und Orthopädie. 

In jedem der Gruppenkurse werden die Teilnehmer von erfahrenen Übungsleite-
rinnen angeleitet und mit gymnastischen Übungen gefördert. »Wenn es um ein 
Herz geht, ist die Teilnahme an den Kursen für viele selbstverständlich, dabei 
ist Vorbeugung auch bei anderen Krankheitsbildern extrem wichtig«, erklärt 
uns Gerhard Breitenbach, Organisator der Reha-Abteilung der SVA. Während 
Patienten mit arterieller Verschlusskrankheit in der Gefäßsportgruppe Übungen 
zur besseren Durchblutung der Beine erwarten, drehen sich die Übungen in der 
Orthopädiegruppe um die Optimierung der Funktion von Gelenken, Muskeln und 
Sehen. Hinzu kommen Koordinations- Atem- und Entspannungsübungen, um 
das allgemeine Wohlbefi nden zu steigern. Eines gilt aber für alle Kurse: Das 
Gemeinschaftsgefühl soll gestärkt und der Erfahrungsaustausch unterstützt 
werden.
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Eine Behandlung möglichst ohne ästhetische Beeinträchtigung, also 
wenig sichtbar oder sogar vollkommen unsichtbar, das wünschen sich 
besonders Erwachsene. Genau deshalb bietet Stefan Roths Praxis die 
»Invisalign«-Schiene an. »Invisalign ist der Weltmarktführer mit der 
höchsten Qualität in Funktion und Ästhetik.«, versichert der Fachmann 
überzeugt. Sie ist sehr dünn und transparent, angenehm zu tragen 
und dabei fast unsichtbar. Die Schienen werden im Abstand von zwei 
Wochen ausgetauscht und bewegen die Zähne nach und nach in die 
gewünschte Endposition. Wer sich also exzellente Ergebnisse in der 
Zahnkorrektur und ein spontanes Lächeln wie auf dem Logo der Kiefer-
orthopädie Gütersloh wünscht, ist hier bestens aufgehoben.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 08:30 – 17:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr

Stefan A. Roth 
Master of Science Kieferorthopädie 
Blessenstätte 14  · 33330 Gütersloh
kieferorthopaedie-guetersloh.de
zahnspange.kfo@googlemail.com

Anzeige
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Ein sympathisches Lächeln öf fnet viele Türen – besonders wenn dahinter gesunde und schöne 
Zähne zum Vorschein kommen. Sie stehen heute mehr denn je für Gesundheit, Wohlbefi nden 

und Lebensqualität. Ihre Patienten dabei zu unterstützen hat sich die Kieferorthopädie-Praxis 
an der Blessenstätte 14 in Gütersloh auf die Fahnen geschrieben. Stefan A. Roth, seines Zei-

chens Master of Science Kieferorthopädie, hat die Praxis im April diesen Jahres von Dr. Maria 
Schmidt von Loga übernommen. Die beliebte Fachzahnärztin ist neben Dr. Christina Schmitt 

als angestellte Zahnärztin auch weiterhin in der Praxis tätig. Wir haben uns mit Stefan Roth 
über die gute alte »Spange« unterhalten und dabei  von einer Alternative erfahren, die sich 

besonders bei Erwachsenen großer Beliebtheit erfreut.

Unter dem Motto »Wir stellen sicher, dass alles an seinem Platz ist« bietet das Team eine effi -
ziente und gleichzeitig sanfte Behandlung für Groß und Klein an. Kinder mit Zahnfehlstellungen 
sind in der modernen Praxis bestens aufgehoben. Verschiedene Alternativen von Zahnspangen 

und Brackets stehen zur Auswahl und werden individuell angepasst. Dabei ist es allgemein be-
kannt, dass die Zähne in jungen Jahren noch leicht formbar sind, doch was tun als Erwachsener 
mit Zahnfehlstellungen? »Das Bewusstsein für Gesundheit und Ästhetik unserer Zähne hat sich 
in den letzten Jahren grundsätzlich geändert. Es ist heutzutage keine Schande, sein Gebiss zu 
optimieren oder Maßnahmen zum Erhalt der idealen Zahnstellung zu ergreifen. Wir bieten viele 
Möglichkeiten für jedes Alter«, versichert Stefan Roth. 
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Gynäkologische Praxis Beatrix Habbel
Feldstraße 14 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 221188
beatrixhabbel@bitel.net

Sprechzeiten:
Montag und Dienstag: 08:00 – 13:00 Uhr + 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr + 14:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr

Aber auch Krebsfrüherkennung, 
Krebsnachsorge und Beratung bei 
Wechseljahresbeschwerden gehören 
zu den Praxisleistungen. Und nicht 
nur das: Im Sinne einer ganzheitlichen 
Beratung informiert Beatrix Habbel 
auch in Sachen Impfungen und psy-
chosomatische Grundversorgung. Und 
auch eine Ernährungsberaterin kommt 
auf Wunsch. Wir empfehlen euch 
diese sympathische Praxis, in der ihr 
in allen Fragen rundum die Weiblich-
keit beraten werdet – und das gerne 
auch in Englischer oder Französischer 
Sprache.

Anzeige
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(Fast) keine Frau geht gerne zum Frauenarzt. Und doch 
sucht man – oder besser gesagt »frau« – ihn in jeder 
Altersphase ihres Lebens auf. In einer Praxis in ruhiger 
und zentraler Lage Güterslohs, in unmittelbarer Nähe 
zum Stiftsgymnasium, begleitet Beatrix Habbel euch 
in den verschiedensten Lebenssituationen. Egal ob im 
Bereich der Prävention, Vorsorge oder Diagnostik: Das 
erfahrene Team steht Patientinnen in freundlicher und 
ruhiger Praxisatmosphäre mit Kompetenz und Einfüh-
lungsvermögen zur Seite. Willkommen sind Frauen in 
jedem Alter und mit den verschiedensten Wünschen 
und Problemen. 

Beatrix Habbel berät umfassend zu den Möglichkei-
ten der Verhütung. In der of fenen Sprechstunde für 
Teenager (montags von 15:30 bis 16:30 Uhr) nimmt sich 
die Ärztin Zeit für junge Frauen, die – gerne auch in Be-
gleitung – zum ersten Mal in die frauenärztliche Praxis 
kommen. Natürlich gehört auch die umfassende Bera-
tung bei Schwangerschaftswunsch und Familienpla-
nung zu den Leistungen – für die idealen Bedingungen 
in Sachen Kinderwunsch. Hat es geklappt, begleitet 
Beatrix Habbel im gesamten Schwangerschaftsver-
lauf, falls gewünscht auch mit 3D/4D Ultraschall und 
Infektionsdiagnostik. 

Gynäkologische Praxis Beatrix Habbel
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MESSERABATT

AUF ALLE MESSE-

WEINE

Schenkes 
   Weinmesse

Schenke Delikatessen GmbH & Co. KG
Rhedaer Str. 43 · 33330 Gütersloh
Telefon: 05241 95130 
www.schenke.de · info@schenke.de

Der Ostwestfale an sich ist ja eher ein 
Biergenießer. Dass er seit Mitte der 90er Jahre 
vermehrt auch guten Weinen zugetan ist, liegt 
sicherlich mit an der Weinmesse, die die Familie 
Schenke seit über 20 Jahren veranstaltet. Jetzt 
laden die Spezialisten für Delikatessen aller 
Art bereits zum 44. Mal Weininteressierte und 
-liebhaber in den hauseigenen Weinkeller ein. 
Bei jeweils zwei Messen pro Jahr hat sich das 
Spektrum des Angebotes in den vergangenen 
22 Jahren – ausgehend von leckeren deutschen 
Weinen – deutlich erweitert. Erst kamen edle 
Tropfen aus Burgund und Bordeaux dazu, 
mittlerweile spiegelt das Angebot an Weinen 
auf der Messe ein internationales Potpourri 
des guten Geschmacks. Delikat ergänzt durch 
Nuss-Spezialitäten, Antipasti, Whisky und den 
angesagten Gin. 

In diesem Jahr darf man sich auf zwei neue 
Winzer freuen: Zum einen das Weingut de 
Stefani aus Venetien, das besonderen Wert 
auf die Nachhaltigkeit seiner Weine legt  und 
zum anderen Vinitrio aus dem französischen 
Languedoc. Highlights aus dem hochprozentigen 
Bereich präsentiert die Sauerländer 
Edelbrennerei. Dazu kommt Whisky aus Taiwan 
von Kavalan sowie der Granatapfel-Chili-Likör 
»Scharfe Granate«. Den kleinen Hunger 
zwischendurch kann man mit Nüssen, Käse oder 
Gütersloher Antipasti von Sweetie Grills stillen.
 
»Guter Wein muss nicht teuer sein«, sagt 
Fachmann Lukas Strotzyk, der zusammen mit 
Frank Wulfhorst für die Weinmesse verantwortlich 
ist. »Neben den Highlights aus unserer 
Schatzkammer führen wir auch gute Weine für 
jeden Tag und jede Gelegenheit im moderaten 
Preissegment. Das dürfen dann durchaus 
auch innovative und moderne Weine für junge 
Weinliebhaber sein.« · syhi

Anzeige

Aha!
Das Highlight für alle 

Weinfreunde aus der Region: Am 16. 
November fi ndet die beliebte Weinmesse 

wieder bei Schenke Delikatessen an der 
Rhedaer Straße statt – und das bereits 

zum 44. Mal. Im vorigen Jahr wurde das 
Angebot noch einmal deutlich erweitert. Und 

auch in diesem Jahr gibt es einige interessante 
Neuheiten, etwa die Weine von de Stefani aus 
Venetien. 17 Winzerstände mit rund 150 of fenen 
Weinen sowie sieben Stände mit hochwertigen 
Spirituosen und kulinarischen Köstlichkeiten 

laden in ungezwungener Atmosphäre zum 
Genießen und Entdecken ein.

Fotos: Matthias Kirchhoff

40_41_CARL_036_2017_SCHENKE_WEINMESSE_02_RB.indd   41 09.10.18   00:14

• NOCH GRÖSSERE AUSSTELLUNGSFLÄCHE
• MEHR PLATZ AN DEN STÄNDEN
• GRÖSSERES SPIRITUOSENANGEBOT
• SCHENKES HAUSGEMACHTER FRISCHKÄSE 
    ZUM PROBIEREN

NOCH MEHR REGIONALITÄT:

• AUS GÜTERSLOH »LUCKY REBEL«
• H&T FOOD AUS GÜTERSLOH
• FRIEDRICHS GIN AUS STEINHAGEN
• STEINHAGENER LIKÖRMANUFAKTUR
• SAUERLÄNDER EDELBRÄNDEREI AUS 
    KALLENHARDT
• AUS LÜDENSCHEID »WOODLAND GIN«
• AUS MINDEN »SCHARFE GRANATE«

FREITAG 16. NOVEMBER 2018 
VON 16 BIS 22 UHR

5 %

MESSERABATT

AUF ALLE MESSE-

WEINE

Schenkes 
   Weinmesse

WEINMESSE IN SCHENKES WEINKELLER RHEDAER STRASSE 43 IN GÜTERSLOH

www.carl.media/qr/schenkewein

Aha!
Das Highlight für alle 

Weinfreunde aus der Region: Am 16. 
November fi ndet die beliebte Weinmesse 

wieder bei Schenke Delikatessen an der 
Rhedaer Straße statt – und das bereits 

zum 44. Mal. Im vorigen Jahr wurde das 
Angebot noch einmal deutlich erweitert. Und 

auch in diesem Jahr gibt es einige interessante 
Neuheiten, etwa die Weine von de Stefani aus 
Venetien. 17 Winzerstände mit rund 150 of fenen 
Weinen sowie sieben Stände mit hochwertigen 
Spirituosen und kulinarischen Köstlichkeiten 

laden in ungezwungener Atmosphäre zum 
Genießen und Entdecken ein.

Hier geht's zum Video :
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Hotel Bielefelder Hof · Am Bahnhof 3
33602 Bielefeld · Tel.: 0521 52 82 0 
www.bielefelder-hof.de · info@bielefelder-hof.de

Anzeigen

Ein Stück Bielefelder Geschichte. Fast schon majestätisch 
beeindruckt die weiße im viktorianischen Stil gebaute Fassade 

gegenüber dem ebenfalls historischen Hauptbahnhof. Das 1901 
erbaute ehemalige Grand Hotel Geist gehört zu den schönsten 
Denkmälern der Stadt und begrüßt freundlich und einladend zu-
gleich nicht nur die Bahnreisenden.

2012 komplett neu konzipiert und entsprechend umgebaut, präsen-
tiert sich das Vier Sterne-Hotel heute als eine der besten Adressen 
gelebter Gastfreundschaft in der Region. Viele Auszeichnungen 
und anerkennende Gästekommentare zeigen, dass hier vieles 
richtig gemacht wird. Im historischen Teil sind die stilvollen Gastro-
nomieräume  untergebracht, wo liebevoll ausgesuchte Menüs mit 
optimal abgestimmter Weinbegleitung und kreative à-la-carte Gerichte 
die Feinschmeckerherzen höher schlagen lassen. In unserer Küche 
achten wir auf Herkunft und Qualität der Produkte, die zum großen 
Teil aus der Region stammen. Für Liebhaber guten Essens ist 
das Restaurant GeistReich immer die richtige Adresse. 

Kommen Sie mit auf einen kulinarischen Ausfl ug in unser Restaurant 
GeistReich. Der Bogen spannt sich von westfälischen Inspirationen 
bis zu fernöstlichen Einfl üssen.  Unser charmantes Team rund um 
Gastgeberin Vita Holopenko und Küchenchef Rafael Kucharski freuen 
sich, Sie auf Ihrer nächsten genussvollen Reise  zu begleiten. Das privat 
geführte Haus besticht aber nicht nur durch seine Ausstattung. Mit 
Leib und Seele sind die Mitarbeiter bei der Sache. Immer mit einem 
echten, freundlichen Lächeln und hoher Servicebereitschaft sorgen 
viele gutgelaunte Geister gerne für das Wohl der Gäste. Wenn Sie 
übrigens mal sehen wollen, mit wie viel Spaß beispielsweise die Köche 
dabei sind, schauen Sie sich doch die Bilder und  Videos auf unserer 
Homepage oder Facebook - Seite an!

Wer in Bielefeld erstklassig übernachten, feiern oder tagen möchte, 
kommt am Bielefelder Hof nicht vorbei.  ·  peh

In diesem Sinne - Herzlich willkommen !

TRADITION VS. MODERNE
HOTEL BIELEFELDER HOF & RESTAURANT GEISTREICH
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BODENDESIGN MIT FRETTHOLD
Die eigenen vier Wände sind unsere Wohlfühlzone und unterstreichen das ganz 
persönliche Lebensgefühl. Klar, dass jeder Mensch eine andere Vorstellung von 
Gemütlichkeit hat. Fest steht aber: Die Gestaltung des Bodens beeinfl usst den 
kompletten Stil eines Raumes. Wer große Pläne für sein Zuhause hat, sollte den 
Bauexperten von Fretthold unbedingt einen Besuch abstatten. Und das nicht 
»nur« wegen des Know-Hows und der unschlagbaren Beratung. Die beliebte 
»Ideen Galerie« am Firmensitz in der Hülsbrockstraße 31 ist gerade neugestaltet 
und umstrukturiert worden. Auf der Suche nach Inspiration sowie hochwertigen 
und langlebigen Lösungen für das eigene Zuhause ist man hier bestens beraten. 
Ob individuelle Lösungen mit Vinyl oder lebendiges und authentisches Wohnen 
mit Laminat oder Parkett: Die »Ideen Galerie« bietet für jeden Farb- und Wohnge-
schmack den richtigen Boden.

Vinyl ist als Bodenbelag ein echter Alleskönner. Pfl egeleicht und robust trotzt der 
Boden auch spielenden Kindern und Hunden. Tritt- und Gehschall werden mit 
Vinyl deutlich verringert und die Geräuschkulisse reduziert. Wer Wert auf einen 
besonderen Ausdruck legt, greift zu Laminat. Das lebendige Material gibt’s in 
verschiedenen Oberfl ächenstrukturen, Formaten und Dielenlängen. Gleichzeitig 
überzeugt er durch eine einfache Verlegetechnik. Beim Parkett reicht die Band-
breite der Oberfl ächen von ruhig bis lebhaft. Mit der Vielfalt der Holzarten, Farb-
nuancen, Oberfl ächenstrukturen und Dekoren bringt der Boden Behaglichkeit in 
das persönliche Umfeld. Gerne informieren die Fachberater vor Ort umfassend 
über alle Materialien, Verlegetechniken und Größen und sind bei der Auswahl des 
perfekten Bodenbelags behilfl ich. 

Dem persönlichen Geschmack sind dabei absolut keine Grenzen gesetzt.  · cha
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H. Fretthold GmbH & Co. KG
Hülsbrockstr. 31 · 33334 Gütersloh
Tel.: 05241 93610
www.fretthold.de · guetersloh@fretthold.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 07:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 07:00 – 12:30 Uhr
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Möbel Rubbe
Küchen + Einrichtungssysteme
Wilhelmstraße 13 – 17 · 33332 Gütersloh
Tel.: 05241 40754 · Fax: 05241 48748
www.rubbe.de · info@rubbe.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 15:00 Uhr
und nach persönlicher Vereinbarung

Ob auf der Suche nach einer funktionellen Küche, einem neuen großen Familiensofa oder einer stimmungsvollen 
Kompletteinrichtung: Nach dem Motto »individuelle Einrichtung für Jedermann« lässt Möbel Rubbe ganz persön-Kompletteinrichtung: Nach dem Motto »individuelle Einrichtung für Jedermann« lässt Möbel Rubbe ganz persön-
liche Wohnträume wahr werden. Viele Kunden setzen schon seit Jahrzehnten auf die Kompetenz und Erfahrung liche Wohnträume wahr werden. Viele Kunden setzen schon seit Jahrzehnten auf die Kompetenz und Erfahrung 
der Einrichtungsexperten. Und auch junge Leute, die vor der Ausstattung ihrer ersten Wohnung stehen, werden im der Einrichtungsexperten. Und auch junge Leute, die vor der Ausstattung ihrer ersten Wohnung stehen, werden im 
Hause Rubbe sicher fündig. Genau hier liegt das Können des Familienbetriebs: Bettina Rubbe, Ioannis Fotomaras und Hause Rubbe sicher fündig. Genau hier liegt das Können des Familienbetriebs: Bettina Rubbe, Ioannis Fotomaras und 
Einrichtungsfachberaterin Saskia Garber fi nden Lieblingsstücke für jeden Geldbeutel und begleiten ihre Kunden Einrichtungsfachberaterin Saskia Garber fi nden Lieblingsstücke für jeden Geldbeutel und begleiten ihre Kunden 
auf Wunsch auch auf dem Weg zur ganz individuellen Kompletteinrichtung. Denn die Wohnungseinrichtung von auf Wunsch auch auf dem Weg zur ganz individuellen Kompletteinrichtung. Denn die Wohnungseinrichtung von 
heute ist durch offene großzügige Wohnbereiche, mehr denn je ein Gesamtkonzept. Als letztes Glied in der Kette heute ist durch offene großzügige Wohnbereiche, mehr denn je ein Gesamtkonzept. Als letztes Glied in der Kette 
sorgt Möbelmonteur Andreas Thiel für eine schnelle und professionelle Montage in den eigenen vier Wänden.sorgt Möbelmonteur Andreas Thiel für eine schnelle und professionelle Montage in den eigenen vier Wänden.

Möbel Rubbe arbeitet mit führenden internationalen Herstellern zusammen. Dank einer starken Vernetzung im Möbel Rubbe arbeitet mit führenden internationalen Herstellern zusammen. Dank einer starken Vernetzung im 
Bundesgebiet und darüber hinaus, gehören nicht nur private Kundenaufträge, sondern auch die Ausstattung Bundesgebiet und darüber hinaus, gehören nicht nur private Kundenaufträge, sondern auch die Ausstattung 
verschiedener Objekte zu den Leistungen des Betriebs. So genießen auch Urlauber auf Rügen, Sylt und am verschiedener Objekte zu den Leistungen des Betriebs. So genießen auch Urlauber auf Rügen, Sylt und am 
Timmendorfer Strand die komfortable Ausstattung ihrer Ferienwohnungen, created by Rubbe. Neugierig Timmendorfer Strand die komfortable Ausstattung ihrer Ferienwohnungen, created by Rubbe. Neugierig 
geworden? Dann lasst euch gerne inspirieren und vereinbart auf Wunsch einen Termin. Dann bekommt ihr die geworden? Dann lasst euch gerne inspirieren und vereinbart auf Wunsch einen Termin. Dann bekommt ihr die 
ungeteilte Aufmerksamkeit. Das sympathische Team von Möbel Rubbe freut sich auf euch!ungeteilte Aufmerksamkeit. Das sympathische Team von Möbel Rubbe freut sich auf euch!

Anzeige
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Jetzt sind wir mittendrin im Herbst. In der 
Jahreszeit, in der die Tage kürzer werden 

und wir uns schon morgens auf gemütliche 
Stunden in den eigenen vier Wänden freuen. 
Zuhause angekommen lassen wir unsere 
Gedanken kreisen. Darf es vielleicht auch 
etwas mehr sein als die stimmungsvolle 
Herbstdeko in den Fenstern? Wer in Wohnung 
oder Eigenheim richtig was bewegen möchte, 
macht sich am besten auf den Weg nach Spexard. 
Die Küchen- und Einrichtungsprofi s von Rubbe 
haben viele frische Wohnideen parat und beraten 
in der Wilhelmstraße am Firmensitz mit Ein-
richtungskonzepten von morgen. In diesem Jahr 
feiert der Familienbetrieb übrigens runden 
Geburtstag, denn seit fünfzig Jahren dreht sich 
hier alles um individuelles Wohnen – heute inno-
vativer denn je.
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TEXT: CHARLINE BELKE · FOTOS: DOMINIQUE OSEA

NEUE WOHNKONZEPTE
WOHNEN MIT RUBBE
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Hortensien, aber auch Hagebutten, Beerenzweigen oder Amaryllis – 
darauf entdeckt zu werden. Im Bereich der Schnittblumen darf man 
sich wöchentlich von Donnerstag bis Samstag auf Angebote freuen. 

Ein herbstlicher Strauß, aber auch ein schönes Gesteck oder die 
Rosenboxen von »Charme de Fleur« sind das ideale Geschenk für die 
Liebsten. Mit Wohnaccessoires in klassischem Weiß, hellem Rosa oder 
edlem Grau-silber wird es diesen Herbst zuhause so richtig wohnlich. 
»Hier ist für jeden Geschmack und Wohnstil das Passende dabei«, 
versichert Geschäftsführerin Karin Engelmeier. Schon jetzt sind De-
kosterne, Rentiere und viele weitere winterliche Wohnaccessoires ins 
Gartencenter eingezogen. Wer sich von den vielen Gestaltungsideen 
inspirieren lassen möchte, ist beim »Lichterabend« am 19. Oktober 
genau richtig. »Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr eröffnen wir 
mit dem Lichterabend wieder ganz offiziell die gemütliche Zeit des 
Jahres«, kündigt Karin Engelmeier an. In stimmungsvoller Atmo-
sphäre berät euch das Team rund um Pflanzen, Deko, Herbst- und 
Wintertrends. Zusätzlich dürft ihr euch auf eine Weinverkostung im 
Kerzenschein freuen. Ein Termin, den man sich nicht entgehen lassen 
sollte!   ·  cha

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
09:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 09:00 – 15:00 Uhr
Sonntag: 10:00 – 12:00 Uhr

Events im Gartencenter:

Freitag, 19. Oktober, ab 19:30 Uhr – »Lichterabend«

Samstag, 10. November – 
»Lesen... bis der Mord kommt«: 
ein unterhaltsamer Krimiabend mit Stefanie Gregg und 
Moses Wolff 
(im Rahmen der Verler Literaturtage)

Sonntag, 25. November – große Weihnachtsausstellung mit 
Kaffee und Kuchen

AHA!

Gartencenter Engelmeier
Veilchenweg 5 · 33415 Verl
Tel.: 05246 8657 · info@engelmeier-galabau.de
www.engelmeier-galabau.de

@gartencenterengelmeier
@gartencenter.engelmeier
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Herbst -Herbst -
zauber

im Gartencenter Engelmeier

Es sind die kleinen Dinge, die unseren Alltag 
versüßen - ein Lächeln, das Lieblingsdessert 

oder ein frischer Strauß Blumen. Auf der Suche 
nach den schönen Dingen im Leben haben wir 
uns auf den Weg nach Verl-Bornholte gemacht 
und sind im Veilchenweg fündig geworden. Das 
Gartencenter Engelmeier lockt mit Blumen, 
Gestecken und Wohnaccessoires, mit denen 
die stürmische Herbstzeit in den eigenen vier 
Wänden noch gemütlicher wird. Jede Menge 
Inspiration dafür gibt’s auch am 19. Oktober. 
Mit dem »Lichterabend« verwandelt sich das 
Gartencenter Engelmeier erneut in ein funkeln-
des Lichtermeer und lädt bei Kerzenschein, 
Knabbereien und einem köstlichen Glas Wein 
zum ausgiebigen Bummeln ein.

Eine große Auswahl heimischer, mediterraner 
und seltener Pflanzen, frische Schnittblumen, 
wunderschöne Gestecke und trendige Wohnac-
cessoires: Schon seit 1989 ist das Gartencen-
ter Engelmeier in Verl-Bornholte mit eigener 
Baumschule  zuhause. Die perfekte Adresse für 
alle, die rund um Heim und Hof etwas bewegen 
wollen. Nach einem unschlagbaren Sommer  
ist der goldene Herbst auch hier angekommen 
und mit ihm viele schöne Gestaltungsideen und 
Accessoires. Gerne berät das Team vom Garten-
center Engelmeier rund ums herbstliche Grün. 
Neben verschiedenen Topfpflanzen wartet ein 
toller Mix aus Schnittblumen – darunter Rosen, 
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ÜBER 5.000 NUTZER 
SIND FAIR-NETZT

Bild: ©Stadtwerke Gütersloh

www.carl.media/qr/fairnetzt
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Video und Bilder: Matthias Kirchhof f, Dominique Osea
Text: Ben Hensdiek

GT-FAIR-NETZT

ÜBER 5.000 NUTZER 
SIND FAIR-NETZT

»Die ganze Stadt in einer App« – das war der Grundgedanke zur 
Mehrwert-App »GT-FAIR-NETZT«, die von den Stadtwerken Gütersloh 
kostenlos für Apple- und Android-Geräte angeboten wird. Und der 
Ansatz kommt an: Mittlerweile haben über 5.000 Nutzer die Anwendung 
installiert, viele von ihnen nutzen das Angebot fast täglich für 
Informationen rund um Veranstaltungen in Gütersloh, den öffentlichen 
Nahverkehr, das Stadtgeschehen oder auch zum Thema Energie. Neu ist 
seit dem letzten großen Update nicht nur die Optik der Nutzeroberfläche, 
sondern auch die Individualisierbarkeit der Startseite nach persönlichen 
Interessen. Mit nur wenigen Klicks kann man seinen eigenen Bildschirm 
kreieren. Für Carl ist die App einen absoluten Download-Tipp wert!
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Anzeige

Bild:Künstler/SvenGerhardt©SvenGerhardt

Mehrwerte für alle
Als kleines »Bonbon« bietet »GT-FAIR-
NETZT« zudem immer wieder Coupons 
für unterschiedliche Vergünstigungen, zum 
Beispiel in den Bäderbetrieben der Stadtwerke 
Gütersloh. Regelmäßig werden außerdem 
kurzweilige Gewinnspiele angeboten – so wie 
viele weitere spannende Funktionen, die es zu 
entdecken gilt.

Über 5.000 Nutzer sind bereits dabei und 
nutzen die App der Stadtwerke Gütersloh für 
schnelle Informationen aus Gütersloh. Alle 
anderen sollten nach »GT-FAIR-NETZT« 
in ihren App-Stores suchen und sie schnell 
kostenlos installieren!

nzeige

für unterschiedliche Vergünstigungen, zum 
Beispiel in den Bäderbetrieben der Stadtwerke 
Gütersloh. Regelmäßig werden außerdem 
kurzweilige Gewinnspiele angeboten – so wie 
viele weitere spannende Funktionen, die es zu 

nutzen die App der Stadtwerke Gütersloh für 
schnelle Informationen aus Gütersloh. Alle 

in ihren App-Stores suchen und sie schnell 

Sven Gerhardt mit »Die Heuhaufen-Halunken« 
am 3. November im Kundenzentrum

In der beliebten Bücherreihe »Die Heuhaufen-Halunken« erlebt eine liebenswerte 
Kinderbande zahlreiche Abenteuer im Ort Dümpelwalde, das von Fremden gerne als das 
»Ende der Welt« bezeichnet wird.

Jetzt stehen die Sommerferien an und kein Urlaub ist in Sicht. Meggy, die Anführerin der 
Halunken, hat bereits eine geniale Ganovenidee. Im Bandenquartier in der alten Scheune 
überzeugt sie ihre Freunde von ihrem großen Ferien-Rettungsplan: Einem richtigen 
Halunken-Urlaub mit Zelt am Badesee – natürlich ohne Eltern, dafür mit dem alten Volvo 
aus der Scheune. Denn: »Bekommt man vor Langeweile eine Meise, macht man sich am 
besten auf die Reise!«.

Karten für die Lesung von Sven Gerhardt am 3. 
November sind über die Stadtwerke Gütersloh 
kostenfrei erhältlich. Veranstalter der Lesung ist die 
Gütersloh Marketing unterstützt von den Stadtwerken 
Gütersloh. Kinder bitte nur in Begleitung mit einem 
Erwachsenen.

Sven Gerhardt im Stadtwerke Kundenzentrum

Stadtwerke Kundenzentrum, 
Berliner Straße 19
33330 Gütersloh

Samstag, 3. November 2018, 
um 15:00 Uhr

Sven Gerhardt im Stadtwerke Kundenzentrum Karten kostenfrei erhältlich

xx_xx_CARL_46_STADTWERKE_App.indd   51 09.10.18   00:08
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GT-FAIR-NETZTInformationen in Echtzeit
Wer »GT-FAIR-NETZT« auf seinem Smartphone 
installiert hat, kann sich mit einem Klick in Echtzeit über 
Nachrichten aus der Stadt informieren und bekommt 
Einblick in die zahlreichen Kulturveranstaltungen 
in Gütersloh. Ein kleines, aber sehr informatives 
Highlight ist der Blick auf die aktuellen Besucherzahlen 
im Freizeitbad »Welle« und in der »JärveSauna«. 
Auch spannende Filme aus dem lokalen Umfeld, eine 
Webcam vom Berliner Platz und eine Stadtkarte mit den 
wichtigsten Alltagsorten der Menschen wie Apotheken, 
Banken oder Servicestellen der Stadtwerke Gütersloh 
sind hier zu finden.

Service rund um den Alltag
Auch das Thema »Service« deckt die App sehr gelungen 
ab. So gibt es den beliebten wie praktischen mobilen 
Abfallkalender für die Abholtermine von Tonnen und 
gelbem Sack am eigenen Wohnsitz. Wer mag, überträgt 
die Daten direkt in seinen persönlichen Online-Kalender 
und vergisst nie mehr den passenden Termin. Wer Spaß 
am Thema Sparen hat, findet in der App direkten Zugang 
zum Energiesparshop der Stadtwerke Gütersloh mit 
vielen energiesparenden Produkten für Haushalt und 
Alltag. Eine weitere sehr nützliche Funktion ist die 
mobile Übersicht der Apothekennotdienste.

Wer unterwegs nach der passenden Verbindung im 
öffentlichen Personennahverkehr sucht, wird in der App 
»GT-FAIR-NETZT« ebenfalls fündig und kann sich den 
Abfahrtmonitor der Haltestelle vor der Haustür oder eine 
komplette Verbindung zum Wunschziel in Deutschland 
anzeigen lassen. Für die Abendstunden gibt es Infos 
zum Anruf-Sammel-Taxi (AST), das direkt aus der App 
per Telefon angemeldet werden kann. Eingebunden 
ist zudem das lokale Carsharing-Angebot, das nach 
Registrierung bei der Verkehrswacht Gütersloh genutzt 
werden kann.

HIER GEHTS
ZUM DOWNLOAD 
DER APP!
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Kleegräfe + Strothmann
Haller Straße 117 · 33334 Gütersloh-Isselhorst
Tel.: 05241 688888 · www.kleegraefe-strothmann.de
info@kleegraefe-strothmann.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 
10:00 – 13:00 Uhr + 15:00 – 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr
Individuelle Termine 
nach telefonischer Vereinbarung

Anzeige
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Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür, und schnell dreht sich der »goldene 
Oktober« in einen »nasskalten November«. In der Businesskleidung setzt 

sich der Trend des letzten Winters fort. Aussagekräftige Anzugtuche wie 
weiche Flanelle, charaktervolle Soft-Tweeds und neue Oberfl ächen 

durch unregelmäßige Garne kommen zum Einsatz und zeigen, dass 
der maßgefertigte Anzug mehr ist als nur eine Uniform für Offi ce 
und Meetings. Bei den Dessins wird es ebenfalls markanter: 
Muster-Klassiker wie Glenchecks, Pepitas, Windowpane-Checks 
und experimentierfreudige Oberfl ächen machen Lust auf die 
kalte Jahreszeit und verleihen Anzug und Träger Charakter mit 
bleibendem Eindruck.

Für Smart Casual Looks – also die Outfi ts für die nicht ganz 
offi ziellen Termine wie die Geburtstagfeier bei Freunden oder 
den Abend mit Begleitung im Restaurant – gilt Ähnliches. Hier 
empfi ehlt Maro Beckert seine »Giacca Camicia« als Alternative 

zum klassischen Blazer. Dieses besonders weich und leicht 
gefertigte Sakko fühlt sich durch den Verzicht auf Einlagestoffe 

und Schulterpolster fast an wie die Lieblingsstrickjacke. Gefertigt 
aus wollig-noppigen Bouclé Waren, Donegals oder grobmaschigen 

Strickoptiken ist dieses Sakko mit seiner lässigen und informellen 
Aussage perfekt mit Chinos oder Jeans zu kombinieren. Lässig, aber 

nicht nachlässig, ist hier die Maxime.

Als einer der wenigen Herrenschneider mit eigenem Maßatelier in 
Nordrhein-Westfalen hat Maro Beckert nicht nur Figur und Körperhaltung 

seiner Kunden genauestens im Blick, sondern auch ihre Persönlichkeit. In jeder 
Beratung gibt er eine Empfehlung zu Farben, Stoffen und Accessoires, die den 

persönlichen Typ vorteilhaft betonen - und über die eine oder andere Problemzone 
hinwegsehen lassen. 

Carl freut sich, dass es sie noch gibt, die Fachgeschäfte mit handwerklicher Perfektion, 
Leidenschaft für das Besondere und bester persönlicher Beratung.  

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür, und schnell dreht sich der »goldene 
Oktober« in einen 

sich der Trend des letzten Winters fort. Aussagekräftige Anzugtuche wie 
weiche Flanelle, charaktervolle Soft-Tweeds und neue Oberfl ächen 

durch unregelmäßige Garne kommen zum Einsatz und zeigen, dass 
der maßgefertigte Anzug mehr ist als nur eine Uniform für Offi ce 
und Meetings. Bei den Dessins wird es ebenfalls markanter: 
Muster-Klassiker wie Glenchecks, Pepitas, Windowpane-Checks 
und experimentierfreudige Oberfl ächen machen Lust auf die 
kalte Jahreszeit und verleihen Anzug und Träger Charakter mit 
bleibendem Eindruck.

Für Smart Casual Looks – also die Outfi ts für die nicht ganz 
offi ziellen Termine wie die Geburtstagfeier bei Freunden oder 
den Abend mit Begleitung im Restaurant 

xx_xx_CARL_046_2018_KLEEGRAEFE_020.indd   53 08.10.18   18:10

STILVOLL DURCH 
DEN HERBST 
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Im Atelier an der Haller Straße in Isselhorst kreieren die Maßschneider von Kleegräfe & Strothmann 
hochwertige Hemden, Sakkos und Anzüge mit einem besonderen Anspruch: Jedes Stück unterstreicht 

die individuelle und unverwechselbare Persönlichkeit ihres Trägers. Maro Beckert kombiniert klassisches 
Handwerk mit aktuellen Trends, im Fertigungsprozess werden ausschließlich hochwertige und lang-
lebige Materialien in meisterhafter Handwerksqualität veredelt. Mit dem Herbst sind auch die neuen 
Tuchkollektionen der großen Webereien aus England und Italien in Isselhorst angekommen – für uns Zeit, 
die Männerwelt auf den aktuellen Stand zu bringen.
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Eine gute Idee hat sich erfolgreich durchgesetzt: Bei den 
dritten »Verler Literaturtagen« heißt es in diesem Jahr an 
teils ungewöhnlichen Orten »Autoren hautnah erleben«. 
Dreizehn Veranstaltungen an neun Tagen und in der ganzen 
Stadt verteilt: Die hochkarätigen Literaturtage haben es vom 
5. bis zum 13. November wirklich in sich. In Kooperation mit 
der Gleichstellungsstelle der Stadt Verl, der Bibliothek Verl, 
der Buchhandlung Pegasus und dem Droste-Haus ist es 
gelungen, eine wirklich abwechslungsreiche Mischung aus 
satirischen Kurzgeschichten, schrägen Reimen, Lesungen 
und Krimi zusammenzustellen – mal etwas ernster und sehr 
oft zum Lachen. Literaturbegeisterte dürfen auf jeden Fall 
ganz tief in die Welt der Bücher eintauchen und dabei ebenso 
bekannte Erfolgsautoren wie heimische Schriftsteller live 
erleben.

Wie wäre es also mit einem gemütlichen Literaturabend am 
Kamin des Droste-Hauses, einer musikalisch untermalten 
Lesung in der Buchhandlung Pegasus oder einer Begegnung 
mit dem ehemaligen Bundesliga-Profi Ansgar Brinkmann 
in der Business Lounge »1924« des SC Verl? Und natürlich 
kommen ebenso Krimi-Liebhaber im Gartencenter Engelmei-
er wie auch Kids bei der »Sams-Revue« in der Bibliothek Verl 
auf ihre Kosten. Das ganze Programm stellen wir schon mal 
an dieser Stelle vor. Denn der Vorverkauf hat bereits begon-
nen und die Karten sind schnell vergriffen. · peh

Die Veranstaltungen 
im Überblick

5. November · 19:30 Uhr
Oona Kastner – »Jenny und Ruth – Zwei jüdische Autorin-
nen aus OWL«, Buchhandlung Pegasus, Wilhelmstraße 17
 
6. November · 19:30 Uhr (ausverkauft)
Ansgar Brinkmann und Peter Schultz – »Wenn ich du wäre, 
wäre ich lieber ich. Das Beste aus »Der weiße Brasilianer«, 
Sportclub Arena, Business Lounge »1924«, Poststraße 22
 
6. November · 19:45 Uhr
Literaturabend am Kamin, Droste-Haus, Schillingsweg 11
 
7. November · 15:00 Uhr
»Sams-Revue« – Ein Streifzug durch verschiedene 
Sams-Bücher für Kinder ab 6 Jahre, Bibliothek Verl, Haupt-
straße 15
 
7. November · 19:30 Uhr
Leonie Müller – »Tausche Wohnung gegen Bahncard«, Alter 
Bahnhof Kaunitz, Holter Straße 20

8. November · 15:30 Uhr
Andrea Wittler und Christoph Guddorf – »Wünsch Dir 
was!«, St.-Anna-Haus, St.-Anna-Straße 15
 
8. November · 19:30 Uhr
Tim Pröse – »Jahrhundertzeugen«, Heimathaus Verl, Sen-
der Straße 8
 
9. November · 19:30 Uhr
Michael Diekert – »Verse direkt vom Erzeuger«, Bierhaus 
»Verl Inn«, Hauptstraße 11
 
10. November · 19:30 Uhr
Stefanie Gregg und Moses Wolff – »Lesen… bis der Mord 
kommt«, Gartencenter Engelmeier, Veilchenweg 5
 
11. November · 10.30 bis 17:00 Uhr
Buchausstellung im Droste-Haus, Schillingsweg 11

11. November · 18:00 Uhr
Jule Vollmer – »Und selbst?«, Das grüne Haus, Hauptstra-
ße 30

12. November · 19:30 Uhr
Susanne Fröhlich – »Verzogen«, Partyhof Müller, Feuer-
bornstraße 31

13. November· 19:30 Uhr
Anne Gesthuysen – »Mädelsabend«, Deutsches Haus, 
Hauptstraße 26
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Autoren hautnah erleben
3. Verler Literaturtage
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Gütersloher Kreishaus
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Text: Marc Tecklenburg · Fotos: Matthias Kirchhof f 

und Flughafen Museum Gütersloh gUG

Das Offzierskasino 
am Flughafen Gutersloh..

Auch wenn wir im September Carl schon den letzten Teil unserer Flugplatz-Reihe 

angekündigt haben: Wir tun es noch einmal! Es drehen sich einfach zu viele 

spannende Mythen und Geschichten um das Offi zierskasino. Nüchtern betrachtet 

wurde sicher vieles von der britischen Luftwaffe und den Heeresoffi zieren, in ganz 

eigener Färbung weitergetragen. Vorenthalten möchten wir sie euch trotzdem 

nicht. Marc Tecklenburg vom »Hangar6« erzählt euch mehr über das sagenumwo-

bene Offi zierskasino.

Erbaut aus Teilen des Bauernhofes Wixpförtchen (1150-1937) galt das Offi zierska-

sino damals als repräsentativer Empfangs- und Verpfl egungsbau. Schon kurz 

nach dem Richtfest wurde das Kasino am 24. April 1937 feierlich eröffnet. 23 Jahre 

später zerstörte ein Brand den historischen Teil der »Offi ziersmesse«. Nur im Ka-

minzimmer im Erdgeschoß erinnert noch ein Torbogen an den Hof und den Brand. 

Das immer noch beeindruckende Kasino besteht heute im Wesentlichen aus einem 

großen Speisesaal, einem Gesellschaftsraum mit einer Bühnenöffnung im 1. 

Stock, Großküche, Lagerräumen und verschiedenen kleineren Räumlichkeiten. Die 

alten Kronleuchter, die dicken, roten und blauen Teppiche sorgen für einzigartiges 

britisches Flair, das man auch heute noch sehr gut erkennen kann. Große Feste 

und einzigartige Empfänge wurden hier ausgerichtet, bei denen das ein- oder 

andere Mal auch das britische Königshaus, oder die Bewohner der Downing Street 

10 zu gegen waren. 

Im Uhrenturm befi ndet sich wohl der berüchtigtste Teil des Kasinos. Über eine 

steile Wendeltreppe mit geschmiedetem Geländer erreicht man ein kleines 

Turmzimmer. Mit dicken Eichenbohlen auf dem Fußboden und einer Balkende-

cke umfasst es kaum mehr als 20 Quadratmeter. Die jungen Fliegeroffi ziere der 

damaligen Wehrmacht Luftwaffe haben sich hier kurz vor dem 2. Weltkrieg einen 

besonderen Scherz erlaubt, denn nicht nur Seeleute sind für ihre reich ausge-

schmückten Geschichten bekannt, sondern auch die Luftwaffe. Nach Forschungen 

des Stadtarchivars Stephan Grimm wurde der Haller Tischler Siemens beauftragt 

eine Mechanik einzubauen, die den mittleren Balken im Zimmer durchbiegen lässt. 

Zieht man an einer versteckten Schlaufe im Boden senkt sich der Balken um circa 

15 Zentimeter nach unten. So konnte man dem deutschen Sprichwort »Der lügt 

das sich die Balken biegen« auch Taten folgen lassen. Und man glaubt es kaum, 

die Mechanik funktioniert bis zum heutigen Tage einwandfrei. 

Hier wurde nach dem 2. Weltkrieg durch die Royal Air Force das sogenannte »Gö-

ring-Zimmer« eingerichtet – mit dem Portrait des Oberbefehlshabers und Kriegs-

verbrechers Hermann Göring an der Wand sowie Bordwaffen und  Flugzeugteilen, 

die man bei der Sanierung der Start- und Landebahn gefunden hatte. Gerne 

wurde die Geschichte erzählt, dass Hermann Göring persönlich in Gütersloh war 

und der Raum aufgrund seiner vielen leeren Versprechungen geschaffen wurde. 

Die Nachforschungen des Stadtarchivars Stefan Grimm ergaben jedoch, dass ein 

Besuch Hermann Göhrings recht unwahrscheinlich war. Leider wurden nach der 

Schließung des Flugplatzes und Abzug der britischen Armee die Artefakte durch 

die Briten mitgenommen. Ein Besuch des Kasinos ist aus sicherheitstechnischen 

Gründen leider nicht mehr möglich. 

..
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Tipps rund um das Thema Hund zur Verfügung.
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PEGASUS Buchhandlung

   Herbst -Zeit -Ideen
 Seit dem 22. September ist es offi  ziell: Der Herbst ist da und so zieht es uns immer öfter rein ins 
Warme. Doch keine Sorge. Als Übergang zwischen Sommer und Winter hat der Herbst seinen ganz 

eigenen Charme. Nicht immer mit trockenen und sonnigen Tagen, sondern manchmal auch mit Kälte 
und Regen. Aber bevor wir es uns jetzt nur zu Hause gemütlich machen, ist es besser, diese groß-

artige Zeit für Dinge zu nutzen, die nur im Herbst richtig schön sind. 

Wie wäre es also mit einer typischen Herbstwanderung, ganz ohne Stress, ohne Hitze, 
dafür aber mit einer angenehmen Brise frischer, gesunder Waldluft? Oder einfach 

mal rein in die Laufschuhe und raus in die bunte Natur? Denn danach ist der 
Kopf wieder frei, um ein gutes Buch zu genießen, die eigenen vier Wände 

stimmungsvoll neu zu dekorieren oder vielleicht auch ein 
herzhaftes Gericht zu zaubern. Die Herbst-Zeit steckt 

voller Ideen. Sie wollen nur entdeckt 
werden! · peh

Wilhelmstraße 17
33415 Verl
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Ich w
ünsche dir was für den Advent.
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Imke Heidotting 
| Schloss Holte-Stukenbrock

Fo
to

s:
 P

et
ra

 H
ei

tm
an

n 
· C

ha
rl

in
e 

Be
lk

e

Es ist schon einige Monate her, dass wir über den Veranstal-
tungskalender der Stadt Schloß Holte-Stukenbrock auf ein Projekt 

aufmerksam geworden sind, das in der Region vielleicht einzigartig 
ist. Als verantwortliche Mitarbeiterin für das Stadtmarketing hat Imke 
Heidotting einen stadteigenen Blog initiiert, der sowohl bekannte Sehens-
würdigkeiten als auch den verborgenen Charme von Schloß Holte-Stuken-
brock in den Fokus stellt. Das Besondere: Alle Geschichten sind aus einem 
ganz persönlich erlebten Blickwinkel geschrieben -  authentisch, ehrlich 
und kurzweilig. Dabei versteht es die Bloggerin wirklich überzeugend, 
den Lesern die Vielfältigkeit ihrer Heimat näherzubringen. Mal geht es um 
allgemein interessante Familien- und Freizeitthemen, mal um Firmen oder 
um Organisationen, aber genauso um die Schönheit der Landschaft und um 
besondere Naturerlebnisse. Inspirationen findet Imke Heidotting genug. 
Schließlich sitzt sie im Stadtmarketing direkt an der Quelle. Und so kommt 
es nicht selten vor, dass sie Empfehlungen für Bürger und Gäste einfach 
selbst ausprobiert, um nach Optimierungen zu suchen oder um ihre 

Erlebnisse später im »SHS-Blog« zu teilen. Angereichert werden die 
Beiträge durch tolle Fotos und/oder Videos, die sie gemeinsam 

mit ihrer Kollegin Sandra Langer direkt vor Ort macht. Seit 
Juni 2016 entsteht so durchschnittlich ein Beitrag pro 

Monat. Wir sind schon sehr gespannt auf 
den nächsten Eintrag und empfehlen 

den Blog gerne weiter. · peh

Es ist Oktoberfestzeit! Und genau deshalb, haben wir uns auf 
den Weg in den »Witten Sand« gemacht. Am Jägerhof treffen wir 

Harsewinkels Wiesnwirt Frank Johannsmann. Schon seit eh und je nennt er das 
idyllische Fleckchen mit den Gaststätte sein Zuhause. Dort wo Frank als junger Bur-

sche seine Eltern in der Landwirtschaft unterstützte, führt der Zerspanungsmechaniker 
in Teilzeit heute mit seiner Frau Marion den Jägerhof weiter – ein beliebtes Ausflugslokal 

mit leckerer gutbürgerlicher Küche, Stammkneipe vieler Harsewinkeler Vereine und 
jährlicher Veranstaltungsort einer Riesen-Gaudi. Das Harsewinkeler Oktoberfest am 

Jägerhof erfreut sich schon seit 2003 großer Beliebtheit, und das nicht nur bei 
den Harsewinkelern. »Zwischenzeitlich haben wir hier an einem Abend bis zu 

3000 Gäste bewirtet«, erzählt uns Frank. Am dritten Oktoberwochenende 
schlüpft der gelernte Zerspanungsmechaniker wieder in die Rolle des 

Wiesenwirts. Vom 19. bis  zum 21. Oktober heißt es am Jägerhof 
wieder »O‘zapft is!«. In diesem Jahr fällt das Zelt etwas kleiner 
aus, dafür wird es aber umso gemütlicher. Gefeiert und ange-
stoßen wird nämlich in direkter Anbindung an Kraggenstoffers 
Partyscheune. Eine Frage haben wir da noch: Warum eigentlich 
Kraggenstoffer? »Woher dieser Name kommt, weiß kein Mensch 
genau!« Frank vermutet, »Stoffer« könnte die plattdeutsche 
Abkürzung für Christopher sein. Und Kraggen? »Vielleicht wur-

den hier damals Krähen geschossen... oder aber es kommt vom 
Hemdkragen.« Was klar ist: Die Geschichte der Gaststätte reicht 

weit über 100 Jahre in die Vergangenheit. Wer sich auf den Weg 
zum Jägerhof macht, um noch schnell Karten für die Oktober-

festsause zu sichern, kann gleich nebenbei einen Blick auf das 
älteste Foto des Familienbetriebs werfen: Der Jägerhof 

im Jahr 1908. · cha

Frank Johannsmann  
| Harsewinkel
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Der Kreis Gütersloh ist eine Region voller Charakterköpfe. 
Menschen, die das Leben vor Ort mitgestalten, prägen und 
vielfältig machen. Carl gibt ihnen Monat für Monat einen 
Platz und stellt sie mit wenigen Worten vor. Im Mittelpunkt
steht ihr persönliches Engagement, ein besonderes
Hobby, ein ausgefallener Beruf oder eben ein »Gütersloher
Gesicht«. Wir freuen uns auf viele Persönlichkeiten,
die uns generationsübergreifend im Kreis
begegnen und die wir an dieser Stelle
noch porträtieren werden.

Stadt
Gesichter
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Dr. Birgit Osterwald 
| Gütersloh

Platz und stellt sie mit wenigen Worten vor. Im Mittelpunkt

Hobby, ein ausgefallener Beruf oder eben ein »Gütersloher

Sie ist weit mehr als die Leiterin der Volkshochschule Gütersloh. In 
den vergangenen fast 25 Jahren ist es Dr. Birgit Osterwald gelungen, 

dem kommunalen Weiterbildungszentrum am Rande der Stadt ein unver-
wechselbares Gesicht zu geben. Eng verbunden mit den Werten einer indi-

viduellen und ganzheitlichen Bildung, gehören heute jedes Semester mehr als 
1.100 Veranstaltungen für alle Altersstufen und Zielgruppen, unabhängig von ihrer 

ethnischen Herkunft und von den persönlichen oder beruflichen Kompetenzen zum 
Programm der Volkshochschule. Ihre Verantwortung und die Leidenschaft für den 
Beruf merkt man Dr. Birgit Osterwald im Gespräch deutlich an. Und so wundert es 
nicht, dass sie darüber hinaus weitere wegweisende Bildungsformate geprägt hat. 
Besonders erwähnen möchten wir an dieser Stelle die Kinderuni hier vor Ort, den 
Kammermusiksalon Gütersloh oder den BürgerDialog, der ein klares Zeichen für 
gelebte politische Bildung setzt. Studiert hat die gebürtige Herforderin Slawistik, 
Germanistik und Philosophie an der Uni Münster. Ein Grund, warum sie nicht 

nur die russische Sprache beherrscht, sondern auch als Expertin für russi-
sche Literatur ihre Zuhörer bei zahlreichen Vorträgen begeistert. Immer 

neue Inspirationen findet Dr. Birgit Osterwald auf privaten Reisen oder 
bei Konzert- und Theaterbesuchen. Und auch wenn sie als Leiterin 

der Volksvolkschule nur noch bis März nächsten Jahres im Amt 
bleibt, so schmiedet sie bereits spannende Pläne für die 

Zeit danach. Wir dürfen gespannt sein. Denn eins ist 
sicher: Wir werden bestimmt noch viel von ihr 

hören. · peh
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Christoph: hat seine Ausbildung 

zum Bankkaufmann zwar erfolg-

reich beendet, für sich aber festge-

stellt, dass er dieses Berufsfeld 

verlassen und lieber Lehrer 
werden möchte.

Kurzsteckbrief Patricia Heitmar: HR-Managerin und 
neworkerZ-Initiatorin 

hat in Unternehmen 
u.a. duale Studenten 

und Azubis betreut 
und in ihrer Elternzeit 

Potenzialanalysen im 
Rahmen von kAoA mit 

Schülern der achten 
Klasse begleitet und 

ein Masterstudium 
Personalentwicklung 

an der TU Kaiserslau-
tern absolviert.

Julia: absolvierte nach ihrem 
Abitur erfolgreich ihre Ausbildung 
zur Bauzeichnerin und kann sich 
gut vorstellen, noch Architektur zu 
studieren.

Alica: machte nach ihrem Abitur ein 
FSJ in einer Grundschule, studierte 
ein Semester Grundschullehramt 
und entschied sich dann für eine 
Ausbildung zur Bankkauffrau. Sie 
ist neworkerZ – Teammitglied der 
ersten Stunde.

Carli: hat sein Abitur seit diesem 

Sommer und wollte eigentlich Medizin 

studieren. Er hat sich aber ument-

schieden und wird nächstes Jahr ein 

duales Studium beginnen. Vorher geht 

es aber noch ins Ausland.

Marcel: hat während seines Bachelorstudiums einen Auslandsaufenthalt in den USA 
gemacht und beginnt im Herbst 
sein Masterstudium.

FRISCHER WIND

www.carl.media/qr/neworkerz1

WELCOME
        instagram.com/neworkerz
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»Was soll ich nach der Schule machen?« – Diese Frage 

beschäftigt viele junge Menschen und deren Eltern. 

Es gibt einige Anlaufstellen, um sich zu informieren. 

Dennoch fragen sich viele: Wo genau soll ich anfangen 

und werde ich über alle Möglichkeiten wie z.B. Studi-

um, Ausbildung, FSJ oder Gap-Year informiert? Häufi g 

spricht man mit Freunden, Bekannten und natürlich 

mit der Familie und holt sich Anregungen. Aber was 

ist, wenn man niemanden kennt, der genau das macht, 

was einen selbst interessiert? Oder wenn man noch gar 

nicht weiß, in welche Richtung man gehen möchte und 

von der Vielzahl an bunt beworbenen Möglichkeiten 

überfordert ist?
Genau bei diesen Fragestellungen setzt die Social Me-

dia-Initiative @neworkerZ an. Auf Instagram beschreiben 

Studenten, Azubis und Berufseinsteiger als Testimonials 

ihren Werdegang und werden verlinkt, damit der direkte 

Kontakt hergestellt ist. Schüler können Fragen unkom-

pliziert posten, bekommen ehrliche Antworten oder 

können einfach schauen, was andere so machen und sich 

dadurch inspirieren lassen. ZIEL IST ES, DAS THEMA BERUFSINFORMATION COOL 

UND AUTHENTISCH ZU GESTALTEN UND MIT THEMEN 

ZU VERKNÜPFEN, DIE SPASS MACHEN WIE Z.B.  MUSIK, 

SPORT ODER FASHION. Jeder Einzelne stand oder steht mal vor der Frage, 

welchen Weg man nach der Schule einschlagen soll; 

auch Musiker, Sportler oder Infl uencer, sodass man 

diese Themenbereiche gut miteinander verbinden kann. 

Beispielsweise kann die angehende Erzieherin neben 

den Infos zu ihrer Ausbildung gerne noch zeigen, wie sie 

Make-Up Tutorials auf Youtube dreht. Oder die Lehramts-

studentin spielt Klavier und singt dazu. Kreativität und 

Individualität sind ausdrücklich erwünscht und zeichnen 

das Projekt aus. Fokus ist immer der Mensch und seine 

Persönlichkeit.

Digital umgesetzt wird das bekannte Prinzip der Ausbil-

dungsbotschafter und um Studien-, Praktikums-, und 

Auslandsbotschafter ergänzt. Dadurch sind die Berichte 

der Testimonials zeit- und ortsunabhängig abrufbar. 

Vorteile der neuen Medien werden sinnvoll genutzt und 

Studienführer bzw. Ausbildungsatlas zeitgemäß umge-

setzt. Durch das Mitwirken der jungen Leute soll das 

langweilige Image der Berufsinformation verändert und 

das Thema frisch und interaktiv angegangen werden. 

VOR ALLEN DINGEN ABER SOLL GEZEIGT WERDEN, 

DASS ES WICHTIG IST UND INTERESSANT SEIN KANN, 

SICH MIT DER EIGENEN ZUKUNFT ZU BESCHÄFTIGEN, 

UM SEINEN WEG FÜR SICH ZU FINDEN!  verriet uns 

neworkerZ- Projektinitiatorin Patricia Heitmar. 

Carl fi ndet das Projekt und das Engagement der jungen 

Erwachsenen so großartig, dass wir es zukünftig in Koope-

ration begleiten und unterstützen werden. Ab der Novem-

berausgabe wird es monatlich ein Special geben, in dem 

wir junge Gütersloher/innen, die bei neworkerZ mitwirken, 

einzeln in Text, Bild und Video vorstellen werden. 

Wer sich ebenfalls einbringen möchte, weitere Ideen, 

Kritik oder Fragen zu neworkerZ hat, kann einfach eine 

Mail an ask@neworkerz.com schreiben oder Kontakt über 

Instagram (www.instagram.com/neworkerz) oder mit Carl 

socialmedia@carl-crossmedia.de aufnehmen. Über jede 

anderweitige Unterstützung, auch in Form einer Förderung 

zur Produktion von Videoformaten oder zum Aufbau einer 

Website würden wir uns natürlich sehr freuen. 

In der Regel werden Studenten und Azubis auf Instagram 

direkt angeschrieben und gefragt, ob sie Lust haben mit-

zumachen. Mittlerweile erreichen die neworkerZ aber auch 

Nachrichten wie die eines Frankfurter Studenten: Ich fi nde 

euer Projekt richtig cool und würde gerne etwas beisteuern. 

Geht das? - Das geht und motiviert natürlich zum Weiter-

machen.

FRISCHER WINDFÜR DIE BERUFSINFORMATION

FOTOS: DOMINIQUE OSEA · TEXT: PATRICIA HEITMAR
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Öffnungszeiten des 
ServiceCenters Gütersloh Marketing:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch und Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr
Tel.: 05241 211360

02.11.
15:30 Uhr · Gütersloh liest vor · Stadtbibliothek**

20:00 Uhr · Volker Backes »Sie brauchen Ruhe, 

Herr Backes« · Salon Haartolle03.11.
11:00 Uhr · Andreas Hügig »Roki – mein Freund mit Herz 

und Schraube« · Stadtbibliothek***
15:00 Uhr · Sven Gerhardt »Die Heuhaufen-Halunken« · 

Stadtwerke Kundenzentrum***
17:00 Uhr · »Mackie Messer – Brechts 3groschenfilm« · 

CineStar 
19:00 Uhr · Sky du Mont »Jung sterben ist auch keine 

Lösung« · Apostelkirche*
04.11.
19:30 Uhr · Hermann Beil »Mark Twain auf Deutschlandtour« 

· Theater Gütersloh*
05.11.
17:00 Uhr · »Mackie Messer – Brechts 3groschenfilm« · 

CineStar 
17:30 Uhr · Lesestadt-Führung mit Klaus Gottenströter · 

Innenstadt · Verlosung über Radio Gütersloh06.11.
19:30 Uhr · Matthias Löwe · »Almfieber« · Die Weberei

07.11.
15:30 Uhr · Gütersloh liest vor · Stadtbibliothek**

19:00 Uhr · Ohne Druck – Autorinnen lesen aus unver-

öffentlichten Manuskripten mit Cornelia Ertmer Anony-

mus · Buchhandlung Markus19:30 Uhr · Angélique Mundt »Stille Wasser« · Ringhotel 

Appelbaum***

08.11.
16:00 Uhr · Boris Pfeiffer »Die Drei ??? Kids, 

Bundesliga-Alarm« · INTERSPORT Finke · Verlosung über 

Radio Gütersloh19:00 Uhr · Lars Amend »Dieses bescheuerte Herz« und 

»Why not?« · Neubausaal im Klinikum Gütersloh***

19:30 Uhr · BELESEN: Ellen Sandberg »Die Vergessenen« 

· bambi Filmkunstkino19:30 Uhr · Oliver Köhler und Thorsten Knape »Tatort OWL 

– nach wahren Begebenheiten« · Autohaus Hentze*09.11.
17:00 Uhr · Eckhard Pawlowski »Beziehungsgeschichten« 

· Stadtmuseum**19:45 Uhr · Multimediale Lesung mit Misha G. Schoene-

berg »SIDDHARTHA HIGHWAY« · bambi Filmkunstkino
10.11.
12:00 Uhr · Workshop mit Eva Spott »Lebendig Vorlesen – 

Vortragen – frei Sprechen« · Stadtbibliothek***11.11.
16:00 Uhr · Ute Krause »Theo und das Geheimnis des 

schwarzen Raben« · Ratssaal im Rathaus*
18:00 Uhr · Guido Knopp »Meine Geschichte« · Ringhotel 

Appelbaum*19:00 Uhr · Ulrich Koschmieder »Edlef Köppen: Heeresbe-

richt – ein fast vergessenes Buch über den Ersten Weltkrieg · 

Stadtmuseum**

* Tickets über Gütersloh Marketing
** kostenfrei ohne Karte*** kostenfrei mit Karte

Anzeige
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Zitate über Bücher und das Lesen gibt es nur zur Genüge. Und das nicht 
ohne Grund. Lesen ist magisch. Wir schalten ab und tauchen für eine Zeit 

in fremde Welten ein. Die Geschichten regen zum Nachdenken an und verbin-
den über Grenzen und Generationen hinweg. Alle zwei Jahre steht das Thema 
auch in unserer Stadt im Fokus. Ob im Friseursalon, in der Kirche, im Rathaus 
oder in den Geschäften: Organisiert von Gütersloh Marketing mit Unterstüt-
zung von Bertelsmann, der Stadtbibliothek und vielen weiteren Partnern 
wird Gütersloh wieder zur Lesestadt. An zehn Tagen dreht sich alles rund um 
Bücher, Autoren und die schönste Nebensache der Welt – das Lesen. 

Die Lesestadt Gütersloh: Das sind rund 30 Lesungen in mehr als 20 Locations 
an zehn Tagen. Ein spannender Krimi, ein historischer Roman, ein Kinderbuch, 
was fürs Herz oder lieber ein Sachthema? Alles dabei! Jeden Tag lesen beliebte 
Autoren aus ihren Werken und ziehen Zuhörer in ihren Bann. Mit dabei auch der 
ein oder andere prominente Vorleser, wie Hubertus Meyer-Burckhardt, Sky du 
Mont oder Guido Knopp. Eingehüllt in ein Meer aus rot-weißen Fahnen darf man 
sich zudem auf viele Straßenaktionen freuen. In der Stadt werden unter anderem 
Figuren literarischer Klassiker wie Winnetou, Sherlock Holmes oder Emilia Galotti 
lebendig. Wer bei den Lesungen mit dabei sein möchte, sollte sich schnell Karten 
sichern, denn bereits jetzt sind einige Veranstaltungen ausverkauft. Wir präsen-
tieren euch hier alle Lesungen auf einen Blick. Alle Events und weitere Infos zum 
Vorverkauf und den Lesungen findet ihr auch unter www.lesestadt-guetersloh.de. 
Einfach den QR-Code scannen und los geht’s. · cha

Bereits AUSVERKAUFT :
03.11. · Junges Theater Gütersloh – »Die Markise von O...« nach der Novelle von 
Heinrich von Kleist | 04.11. · KNIGGE – Vom Umgang mit Menschen | 05.11. · 
Tamina Kallert »Mit kleinem Gepäck« | 06.11. · Sven Stricker und Bjarne Mädel 
»Sörensen fängt Feuer  | 09.11. · Manuel Andrack »Gesammelte Wanderabenteu-
er« und »Schritt für Schritt«  | 10.11. · Andreas Fröhlich liest aus Walter Moers‘ 
»Weihnachten auf der Lindwurmfeste«  | 10.11. und 11.11. · Bairische Komödie 
Wasserburg »Ein Fall für Miss Marple – Ein Mord wird angekündigt« nach dem 
Buch von Agatha Christie | 5.11. · Hubertus Meyer-Burckhardt »Frauengeschich-
ten: Was ich von starken Frauen gelernt habe« | 8.11. · »Mississippi – eine Reise in 
den tiefen Süden der USA« musikalische Lesung mit Richie Arndt

LESESTADT GÜTERSLOH
2. BIS 11.11.2018

»Lesen ist Denken mit einem fremden Gehirn« 

Jorge Luis Borges

»Bücher sind dickere Briefe an Freunde« 

Jean Paul
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Theaterspionage: Ferien-
Theaterworkshop
für Kinder von 8 bis 12 
15.10. bis 19.10. · 10:00 bis 14:00 Uhr
Theater Gütersloh 
(Anmeldung unter 05241 864141)

Vogelfrei U20 Slam
16.10. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Der Postillon – Live Tour 2018
17.10. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Gütersloh liest vor
17.10. · 15:30 Uhr 
Stadtbibliothek · Gütersloh

Lesung mit Helga Gosau: 
»Schlüssellicht«
17.10. · 19:30 Uhr
Buchhandlung LESART · Rheda

Gedächtnistraining Generation Plus
18.10. · 15:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

DER POSTILLON – LIVE 
ON TOUR 2018
Facebook down, Internet lahmt, Computer kaputt? 
Kein Problem! Jetzt gibt’s die  »ehrlichen, unab-
hängigen und schnellen« Nachrichten des Inter-
netmagazins »Der Postillon« auch offline. Nach 
172 Jahren tourt die Liveshow quer durch ganz 
Deutschland (außer Saarbrücken. Niemand will 
nach Saarbrücken). Am Mittwoch, den 17. Oktober 
darf man sich in der Gütersloher Stadthalle auf die 
besten und erfolgreichsten Meldungen der Sati-
reseite freuen, die sich mit mehr als 2,5 Millionen 
Facebook-Fans im Netz großer Beliebtheit erfreut. 
Laut Postillon-Gründer Stefan Sichermann freue 
man sich, »nun auch dem internetfernen Publikum 
das Geld aus der Tasche zu ziehen und dem Ziel der 

Weltherrschaft ein Stück näher zu kommen«. Durch das Pro-
gramm führen Anne Rothäuser und Thieß Neubert, die Original-
sprecher der Postillon-Video- und Radionachrichten. Mal spitz-
findig, mal plakativ werden dabei Trump, Elbphilharmonie, AfD 
und Co. durch den Kakao gezogen. Neben dem humorvollen und 
mitunter bösen Blick auf Politik und Gesellschaft präsentiert die 
Show im Stil der Tagesschau irrwitzige Studien, Videoclips, die 
beliebten Newsticker-Wortspiele und weitere Überraschungen.
17.10. · 20:00 Uhr · in der Stadthalle · Gütersloh
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Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Antje Schomacher: Von Helden 
und Halunken Tour
12.10. · 20:00 Uhr
Stereo · Bielefeld

Jazz in Gütersloh: Andreas Schaerer 
& A Novel of Anomaly
12.10. · 20:00 Uhr 
Theater Gütersloh

Klang & Kribbel bei Kerzenschein 
mit Harry Rischar: Anatole Lebraz & 
musik. Begleitung
12.10. · 19:00 Uhr
Parkbad Saal · Gütersloh

ParaDance – Oktoberfest
12.10. · 18:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

We love the 80‘s
12.10. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Herr Schröder - »World 
of Lehrkraft«
12.10. · 20:00 Uhr
Theater Gütersloh

Maxi Gstettenbauer: Lieber 
Maxi als normal
12.10. · 20:00 Uhr
Reethus · Wiedenbrück

Of fener Manga-Tref f
13.10. · 10:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Konzert mit Elena Potthast-
Borisovetsund Semjon Kalinowsky
13.10. · 18:00 Uhr
Matthäuskirche · Gütersloh

Webereiparty – Ü30
13.10. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh 

Auftakt – »Seeleuchten«
13.10. · 19:00 Uhr
Gartenschaupark · Rietberg

»Seeleuchten«
13.10. bis 21.10. · von 19:00 bis 23:00 
Uhr Altstadt und Gartenschaupark · 
Rietberg

Theater Extra: Jazz & More – 
Jazzorchester OWL
14.10. · 11:30 Uhr
Theater Gütersloh 

Christuskirche_creativ
mit Bluesgitarrist Michael 
vanMerwyk
14.10. · 17:00 Uhr
Christuskirche · Marienfeld 

Schützen- und Heimatverein 
Gref fen: Wandertag
14.10. · 10:30 Uhr
ab Bürgerhaus · Greffen

Bürgerverein Gref fen: 
Plattdeutscher Krink
15.10. · 19:30 Uhr
Bürgerhaus · Greffen

12
.10

. -
 18

.10
. SEELEUCHTEN

Der historische Stadtkern von Rietberg bietet in 
den Abendstunden mit moderner LED-Beleuch-
tung eine wirklich beeindruckende Szenerie. In 
der ersten Herbstwoche darf man sich zwischen 
Rathaus und Skulpturenpark auf weitere Spots 
freuen. Das »Seeleuchten« erfasst Rietberg und 
schafft jeden Abend ein eindrucksvolles Klangband 
zwischen Altstadt und Gartenschaupark. Ober- und 
Untersee werden in magisches Licht getaucht, 
auf dem Wasser schippern beleuchtete Tretboote 
und der Aussichtsturm verwandelt sich in einen 
Leuchtturm. Den Auftakt der Woche macht am 
Samstagabend die Wasserorgel der Freiwilligen 
Feuerwehr aus Harsewinkel. Im Untersee werden 
Wasserfontänen, die im Takt der Musik tanzen, von 
bunten Lichtern angestrahlt. Jeden Abend läuft am 
Sandstrand des Obersees die Geschichte von »Rie-
ti« – dem Seeungeheuer vom Rietsee. Dann heißt 
es Augen offen halten, denn nach Einbruch der 
Dunkelheit taucht Rieti von Zeit zu Zeit tatsächlich 
aus dem Obersee auf. Im Forum Natur, im Klet-
terpark Schnurstracks und am Lind am See gilt es 
außerdem, das »Drachenmädchen« zu finden. Das 
Ende der Woche markiert das Herbstfest im Klima-
park, auch als Drachenfest bekannt. 
13.10. bis 21.10. · 19:00 bis 23:00 Uhr · Altstadt 
und Gartenschaupark · Rietberg

Bild: ©illumina2011_rathaus 

xx_xx_CARL_046_2018_EVENTS_0105_KST.indd   68 08.10.18   23:46



12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

Spielenachmittag Generation Plus
25.10. · 15:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Oktober-MuKKe – Konzert 
mit Molaski
25.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Seminar zur Ausbildung von Natur- 
und Kulturführern
25.10. · 19:30 Uhr
Heimathaus Verl 

KFD St. Marien: Besuch des Knopf-
museums Verl
25.10. · 13:15 Uhr
Anmeldung unter: 05247 80166

Nachtfl ohmarkt – KiezKlüngel 
goes Indoor
26.10. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Virtuelle Stadtführung
26.10. · 16:00 Uhr 
Heimathaus Verl

Kriminalgeschichten aus der Region:
Jan Bobe: »Nur ein Schubs«
26.10. · 19:30 Uhr
Parkbad Saal · Gütersloh

»BlacKkKlansman« im Rhythmus 
Filmtheater
26.10. · 19:50 Uhr
Aula der Real-/Gesamtschule · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Bundesjungschützentage 2018
26.10. ab 16:00 Uhr bis 28.10.
Ortszentrum Schloß Holte-
Stukenbrock

KFD St. Johannes: Kochkurs – 
Gerichte von Oma
26.10. · 18:30 Uhr
Pfarrheim · Greffen

Halloween im Safaripark
26.10. bis 28.10.
Zoo Safaripark Stukenbrock

Große Vogel- und Naturausstellung
27.10. · 14:00 bis 19:00 Uhr
28.10. · 09:00 bis 17:00 Uhr
Mehrzweckhalle · Harsewinkel

POLLHANS MARKT 2018
Am dritten Oktoberwochenende ist es traditionell wieder soweit: Der beliebte 
Pollhans Markt lädt zum Bummeln, Feiern und Fahrspaß ein. Mehr als 350 
Schausteller bauen in Schloß Holte-Stukenbrock ihre Attraktionen wie Los- und 
Schießbuden, Karussells, Autoscooter und Geisterbahnen auf. Den Mittelpunkt 
der Kirmes bilden ein Kettenkarussell sowie das historische Feldmann-Riesen-
rad. Beides gehört fest zu Pollhans, genauso wie der Kräuterlikör »Polhänser« 
und das große Höhenfeuerwerk am Pollhansmontag. Pollhans ist aber nicht 
allein Kirmes, sondern Markttreiben, Partyzelte, Wirtschaftsschau und Bau-
ernmarkt in einem. An jeder Ecke gibt es etwas anderes zu Sehen. Während die 
eine Markthälfte zu Fahrspaß und jeder Menge Action einlädt, steht die andere 
Markthälfte im Zeichen der Wirtschaftsschau und des Bauernmarktes. An zahl-
reichen nostalgischen und modernen Verkaufsstände gibt es allerhand zu ent-
decken. So entsteht ein rundes Familienerlebnis für kleine und große Besucher.
20.10 bis 22.10. · Innenstadt · Schloß Holte-Stukenbrock

»NUR EIN SCHUBS«
»Die Reihen auf dem Berliner Platz lichten sich. Ausgerechnet die 
ärmsten Seelen der örtlichen Trinkerszene erliegen reihenweise einer 
seltsamen, tödlichen Fallsucht. Bei Polizei und Rettungsdienst kommt 
deutliche Erleichterung auf, aber keinerlei Tatverdacht. Allein der junge 
Kriminalommissar Dierk-Helge Reuter-Ritterling vermeint, ein Muster 
und damit eine Mordserie zu erkennen.« So die Rahmenhandlung von Jan 
Bobes neuem Gütersloh-Krimi »Nur ein Schubs«. Das Besondere: Bobe 
ist Erster Polizeihauptkommissar und Leiter der Polizeiwache Halle/
Westfalen. Er weiß also so gut wie kein anderer wovon er spricht, schreibt 
und liest. Bei seiner Lesung im Parkbad blickt er auf Erlebnisse aus über 
40 Jahren Polizeidienst zurück, berichtet manch spannende Begebenheit 
und gewährt überraschende Einblicke in die gesellschaftliche und poli-
zeiliche Subkultur, die den Zuhörern für gewöhnlich verwehrt bleiben. Die 
Lesung aus der Parkbad-Reihe »Geschichten, gesungen, gespielt, gelebt 
...« startet um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine Spende aber erwünscht.
26.10. · 19:30 Uhr · Parkbad Saal · Gütersloh
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Spieleabend im Pfarrheim
18.10. · 19:00 Uhr
Pfarrheim · Marienfeld

BarFly
18.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Kneipenquiz mit Philipp Fleiter
19.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

ESG-Stufenparty
19.10. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Geniesser-Abend
19.10. · 20:00 Uhr 
(Anmeldung im Hofladen)
Bioland-Hof Strotdrees · Harsewinkel

16. Harsewinkeler Oktoberfest
19. bis 21. Oktober
Festzelt am Jägerhof · Harsewinkel

Back to the 90‘s
20.10. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Pollhans Markt 2018
20.10 bis 22.10.
Innenstadt · Schloß Holte-
Stukenbrock

Wie früher: Sauerkraut selbst 
gemacht
20.10. · 13:00 Uhr 
(Anmeldung unter 05246/700526)
Ewershof am Ewersweg 38 · Verl

Flohmarkt mit Flair
21.10. · 08:00 bis 16:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Die Magie der siebten Saite – 
»Duo in RE«
21.10. · 18:00 Uhr
Ev. Kirche · Isselhorst

Theater Extra: Internationaler 
Meisterkurs
»Neue Stimmen creating Careers«
23.10. bis 25.10. · 10:00 bis 16:00 Uhr
Theater Gütersloh

»Deine Juliet« im Rhythmus 
Filmtheater
23.10. · 19:50 Uhr
Aula der Real-/Gesamtschule · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Gütersloh liest vor
23.10. · 15:30 Uhr 
Stadtbibliothek · Gütersloh

Ferienspiele: Kinder-Aktions-
Nachmittag in der EmsErlebniswelt
24.10. · 15:00 bis 17:00 Uhr
Anmeldung unter familienzentrum 
-shs@caritas-guetersloh.de

Runder Mittwoch – PingPong
24.10. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

16. HARSEWINKELER 
OKTOBERFEST
Wenn in Gütersloh schon alles gelaufen ist, lädt 
Harsewinkel mit einem lauten »O‘zapft is!« 
zur weiß-blauen Oktoberfestsause ins Festzelt 
am Jägerhof. Dieses Jahr darf man sich das 
Wochenende vom 19. bis zum 21. Oktober 
schon mal im Kalender anstreichen. Erstmals 
in der Geschichte wird das Fest in einer etwas 
kleineren und gemütlichen Form mit direkter 
Anbindung an die Partyscheune des Jägerhofs 
gefeiert. Am Freitag sorgen die Musiker der 
»Gaudi-Crew« aus der Rhön mit bayrischen 
Hits, Schlagern und Rock-Klassikern ab 19 Uhr 
für Partystimmung. Hans, Clara, Juli, Stephan, 
Mike, Beini, Michael und Philipp sind erstmals 
in Harsewinkel zu Gast und stellen das Festzelt 
auch am Samstagabend ab 18 Uhr gehörig auf 
den Kopf. Wie in altbekannter Manier versorgen 

die Jägerhof-Küche und die Hüttenbar alle 
Besucher mit leckeren bayrischen Spezialitäten. 
Der Familien-Sonntag beginnt um 11 Uhr mit 
einem offiziellen Fassanstich, Musik vom DJ und 
leckeren Gaumenschmäusen. Ab 14 Uhr steht 
dann die Harsewinkeler Band »Homebrass« auf 
der Bühne. Die Landfrauen aus Harsewinkel, 
Marienfeld und Greffen verkaufen frischen 
Kuchen und Kaffee und für die Kleinsten stehen 
eine Hüpfburg und Spielstationen bereit. Der 
Eintritt kostet am Freitag im Vorverkauf 12 Euro, 
an der Abendkasse 15 Euro. Am Samstag werden 
im Vorverkauf 17 Euro, an der Abendkasse 20 
Euro fällig. Karten gibt’s direkt am Jägerhof, Im 
Witten Sand 27. Der Eintritt am Familiensonntag 
ist wie immer frei.
19. 10. bis 21.10. · Festzelt am Jägerhof · 
Harsewinkel

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Bild: Fotolia©karepa
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Alles da! 
Große Produktvielfalt für innen und außen

www.diebaustoffpartner.de

Oststraße 188
33415 Verl
Tel: 0 52 07 / 990-0

Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Berliner Str. 490
33334 GT / Avenwedde
Tel: 0 52 41 / 96 90 30

Franz-Claas-Str. 11
33428 Harsewinkel
Tel:  0 52 47 / 92 39-0

Lübberbrede 10
33719 Bielefeld-Oldentrup 
Tel: 05 21 / 92 62 3-0

33334 GT / Avenwedde

33719 Bielefeld-Oldentrup 

Pollhans, 

20. bis 22.10.2018

Wir sind dabei – 

besuchen Sie  

uns!
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COMEDY-SHOW MIT INGO 
OSCHMANN
The Show must go on! Der »Cultura Comedy Club« steht 
in den Startlöchern! Nach dem Ende der Montagsmelange 
präsentiert nun der bekannte Comedian Ingo Oschmann 
die neue Mix-Show für Rietberg und wie gewohnt, zwei Mal 
im Jahr im Rundtheater. Natürlich heißt es dann weiter-
hin: Die besondere Mischung macht’s! Stand-Up Comedy, 
Kabarett oder Musikalisches und mittendrin der neue Gast-
geber. Ingo Oschmann wird mit seiner Frohnatur familiäre 
Club-Atmosphäre in die Cultura bringen. Er kombiniert 
Stand-Up-Comedy vom Feinsten sowie witzige und nicht 
verstaubte Zauberkunst mit Gesprächen und Improvisati-
onen mit dem Publikum – nicht verletzend, sondern super 
unterhaltsam! Neben ihm stehen drei weitere Künstler auf 
der Bühne. Wer die illustren Gäste zur Premiere der Show 
sind, wird bald verraten. Man kann aber schon jetzt sicher 
sein, ein Clubbesuch lohnt sich. 
30.10. · 20:00 Uhr · Cultura-Theater · Rietberg
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Alles da! 
Große Produktvielfalt für innen und außen

www.diebaustoffpartner.de

Oststraße 188
33415 Verl
Tel: 0 52 07 / 990-0

Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Berliner Str. 490
33334 GT / Avenwedde
Tel: 0 52 41 / 96 90 30

Franz-Claas-Str. 11
33428 Harsewinkel
Tel:  0 52 47 / 92 39-0

Lübberbrede 10
33719 Bielefeld-Oldentrup 
Tel: 05 21 / 92 62 3-0

Pollhans, 

20. bis 22.10.2018

Wir sind dabei – 

besuchen Sie  

uns!
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Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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Vogelausstellung
26.10. bis 28.10
Städt. Bauhof · Rheda-Wiedenbrück.

Of fener Manga-Tref f
27.10. · 10:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

House-Running vom Rathaus
27.10. · 11:00 bis 17:00 Uhr
Rathaus · Rheda

Stof f- und Tuchmarkt
27.10. · 11:00 bis 17:00 Uhr
Ortsmitte · Rheda 

Ü40-Party
27.10. · 22:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Große Stadtrundfahrt 
27.10. · 14:00 bis 16:30 Uhr
Ab Bus-Bahnhof · Schloß Holte

High Germany
27.10. · 20:00 Uhr
28.10. · 12:00 Uhr – Matinee
Farmhouse Jazzclub · Harsewinkel

Kreativmarkt
27.10. und 28.10.
Reethus · Wiedenbrück

Theater Extra: Die Markise von O....
27.10 und 28.10. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh
Kunsthandwerkermarkt
27.10. und 28.10. · 11:00 bis 18:00 Uhr
Galerie im Haus Samson · Clarholz

Herbstfest »Verler Tod«
Frühshoppen, Kirmes und 
Kulinarisches
28.10. · ab 11:00 Uhr

Verkaufsof fener Sonntag
13:00 bis 18:00 Uhr
Verler Innenstadt

»Verler Tod«: Caféteria, Ausstellung, 
herbstliches Basteln für Kinder
28.10. · 14:00 bis 18:00 Uhr  
Heimathaus Verl

Konzert der Gruppe »Lichtblick«
28.10. · 16:30 Uhr
Christ-König Kirche · Gütersloh

Kirchenkonzert mit dem Detmold 
Bläserquintett
28.10. · 17:00 Uhr
Ev. Friedenskirche · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Kirche und Küche
28.10. · 11:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus · Harsewinkel

KiMO: Abendmusik
28.10. · 18:30 Uhr
St. Paulus Kirche · Harsewinkel
Singer Songwriter Slam
29.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Führung durch das Theater
29.10. · 18:00 Uhr (Tickets über 
Gütersloh Marketing)
Theater Gütersloh

»Piccola Sicilia« - Lesung mit 
Daniel Speck
30.10. · 19:30 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Cultura Comedy Club mit Ingo
Oschmann
30.10. · 20:00 Uhr
Cultura Sparkassentheater · Rietberg

Theater Extra: Die Markise von O....
30.10. und 31.10. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

Big Balls – A tribute to Bon Scott
AC/DC Tribute Band
31.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

HERBSTFEST 
»VERLER TOD«
Buden und Schaustände, Spaß und Unterhal-
tung rund um die Wilhelmstraße: Am Sonn-
tag, den 28. Oktober lockt das traditionelle 
Herbstfest »Verler Tod« mit einem bunten 
Programm und familienfreundlichen Angebo-
ten zum herbstlichen Bummeln in die Verler 
Innenstadt. Los geht’s um 11 Uhr, wenn die 
Werbegemeinschaft hier zum musikalischen 
Frühschoppen einlädt. Das Highlight der 
Herbstwoche ist natürlich der lange Einkaufs-
sonntag. Von 13 bis 18 Uhr laden die Ein-
zelhändler zum Sonntagsshopping und das 
Verler Marktcenter öffnet seine Türen zum 
großen Marktcenter Festival. Gemeinsam 
mit den Yaks aus Verl und Gütersloh erwartet 
alle Besucher ein tolles Programm für den 
guten Zweck: Während Ersting‘s Family und 
die Marktapotheke um 14 und 15 Uhr zur 

bunten Kindermodenschau einladen, sind die 
Yaks mit ihrem Baseball-Schlagkäfig vor Ort. 
Für eine kleine Spende kann hier jeder sein 
Können testen und tolle Preise aus der Tom-
bola absahnen. Um 14:30 Uhr und 16:00 Uhr 
performen Mr. Jawbone und Fab Kush live 
auf der Bühne. Kunst gibt’s aber nicht nur auf 
die Ohren, sondern auch auf der Leinwand. 
Graffitikünstler Herr Pixel reist aus Minden 
an und bemalt zwei Leinwände. Eines seiner 
Kunstwerke geht an das Kinderhospiz Bethel, 
das andere wird vor Ort an den Meistbieten-
den versteigert. Den ganzen Nachmittag über 
kann man nach Herzenslust shoppen, es gibt 
einen Waffelverkauf, der Combi verteilt fruch-
tige Geschenke und die Fleischerei Schäfer-
meier lockt mit leckerer Rostbratwurst und 
Pommes. Der Erlös aus allen Aktionen geht 
gesammelt an das Kinderhospiz Bethel, das 
mit einem Informationsstand vor Ort ist.
28.10. ab 11:00 Uhr · Verler Innenstadt
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ITALIENISCHER MARKT
Italienisches Flair auf unserem Kolbeplatz: Am ersten Novemberwochenende kommen Händler aus den verschiedensten 
Regionen Italiens in die Gütersloher Innenstadt. Was sie mitbringen? Natürlich zahlreiche Spezialitäten aus »Bella Italia« 
und eine große Portion südländisches Lebensgefühl. An den Marktständen gibt es von sizilianischen Süßwaren über 
Schaf- und Ziegenkäse aus den Bergregionen bis hin zu Wurst und Käse aus Südtirol und leckeren Trüffel- und Olivenölen 
aus Sardinien nahezu die gesamte kulinarische Bandbreite Italiens. Am Freitag und Samstag öffnet der Markt von 10:00 
bis 18:00 Uhr. Am verkaufsoffenen Sonntag, den 4. November lädt der Markt von 13:00 bis 18:00 Uhr zum Verweilen und 
Genießen ein. Das Martinswochenende bringt aber nicht nur italienische Genüsse in unsere Stadt, sondern auch ganz 
viel Licht in den dunklen November. Natürlich darf auch St. Martin an diesem Wochenende nicht fehlen. Auf seinem Pferd 
zieht er am Freitagabend durch die Innenstadt. Die Kinder beleuchten mit ihren Laternen seinen Weg.
02.11. bis 04.11. · Kolbeplatz Gütersloh

B
ild

: ©
St

ep
ha

n 
Sc

hu
lz

B
ild: ©

K
aiU

w
eO

esterhelw
eg

xx_xx_CARL_046_2018_EVENTS_0105_KST.indd   75 08.10.18   23:52

74 | 75 Unterwegs Veranstaltungen 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Big Balls – A tribute to Bon Scott
AC/DC Tribute Band
31.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Stephan Schulz: Süd-Afrika – 
Von Kapstadt zum Killimanjaro
31.10. · 19:30 Uhr
Aula der Krollbachschule · Hövelhof

Lieder, Schlager, Songs
31.10. · 19:30 Uhr
Heimathaus · Verl

Die Päpstin
01.11. bis 04.11.
Musical-Fabrik · Rheda-Wiedenbrück 

Gütersloh liest vor 
02.11. · 15:30 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Martinsumzug
02.11. · 17:30 Uhr
Innenstadt · Gütersloh 

Russische Nationalphilharmonie –
mit Vladimir Spivakov (Leitung) und 
Nikolai Tokarev (Klavier)
02.11. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

»Das schönste Mädchen der Welt« 
im Rhythmus Filmtheater
02.11. · 19:50 Uhr
Aula der Real-/Gesamtschule · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Kindertheater: 2+2=4
02.11. · 10:00 und 15:00 Uhr
Theater Gütersloh

Jazz in Gütersloh: Julian & Roman 
Wasserfuhr
02.11. · 20:00 Uhr
Theater Gütersloh

Sensation Night
02.11. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Laternenumzug: 
Kurze Strecke-Kleine Füße
02.11. · 17:30 Uhr
ab ev. Kirche · Harsewinkel

Italienischer Markt
02. bis 04.11.
Kolbeplatz Gütersloh

Hobbymarkt Kaunitz
03.11. · 05:00 bis 14:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Eva Eiselt: Vielleicht wird alles 
vielleichter
03.11. · 20:00 Uhr
Heimathaus · Harsewinkel

Stadtführung: Der Klassiker
03.11. · 11:00 Uhr
ab Rathaus · Gütersloh

Jugendkonzert »Klassik pur«
03.11. · 17:00 Uhr
Marienkapelle im Caritas-Haus St. 
Anna · Verl

1. Senner Martinsmarkt 
03.11. · 15:00 bis 21:00 Uhr
Campingplatz »Am Furlbach«

Die 2000er Party
03.11. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Verkaufsof fener Sonntag
04.11. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Innenstadt Gütersloh

Jahreskonzert des Jugendmusik-
korps Avenwedde
04.11. · 16:00 Uhr
Stadthalle Gütersloh

Theater Extra: Mark Twain auf 
Deutschlandtour
04.11. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

SÜD-AFRIKA – VON KAPSTADT 
ZUM KILIMANJARO
Begleitet den bekannten 3D-Fotografen und Filmemacher Stephan 
Schulz auf eine imposante Traumreise durchs südliche Afrika. Sie 
beginnt in Kapstadt und endet auf dem Gipfel des Kilimanjaro. Dazwi-
schen liegen bekannte Traumziele wie die roten Dünen der Namib-
wüste oder die gigantische Gnu-Migration der Serengeti. Aber auch 
Geheimtipps wie die südafrikanische Wild Coast mit ihrem Sardine Run 
– dem spektakulärsten Tierereignis des Kontinents. An den großar-
tigsten Naturschauplätzen begegnet Stephan Schulz nicht nur den Big 
Five, sondern auch Menschen, die dort hinter den Kulissen agieren 
- als Löwenforscher, Haiflüsterer oder Betreiber einer Tierauffangsta-
tion. Oder den Naturvölkern, die versuchen ihren Lebensraum mit 
der Wildnis zu teilen. Stephan Schulz gelang es in diesem Projekt die 
spannendsten Über- und Unterwasserwelten Afrikas zu filmen. Komm 
also mit auf eine packend erzählte Reise voller Emotionen, präsentiert 
in brillanter 3D Projektion – ein plastisch-visuelles Erlebnis, wie es live 
auf der Bühne einzigartig im deutschsprachigen Raum ist! 
31.10 · 19:30 Uhr · Aula der Krollbachschule · Hövelhof
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HARSEWINKELER 
LICHTERABEND
Wenn sich am Freitag, den 9. November die Dunkelheit 
über die St. Lucia Kirche legt heißt es in Harsewinkel 
wieder »Spotlights on«. Zum Lichterabend verwandelt 
sich die Innenstadt Harsewinkels jedes Jahr in eine ma-
gisch-illuminierte Flaniermeile. Strahler beleuchten die 
Kirche, Häuser und Geschäfte in bunten Farben, unter-
streichen architektonische Details und sorgen für eine 
ganz besondere Atmosphäre im Ortskern. Die Harse-
winkeler Händler öffnen diesen Freitag bis 22 Uhr ihre 
Geschäfte und locken mit tollen Shoppingangeboten und 
Aktionen. Auf dem Alten Markt darf man sich außerdem 
auf stimmungsvolle Live-Musik freuen. Der Weg nach 
Harsewinkel lohnt sich, denn an diesem Abend zeigt die 
Mähdrescherstadt eindrucksvoll, dass die dunkle Jahres-
zeit einfach zu den gemütlichsten gehört. 
09.11. · 18:00 bis 22:00 Uhr · Innenstadt Harsewinkel

schenke  Weinmesseschenke  Weinmesse
Freitag 16.11.2018 
von 16 bis 22 Uhr in Schenkes Weinkeller
Rhedaer Str. 43 in Gütersloh
Weine aus Deutschland: Kesselstadt /Mosel, Bassermann Jordan /Pfalz, 
Freimuth /Rheingau, WG Bischoffingen /Baden, WG Alde Gott /Baden 
Weine aus Frankreich: Vinitrio /Südfrankreich, Cheval Quancard /Bordeaux,          
Les Petits Châteaux /Bordeaux 
Weine aus Italien: San Marzano /Apulien, De Stefani /Venezien, Marchesi di Barolo /
Piemont, Endrizzi /Trentino /Toscana, Cusumano /Sizilien 
Weine aus Spanien: Gran Sello /Kastilien, Ugarte /Rioja 
Weine aus Übersee: Nudo Chile /Südamerika, Estate Beringer Kalifornien /USA

Spirituosen & Whisky Tasting: 
Sauerländer Destillerie, Woodland Gin Sauerland, Lantenhammer/Slyr Whisky 
Schliersee, Lucky Rebel Gütersloh, Steinhagener Fruchtliköre, Sierra Madre Rum 
Tasting, Kavalan & Penderyn Malt Whiskys

vhsWeltreisen: Per eBike nach Asien
07.11. · 19:30 Uhr
Stadtbücherei St. Lucia · Harsewinkel

Runder Mittwoch: Kickerturnier
07.11. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh 

Kindertheater: Tetris
08.11. · 15:30 Uhr
Theater Gütersloh

SchLaDo: Henning Venske: »Summa 
Summarum«
08.11. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Lesung: Tim Pröse - »Jahrhundert-
zeugen« 
08.11. · 19:30 Uhr
Heimathaus Verl

Andreas Wittle und Christoph Gud-
dorf: »Wünsch dir was!«
08.11. · 15:30 Uhr
St.-Anna-Haus · Verl

Bild: ©Stadt Harsewinkel,  Wifö Markus Wiegert 
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WEISSBROTMUSIK
Inspiriert von dem realen Fall der so genannten »Münchner 
-UBahn-Schläger«, handelt »Weißbrotmusik« von drei Jugend-
lichen – Sedat, Aron und Nurit –, die sich in einer Welt wieder-
finden, deren Themen und Konflikte nicht die ihren sind, die sich 
überfordert fühlen. Die Situationen spitzen sich zwangsläufig zu. 
Paradigmatisch zeigt das Stück die Herausforderungen, vor denen 
Jugendliche stehen, die sich zwischen erster und zweiter Gene-
ration, Vaterland und Wohnort orientieren und zu einem eigenen 
Standpunkt in einem Wirrwarr von Kulturen und Religionen finden 
müssen. 2009 wurde Sasha Marianna Salzmann für »Weißbrotmu-

sik« mit dem österreichischen Exil-Dramatiker- und Dramatike-
rinnenpreis ausgezeichnet. »Nick Hartnagels kluge Regie nimmt 
die Ambivalenz auf, hält die plötzliche Gewalteskalation in der 
Schwebe zwischen Spiel und Realität. … Nichts ist so einfach, wie 
es scheint. Das Publikum ist irritiert, betroffen und schließlich 
begeistert.« Völlig zu Recht erhielt die spannende Produktion den 
Jugendtheaterpreis »Ikarus 2012«.
07.11. · 11:00 Uhr und 19:30 Uhr · Theater Gütersloh
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Läuft! – 6. Gütersloher DJK Halbma-
rathon
04.11. · ab 9:50 Uhr
LAZ Nord · Gütersloh

Marienfelder Martinssonntag
04.11. · 11:00 bis 19:00 Uhr
Ortskern · Marienfeld

Chorkonzert zum Kirchweihfest
04.11. · 16:30 Uhr
Klosterkirche Marienfeld 

125 Jahre Bücherei St. Johannes:
Gottesdienst und Sektempfang im 
Pfarrheim
04.11. · 10:30 Uhr
St. Johannes Kirche · Greffen

Kindertheater: Käpt‘n Sharky
04.11. · 11:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Theater Extra: Von starken Frauen 
gelernt
05.11. · 19:30 Uhr
Skylobby · Gütersloh

»Jenny und Ruth – Zwei jüdische 
Autorinnen aus OWL«
05.11. · 19:30 Uhr
Buchhandlung Pegasus · Verl

Das Beste aus »Der weiße 
Brasilianer«
06.11. · 19:30 Uhr
Sportclub Arena · Business Lounge 
»1924« · Verl

vhsForum: Mit dem Fahrrad um die 
Welt 
06.11. · 19:30 Uhr
Gymnasium · Schloß Holte-Stuken-
brock

Literaturabend am Kamin
06.11. · 19.45 Uhr
Droste-Haus · Verl

3. Verler Literaturtage
05. bis 13.11.
An vielen Veranstaltungsorten in Verl

Jürgen von der Lippe: »VOLL FETT«
07.11. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Jugendtheater: Weißbrotmusik
07.11. · 11:00 Uhr
Theater Gütersloh

Taschentheater: Weißbrotmusik
07.11. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

»Sams-Revue« - Ein Streifzug durch 
verschiedene Sams-Bücher
07.11. · 15:00 Uhr
Bibliothek Verl

Leonie Müller: »Tausche Wohnung 
gegen Bahncard«
07.11. · 19:30 Uhr
Alter Bahnhof Kaunitz · Verl

Bild: ©Jörg-Metzner
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GLANZLICHTER: 
TANGO-LEIDENSCHAFT
Tango - das bedeutet Leidenschaft, Sehnsucht 
und Hingabe. Auch ein bisschen Verruchtheit. 
Die »Tangophilen«, allesamt Mitglieder der 
Bielefelder Philharmoniker, lieben Tango. Ihr 
Repertoire ist breit gefächert und umfasst alle 
Stilrichtungen des Genres: Bekannte Klassiker 
wie La Cumparsita oder El Choclo stehen dort 
neben unbekannten Schönheiten. Eingängige 
Tanztangos finden sich ebenso wie der konzer-
tante Tango Nuevo des Astor Piazzolla (Adios 
Nonino, Libertango) oder getragene Milongas 
und übermütigen, Criollos. Garantiert ist auf 
jeden Fall ein temperamentvoller Abend mit 
tollen Künstlern.
11.11. · 19:00 Uhr · Aula am Gymnasium 
Schloß Holte-Stukenbrock

Bild: ©Tmas (2)

xx_xx_CARL_046_2018_EVENTS_0105_KST.indd   79 09.10.18   10:22

08
.11

. -
 11

.11
.

78 | 79 Unterwegs Veranstaltungen 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

FACHWERKKONZERT
»Extempore, Herr Haydn und Monsieur Rust: 
Sonaten, Rondos und andere Delikatessen fürs 
Fortepiano« ist der Titel des Fachwerkkonzertes, 
zu dem der Heimatverein Verl einlädt. Zu Gast 
ist Jermaine Sprosse, ein ungemein charismati-
scher Musiker - spontan, mitreißend und voller 
Energie. Besondere Aufmerksamkeit richtet er 
auf die Improvisation, denn wenn der Tastenakro-
bat sein Notenbuch zuklappt und sein Publikum 
der Einladung folgt, ihm Aufgaben zu stellen, 
sind seiner Fantasie keine Grenzen gesetzt. Ob 
in der Improvisation über ein gegebenes Thema, 
über eine bestimmte Tonart, musikalische Form, 
Taktart oder gar über Emotionen: Jermaine 
Sprosse weiß zu begeistern!
10.11. · 19:30 Uhr · Heimathaus Verl 
(Einlass für Abonnenten ab 19 Uhr)

Bar Fly
08.11. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Harsewinkeler Lichterabend
09.11. · 18:00 bis 22:00 Uhr
Innenstadt · Harsewinkel

Michael Diekert - »Verse direkt vom 
Erzeuger«
09.11. · 19:30 Uhr
Bierhaus »Verl Inn« · Verl

ParaDance – Halloween Special
09.11. · 18:00 Uhr
Weberei · Gütersloh 

Kneipenquiz mit Philipp Fleiter
09.11. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Of fener Manga-Tref f
10.11. · 10:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Webereiparty – Ü30
10.11. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh 

Stefanie Gregg und Moses Wolff  - 
»Lesen... bis der Mond kommt!«
10.11. · 19:30 Uhr
Gartencenter Engelmeier · Verl

Konzert der Chorgemeinschaft 
Harsewinkel:
Eine Reise durch Amerika
10.11. · 18:00 Uhr
Mehrzweckhalle · Harsewinkel

5. Cultura Rock Festival
10.11. · 19:00 Uhr
Cultura Theater · Rietberg

Fachwerkkonzert
mit Delikatessen fürs Fortepiano
10.11. · 19:30 Uhr
Heimathaus Verl

Honky Tonk
10.11. · 20:00 Uhr
Innenstadt · Paderborn

Ein Fall für Miss Marple – Ein Mord 
wird angekündigt
10.11. · 19:30 Uhr
11.11. · 16:00 Uhr
Theater Gütersloh

Saisonabschluss der Heimathäuser
10.11. · 14:00 bis 11.11. · 18:00 Uhr
Heimathäuser Schloß Holte-
Stukenbrock

Theaterspionage: Theater-Picknick
11.11. · 15:00 bis 18:00 Uhr
Theater Gütersloh (Anmeldung unter 
05241 864141)

Flohmarkt mit Flair
11.11. · 08:00 bis 16:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Symphonisches Blasorchester der 
Feuerwehr GT
11.11. · 17:00 Uhr
Stadthalle Gütersloh

Hans Werner Olm
11.11. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh 

EHG Open · Verkaufsof fener Sonntag
11.11. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Stadtzentrum Schloß 
Holte-Stukenbrock

Familienkulturtag mit 
Buchausstellung
11.11. · 10:30 bis 17:00 Uhr
Droste-Haus · Verl

KVSL: Sessionseröf fnung und Prin-
zenproklamation
11.11. · ab 11:00 Uhr
Gaststätte Poppenborg · Harsewinkel 

Jule Vollmer - »Und selbst?«
11.11. · 18:00 Uhr
Das grüne Haus · Verl

Bild: ©Lucian Henziker
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5. KOMISCHE NACHT
Die KOMISCHE NACHT ist eines der 
erfolgreichsten Live-Comedy-Formate 
in Deutschland. In den schönsten Ca-
fés, Bars und Restaurants einer Stadt 
erleben die Gäste und ihre Freunde 
bei dieser einzigartigen Show einen 
ausgelassenen Abend - mit bester 
Unterhaltung durch verschiedene 
Comedians, Kabarettisten, Zauberer 
und andere Komiker. Dabei präsentiert 
die Komische Nacht einen Querschnitt 
durch die aktuelle Comedyszene in 
Deutschland. Nun steht die fünfte Aus-
gabe bei uns im schönen Gütersloh 
an. Die Comedians und Spaßmacher 
Dagmar Schönleber, Sertaç Mutlu, 
Niko Formanek, Thomas Müller, Flo-

rian Simbeck ziehen durchs abend-
liche Gütersloh und sechs verschie-
dene Locations. Neben Auftritten im 
Alex, im Bankery, in der Bar Celona, 
der Weberei und dem Gütersloher 
Brauhaus macht jeder Künstler auch 
in der Skylobby des Theaters Station 
und sorgt hoch über den Dächern 
Güterslohs für Kracher und Lacher. 
Bekannt durch Auftritte im Quatsch 
Comedy Club, bei Nightwash und der 
KOMISCHEN NACHT, garantieren die 
Künstler hier einen gelungenen Abend 
in geselliger Runde bei Essen und 
Trinken.
13.11. · 19:30 Uhr · Skylobby Theater 
Gütersloh
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SERVICETECHNIKER
im Außendienst (m/w)

 

 

 

DEINE AUFGABEN

› Montage, Inbetriebnahme und 
Wartung von elektronischen Sicher-
heitssystemen

› Konfi guration und Einrichtung der 
Systeme

› Montage von mechanischen 
Schließsystemen

DEIN PROFIL

 › Abgeschlossene Ausbildung zum Elek-
troniker, Mechatroniker oder artver-
wandten Berufen, idealerweise mit 
Erfahrung im beschriebenen Bereich

 › Technisches Verständnis und Interes-
se an innovativen Technologien

 › Selbstständige und lösungsorientierte 
Arbeitsweise

 › Hohe Lernbereitschaft und Teamfä-
higkeit

Wir bieten eine leistungsgerechte Ver-
gütung, umfangreiche Schulungs- und 
Fortbildungsmöglichkeiten, die Sozial-
leistungen eines zukunftsorientierten 
Unternehmens und ein modernes Ar-
beitsumfeld. Außerdem stellen wir Dir 
selbstverständlich alle erforderlichen 
technischen Hilfsmittel zur Verfügung.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? 

Dann freuen wir uns auf Deine 
Bewerbung per E-Mail an: 
bewerbung@twistel24.de 
z. Hd. Frau Jennifer Fordkort. 

 

Twistel GmbH
Jöllenbecker Straße 100 · 33613 Bielefeld
www.twistel24.de

WIR SUCHEN 
DICH

Bild: ©www.dagmarschoenleber.de

Bild: ©www.komische-nacht.de
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CHAPLIN
Sein Gang war legendär! Der in 
London in ärmlichen Verhältnissen 
geborene Charlie Chaplin sollte einer 
der weltweit bekanntesten Komi-
ker, Schauspieler, Regisseure und 
Drehbuchautoren werden. Er spielt 
als Jugendlicher Theater, kommt 
durch den Produzenten Fred Kar-
no zum Film – eine Karriere nimmt 
Anlauf. Noch als »No Name« zieht es 
ihn nach Amerika, wo ihn Ruhm und 
Anerkennung genauso erwarten wie 
Skandale und hitzige Debatten um 
seine Person. Bis heute umgibt ihn 
der Nimbus des Genies, des revo-
lutionären Filmkünstlers wie auch 
der des Geizhalses und notorischen 
Frauenhelden. In ihrem mitreißenden 
Musical »Chaplin« erzählen Thomas 
Meehan und Christopher Curtis die 
spannende Lebensgeschichte dieses 
genialen Komikers. Die Filmlegende 
Chaplin ist seit dem New York Musical 
Theatre Festival 2006 eine gefeierte 
Bühnenfigur. Mit jazzigen Klängen 
und Rhythmen nimmt das Musical 
das Publikum mit in die Zeit des 

realen Charlie Chaplin.Der Regisseur 
dieser deutschsprachigen Erstauffüh-
rung, Christian von Götz, inszenierte 
u.a. bereits an der Hamburgischen 
Staatsoper, der Komischen Oper 
Berlin und dem Gärtnerplatztheater 
München.
14.11. · 19:30 Uhr · Theater Gütersloh
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Glanzlichter: Tango-Leidenschaft 
mit Tangophil
11.11. · 19:00 Uhr
Aula am Gymnasium Schloß 
Holte-Stukenbrock

Klangkosmos Weltmusik: 
Luciana Jury
12.11. · 18:30 Uhr
Theater Gütersloh

Susanne Fröhlich - »Verzogen«
12.11. · 19:30 Uhr
Partyhof Müller · Verl

Vorlesestunde für Kinder ab 4
12.11. · 15:30 Uhr
Stadtbücherei St. Lucia · Harsewinkel

5. Komische Nacht
13.11. · 19:30 Uhr
Skylobby Theater Gütersloh

Spinnen- und Insekten Ausstellung
13.11. · 10:00 bis 18:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Pawel Popolski: Außer der Rand und 
der Band
13.11. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Anne Gesthuysen: »Mädelsabend«
13.11. · 19.30 Uhr
Bibliothek Verl

Theodor Fontane – Lesung mit Chris-
tine von Brühl
14.11. · 19:30 Uhr
Buchhandlung Markus · Gütersloh

Musical: Chaplin
14.11. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

Dr. Rüdiger Krüger erzählt:
»Ein Abend mit Karl May«
14.11. · 19:30 Uhr
Bücherei St. Johannes · Greffen

Pättkesfahrt in das Gebiet an der A2
14.11. · 15:00 Uhr
Ab Heimathaus Verl

Bild: ©Jörg-Landsberg (2)

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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AKTUELLE AUSSTELLUNGEN
12.10. bis 21.11.2018
Simone Beckmann: Widerspruch und Anpassung
Stadtbücherei St. Lucia · Harsewinkel

bis 21.10.2018
Themenausstellung der Gruppe13: »Transit«
Galerie Haus Samson · Clarholz

bis 21.10.2018
Eröffnungsausstellung: »Ausdruck seines Ursprungs«
Museum Peter August Böckstiegel · Werther

bis 21.10.2018
Gerd Bonfert: »Elf Räume« – Photografi sche Arbeiten jenseits der objektiven 
Wirklichkeit
Kunstverein Kreis Gütersloh e. V. · Veerhoffhaus · Gütersloh

bis 28.10.2018
Rike Goll: »Im Angesicht«
Galerie Alte Lederfabrik · Halle/Westf.

bis 30.10.2018
Christoph Winkler: Vom Sichtbarmachen des Verborgenen
Heimathaus · Verl

bis 11.11.2018
Einsatz in Tschingtau. Ostwestfälische Soldaten in der chinesischen Kolonie
Stadtmuseum Gütersloh

bis 11.11.2018
Museum Wilfried Koch
Kunsthaus · Rietberg

09.11. bis 16.12.2018
»ZEIT-los« – Themenausstellung des Vereins Oelder Kunstschaffender (VOK)
Galerie im Haus Samson · Clarholz

bis 27.12.2018
Bilderleben – zwischen den Stühlen
Forum der Stadthalle · Gütersloh

bis 29.12.
Offenes Atelier/Kunst im Stall (jeden Samstag)
Atelier Schößler · Harsewinkel

bis 06.01.2019
Kreaturen nach Maß – Tiere und Gegenwartsdesign
Marta Museum für Kunst, Architektur und Design · Herford

bis 27.01.2019
50 Jahre Kunsthalle – Bilder einer Sammlung
Kunsthalle Bielefeld

Bilder einer Sammlung
50 Jahre Kunsthalle Bielefeld

Die Kunsthalle Bielefeld, vom US-Architekten Phi-
lip Johnson entworfen und am 27. September 1968 
eröffnet, birgt einen großen Schatz – die eigene 
Kunstsammlung. 500 Gemälde, 200 Skulpturen 
und 4.500 Aquarelle, Zeichnungen und druckgrafi-
sche Blätter umfasst sie und ist deutlich älter als 
der moderne Kunsthallenbau. Das erste Bild kam 
schon 1905 nach Bielefeld. Anlässlich des 50. Ge-
burtstages steht die große Jubiläumsausstellung 
nun unter dem Titel »Bilder einer Sammlung – 50 
Jahre Kunsthalle Bielefeld«. Das Spektrum der 
Ausstellung ist vielfältig. Einen Schwerpunkt bildet 
zunächst die klassische Moderne. In den 50er 
Jahren verschob sich dieser auf internationale 
Entwicklungen in der Malerei. Im Hinblick auf die 
deutsche Kunst verschob sich der Schwerpunkt 
der Ankaufpolitik ab Mitte der 70er Jahre auf zeit-
genössische Werke. Die Sammlung ermöglicht so 
einen Einblick in die Kunstgeschichte vom späten 
19. Jahrhundert bis in die Gegenwart.
bis 27.01.2019 · Kunsthalle Bielefeld

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 11:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 11:00 – 21:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Sonntags und feiertags 11:00 – 18:00 Uhr

Bild:© www.paderborner-land.de
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Gerd Bonfert – Elf Räume
In den elf Räumen des Kunstvereins zeigt der in Köln 
lebende Photograf Gerd Bonfert (*1953) eine kon-
zentrierte, repräsentative Auswahl seines seit den 
1980er Jahren entstehenden Werks . Das Gros dieser 
konsequent und ausschließlich analog realisierten 
Photographien sind subjektive Innenraumbilder, 
Introspektionen, die den menschlichen Körper als 
flüchtige, von Licht und Zeit gezeichnete Erschei-
nung festhalten. Seit einigen Jahren öffnet Gerd 
Bonfert den Raum seiner Arbeit zudem mit Fenster-
bildern und Landschaften, metaphorischen Lichtbil-
dern und Augenblicksaufhebungen. 
(Jens Peter Koerver)

Gerd Bonfert ist mit seinen Photographien in den 
Sammlungen des Museums of Modern Art und dem 
Metropolitan Museum of New York sowie dem Centre 
Georges Pompidou Paris vertreten.
bis 21.10.2018 · Veerhoffhaus · Gütersloh

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag: 15:00 – 19:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 12:00 – 19:00 Uhr

Kreaturen nach Maß
Tiere und Gegenwartsdesign

Massentierhaltung oder Laborfleisch, kuschelige Mitbewohner 
oder Roboter in Tiergestalt – wenn es um die Beziehung zwischen 
Tieren und Menschen geht, lässt sich trefflich streiten. Wie kön-
nen sie nachhaltig zusammenleben und welche Möglichkeiten 
eröffnen sich durch Technik und Wissenschaft in der Zukunft? 
Ob als Nahrungsmittel, wissenschaftliches Forschungsobjekt 
oder sozialer Gefährte: Das Verhältnis zwischen Mensch und Tier 
ist komplex und voller Widersprüche. Der Drang, sich Tiere zu 
Nutze zu machen, zieht sich durch die menschliche Geschich-
te. Wenn jedoch diese Optimierung so weit reicht, dass sie als 
Organspender dienen, im Labor künstlich gezüchtet oder sie 
Schönheitsoperationen unterzogen werden, kann man dann 
überhaupt noch von „Tieren“ sprechen? In der Ausstellung 
»Kreaturen nach Maß« fragen Designer- und Künstler*innen 
in drei Kapiteln nach dem richtigen Maß der Gestaltung und 
entwerfen zukunftsträchtige Perspektiven auf die Beziehungen 
zwischen Mensch und Tier. 
bis 06.01.2019 · Marta Museum · Herford

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag und feiertags: 11:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. Mittwoch im Monat: 11:00 – 21:00 Uhr
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Filmkunst & Programmkinos Gütersloh
www.bambikino.de | Bogenstr. 3  | Tel. 0 52 41 – 23 77 00

Book Club – Das Beste 
kommt noch
Komödie · Romanze · USA 2018

Vier Damen älteren Semesters entdecken durch den skanda-
lträchtigen Erfolgsroman »Fifty Shades of Grey« ihre Lust auf die 
Liebe und das Leben neu. In den USA wurde »Book Club« bereits 
zu einem Achtungserfolg und angesichts der charmant-zeitlosen 
Inszenierung ist das auch kein Wunder. Vivian (Jane Fonda), Diane 
(Diane Keaton), Carol (Mary Steenburgen) und Sharon (Candice 
Bergen) sind seit der Schulzeit die besten Freundinnen. Seit vielen 
Jahren treffen sie sich regelmäßig im Rahmen eines Buchclubs, 
um einander Bücher vorzustellen und gemeinsam über aller-
lei geschriebene Werke zu diskutieren. Nun ist »Fifty Shades of 
Grey« dran – der skandalumwitterte Erotikroman von E.L. James. 
Bis zum nächsten Treffen sollen die Frauen den ersten Roman 
gelesen haben, um sich anschließend darüber auszutauschen. 

Doch obwohl sich vor allem Diane an der miserablen Qualität 
des Buches stört, erwecken die darin geschilderten Sexfantasien 
erotische Gelüste bei den Frauen. Sie alle fangen an, ihre Bezie-
hungen und Lebensentwürfe zu überdenken, daten Männer oder 
melden sich in Online-Partnerbörsen an… 
»Fifty Shades of Grey«, jener Roman, der als Fan-Fiction zu den 
umstrittenen »Twilight«-Büchern begann und mittlerweile mit-
samt seiner Fortsetzungen verfilmt wurde, gehört zu den skanda-
lösesten Werken zeitgenössischer Literatur. Dass dieser jetzt im 
Rahmen von Dan Holdermans »Book Club« ausgerechnet von vier 
Frauen inspiziert wird, die die Sechzig längst hinter sich gelassen 
haben und damit nicht mehr unbedingt zur anvisierten Zielgruppe 
gehören, macht den in den USA zu einem Überraschungserfolg 
gewordenen Film nicht bloß sympathisch, sondern auch zu einer 
weitaus kreativeren Best-Ager-Komödie als viele andere der 
letzten Jahre.
Geplant ab 18.10.18

BAMBI-TICKER
UNE VIE - Ein Leben
Original französische Fassung mit deutschen Untertiteln
Donnerstag 11.10. um 20:00 Uhr, Sonntag 14.10. um 17:30 Uhr
--------------------------------------------------------------------------------
VEGUCATED
Filasofia Dokumentarfilm
Freitag 12.10. um 20:00 Uhr mit veganem Buffet ab 19:15 Uhr, 
Sonntag 14.10. ohne Buffet
--------------------------------------------------------------------------------
NICO 1988
Biografie im Film 
Donnerstag 18.10. um 20:00 Uhr
--------------------------------------------------------------------------------
THE SENSE OF ENDING - Vom Ende einer Geschichte
Original englische Fassung ohne Untertitel mit Pimm‘s & Lemonade
Samstag 20.10. um 17:30 Uhr, Mittwoch 24.10. um 20:00 Uhr

--------------------------------------------------------------------------------
DAS SCHWEIGENDE KLASSENZIMMER
Kirchen & Kino
Samstag 20.10. um 17:30 Uhr
--------------------------------------------------------------------------------
BIBI & TINA - Der Film
Jugend/Kinderkino
Samstag 20.10. und Sonntag 21.10. um 15:30 Uhr
--------------------------------------------------------------------------------
MADAME CHRISTINE und ihre Unerwarteten Gäste
Kino im besten Alter! Ab 14:00 Uhr mit Kaffeetafel
Mittwoch 07.11. um 15:00 Uhr

Bild:©starmovie.at(2)
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Glücklich wie Lazzaro
Drama · Italien, Frankreich, Schweiz, Deutschland 2018

Meisterhaft lässt die preisgekrönte Regisseurin Alice Rohrwacher mit 
ihrer poetisch-sozialkritischen Fabel das neorealistische italienische 
Kino auferstehen. Versehen mit magischem Realismus und auf dem 
Hintergrund christlicher Mythologie führt ihre Hauptfigur, der junge 
Lazzaro, den Zuschauer voller Urvertrauen durch alte feudale und 
neue globale Ausbeutung der neoliberal entfesselten Industriegesell-
schaft samt seinem Casino-Kapitalismus.
Inviolata, ein abgeschiedenes Landgut im italienischen Nirgendwo. 
Hier herrscht die Marquesa Alfonsina de Luna mit harter Hand über 
ihre Landarbeiter. Lazzaro ist einer von ihnen, ein junger Mann, 
so gutmütig, duldsam und unschuldig, dass man ihn für einfältig 
halten könnte. Eines Tages kommt Tancredi nach Inviolata, Sohn der 
Marquesa, der an seiner Mutter so sehr leidet wie am Landleben. Mit 
ihm entwickelt sich eine seltsame, ungleiche Freundschaft, die erste 
in Lazzaros Leben. Anfangs noch zart und unbeholfen, wird sie die 
Zeit überdauern, auch die alles auseinander sprengenden Folgen des 
»Großen Betrugs«, die Lazzaro auf der Suche nach Tancredi in die 
große Stadt führen werden.
Ab 11.10.18 · täglich 20:00 Uhr

Mackie Messer - Brechts 
Dreigroschenfi lm
Drama · Deutschland 2018

Die »Augsburger Puppenkiste« hat es schon getan, Campi-
no sowie Kult-Schlagerist Dieter Thomas Kuhn ebenfalls: Die 
»Dreigroschenoper« aufgeführt. Auf die Leinwand geschafft hat 
es das überaus populäre Stück von Brecht und Weill seit der 
Premiere vor 90 Jahren hingegen nur selten. Weshalb das so ist, 
erklärt dieses Opus, das Realität und Fiktion virtuos verschmelzen 
lässt. Da ist zum einen der Brecht, der sich mit der Filmindustrie 
anlegt und seine ganz eigene Vision verfilmen will. Zum anderen, 
parallel dazu, jene bekannte Dreigroschenoper mit dem Gangster 
Macheath, dem Bettlerkönig Peachum sowie dessen hübscher 

Tochter Polly. Für die Besetzung des Kunst-Revoluzzers Brecht 
kann es natürlich nur einen geben: nämlich Lars Eidinger, laut 
Selbstauskunft »bester Schauspieler der Welt«. An dieser Ver-
fremdungs-Wundertüte hätte Brecht wohl sein Vergnügen gehabt. 
Ein mutiger großer Wurf, der dem deutschen Kino guttut!
»Dieser Film erzählt die Geschichte eines nie gemachten Films 
und gibt den Künstlern ihre Stimme: einem jungen, wilden Kol-
lektiv, das mit seiner Kunst die großen gesellschaftlichen Fragen 
stellt und einen Welterfolg schafft. Alles, was Brecht im Film sagt, 
beruht auf Zitaten aus seinem gesamten Werk und Leben.« Ein 
bisschen Vorwissen vor dem Vorspann kann kaum schaden. Zumal 
die originelle Idee, ausschließlich Original-Zitate zu verwenden, 
den Aussagen des Lars Eidinger als Brecht gleich einen ganz 
besonderen Stellenwert verleiht.
Geplant ab 12.10.18

Bild:brechtsdreigroschenfilm©StephanPick
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Dieser Artikel wird
unterstützt durch

Farbe wechsel dich heißt es in diesen Tagen an 
»Haus II« des neuen Gütersloher Stadtquartiers 
»Gleis 13«. Aus tristem Betongrau wird durch eine 
Verkleidung mit besonderen Fassadenplatten ein 
deutlich edler anmutendes Grau. Die Vorarbeiten 
lassen bereits die weit von der Wand abstehenden 
Befestigungswinkel erkennen, an denen die 
hinterlüftete Vorhangfassade montiert wird. Das 
Besondere: Durch die gebürstete Oberfl äche und die 
farbliche Gestaltung der Faserzementplatten entsteht 
eine Optik, die der von Naturstein sehr nahekommt. 
Und genau das – verbunden mit einem aufwändigen 
Lichtkonzept und farbigen LED-Bändern – wird den 
besonderen Reiz dieses Gebäudes ausmachen.

Spannend wird es, nach der Fertigstellung die 
unterschiedlichen Wirkungen des gesamten Areals 
am Tage wie im Dunkeln miteinander zu vergleichen. 
Beides wird einen ganz eigenen Charme entwickeln! ⋅ ben
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DER BLOG
GLEIS13

94 | 95 Lebensart

BLOGEINTRAG FOLGE 18
VISUALISIERUNGEN JONEK + DRESSLER ARCHITEKTEN

86 | 87 Lebensart

www.carl.media/qr/bauphase18

VERLAUF 
DER BAUPHASE 

GLEIS13:

Bilder: Dominique Osea, Antoine Jerji
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ERFOLG KOMMT NICHT VON ALLEIN! 

Ein bisschen Facebook, ein paar News und bunte Bilder posten, Aufmerksam-
keit im Netz erregen und auch noch Follower sammeln? Das hört sich doch 
eigentlich ganz simpel an. Ganz so einfach ist es dann aber doch nicht. Social 
Media ist defi nitiv mehr als nur ein paar nette Postings und lässt sich deshalb 
selbst für größere Unternehmen nicht nur »einfach so« und »ganz nebenbei« 
erfolgreich umsetzen. 

Die gute Nachricht: Carl goes »Social Media« - for you!  

In unserer neu geschaffenen, crossmedialen Carl-Abteilung wissen top ausge-
bildete Mitarbeiter genau, wie man die sozialen Netzwerke ideal als Werkzeug 
und Marketinginstrument für Unternehmen einsetzt. Mit Facebook, Instagram, 
YouTube & Co. erreicht man mit nur wenigen Klicks mehrere tausend Men-
schen. Und das eröffnet unbegrenzte Möglichkeiten – für kleine Handwerks-
betriebe, mittelständische Unternehmen, große Konzerne und Global Player. 
Egal, ob Werbung für Produkte und Dienstleistungen, Kundenbindung oder 
Imagesteigerung: Carl berät euch umfassend darüber, welche Social Media 
Plattformen die richtigen für euer Unternehmen sind, veröffentlicht einzig-
artigen redaktionellen Content ganz im Geschmack eurer Zielgruppe und 
übernimmt die Kommunikation und Moderation. Gerne nehmen wir dazu auch 
die Kamera in die Hand, schicken die Drohne in ungeahnte Höhen, erstellen 
coole Filme, tolle Bilder, interessante Stories und kreieren so einen einzig-
artigen Look für euer Unternehmen.

Und? Schon eine Unternehmensseite in den sozialen Netzwerken gelauncht?
Nein? Kein Problem! Dann macht Carl das ab sofort für euch – wir boosten 
eure Pages und sorgen für Follower, Abonnenten, Likes und alles was dazu 
gehört.

Klar, Social Media ist wichtig, aber lange nicht alles, was wir zu bieten haben. 
Natürlich kennen wir uns auch mit dem Werberiesen Google bestens aus. 
SEO, Keywords und Pixel sind für unser Team keine Fremdwörter, sondern 
tägliches Werkzeug. Mit den Google Tools bringen wir dein Business in Sachen 
Sichtbarkeit ganz nach vorne.

Und darüber hinaus könnt ihr auch gerne unser gesamtes Portfolio in euren 
Marketing-Mix einbinden: Mit erfolgreichen, klassischen Printmedien wie 
unserem Lifestyle Magazin Carl, der High-End-Videoabteilung von GüterslohTV 
und dem ebenso erfolgreichen Agenturbereich Carl-Crossmedia bieten wir die 
perfekte Vielfalt für euer Marketing.

EIN ANRUF GENÜGT. WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Magazin Carl/GüterslohTV

Fon 05241 9936030
Mobil 0179 4152542
www.carl-crossmedia.de
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Keine Zeit für 
Social Media?
Dann macht Carl 
das jetzt für dich. 
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www.carl.media/qr/todesfall

DER TODESFALL-FALL Jupp kam in Begleitung einer hochgewachsenen Dame mit auffällig 
blondierter Lockenpracht.
»Meine Mitarbeiterin Sabine Doffhusen«, stellte Jupp sie vor.
Frau Gomez und ich hatte uns zuvor eine gut durchdachte Legende 
zurechtgelegt. Mein Onkel Jeremias Beckenfort hatte sich nach 
langen Jahren in den USA in seiner Heimatstadt niedergelassen. 

Nachdem die üblichen Formalia durch Frau Doffhusen aufgenom-
men waren, fragte sie mitfühlend und sehr geschickt nach den 
Vermögensverhältnissen von Onkel Jeremias. Frau Gomez würde 
später sagen, die hat es auf Immobilien abgesehen. Wir erzählten 
ihr, dass Jeremias ein Gelände am Stadtpark, ein Haus in Avenwed-
de und ein Zwölf-Familien-Haus in Pavenstädt besitze. Natürlich 
hatten wir uns in unserer Trauer nicht die Adressen gemerkt.

»Das ist ja verständlich«, stimmte Frau Doffhusen teilnahmsvoll zu, 
während Jupp die Sargkataloge suchte.
Nach einer guten Stunde hatten wir alles hinter uns. Als Kontaktad-
resse gaben wir den Kiosk an: »Das Geschäft muss ja weiterlaufen.« 
Auch dafür erhielten wir ein verständnisvolles Nicken.
Schon am nächsten Nachmittag sah ich eine auffällige Gestalt quer 
über den Berliner Platz auf uns zukommen. Die Absätze ihrer Le-
derstiefel schienen das noch junge Pfl aster des Platzes zerhacken 
zu wollen. 

»Diesmal schwarze Haarfarbe«, raunte Frau Gomez und versteckte 
sich im hinteren Teil des Kiosks.

»Guten Tag, Herr Beckenfort«, stellte sich die Frau vor und streckte 
ihre Hand durch die Luke. An ihrem Handgelenk fi el mir gleich eine 
wuchtige goldene Uhr auf. »Mein Name ist Jakob – Jeanette Jakob 
und ich darf Ihnen mein herzliches Beileid ausdrücken.« Dabei 
setzte sie eine gekünstelte Trauermiene auf.
»Danke«, antwortet ich und entzog ihr schnellstmöglich meine 
Hand. Da ich keine Ringe und keine Uhr trug, musste ich nicht kont-
rollieren, ob noch alles da war. »Was kann ich für Sie tun?«
»Nicht Sie für mich – ich für Sie!« Ein schrilles Lachen hallte über 
den Platz. Dann zog sie ein Blatt Papier aus ihrem teuren Lederbeu-
tel, der über ihrer Schulter baumelte.

»Sie haben ja jetzt so viel zu tun mit dem Tod Ihres Onkels Jeremias. 
Das war sicher ein schwerer Schlag für Sie, oder?«
»Hören Sie, Frau Jakob. Ich habe hier viel zu tun. Kommen Sie bitte 
zur Sache.«
»Ja, gerne. Ich mag Menschen, die geraderaus sind. Also, ich habe 
mir mal die Immobilien Ihres Onkels angesehen. Das ist ja ein ganz 
besonders kompliziertes Geschäft und das nehme ich Ihnen gerne 
ab.«
Dann zählte sie wortgetreu auf, was wir Frau Doffhusen am Tag 
zuvor erzählt hatten.
»Sie werden es nicht glauben, aber wenn Sie jetzt hier unterschreiben, 
dann kümmere ich mich um den Verkauf aller Immobilien inklusive 
aller Formalitäten. Und ich garantiere Ihnen, dass ich für alle Immo-
bilien zusammen 300.000 € erlöse. Was sagen Sie dazu?«
»300.000«, stieß Frau Gomez hervor, die plötzlich aufgetaucht war. 
»Die könnten wir wirklich gut gebrauchen, Carl.«
»Sehen Sie!« setzte Jakob nach. »Wir können das gleich hier und 
jetzt fest machen.« Dabei stieß sie immer wieder mit einem golde-
nen Federhalter in meine Richtung und klopfte mit der Linken auf 
das Blatt Papier.

»Nein, nein«, wiegelte ich ab. »Ich denke, wir sollten uns um 18 Uhr 
am Parkbad treffen. Dann schauen wir uns alles gemeinsam an und 
machen den Vertrag. Ein bisschen Ruhe muss ja auch sein.«
Wie bestellt kam gerade ein Kunde: »Ich hätte gerne eine Cola und 
ein Flipp-Flopp-Eis.«

Jakob presste ihre Lippen kurz aufeinander, dann zog sie ihren 
Füllfederhalter zurück und schrillte: »Prima, genauso machen wir 
es. Pünktlich um 18 Uhr am Parkbad.«
Schon eine halbe Stunde vor sechs fanden wir uns am Parkbad ein. 
Jupp, Horst und Annalena hielten sich in Hörweite hinter diversen 
Büschen versteckt. Zum Glück hatten sie ihre Positionen längst 
eingenommen, als Frau Gomez bemerkte, wie ein blonder Wuschel-
kopf hinter einer nahen Hecke verschwand. Und dann kam der große 
Auftritt von Jeanette Jakob.

»Herr und Frau Beckenfort, wie ich mich freue. So ich habe alles zur 
Unterschrift bereit – für die Häuser und das Gelände hier am Stadt-
park.« Und schon wieder wedelte sie mit Vertrag und Füller.
»Frau Jakob, es tut uns leid, aber da handelt es sich wohl um ein 
Missverständnis«, eröffnete Frau Gomez das Finale. »Von einem 
Gelände hier am Stadtpark war doch gar nicht die Rede – es ging 
um ein Geländer. Onkel Jeremias hat damals die Restaurierung des 
Brücken-Geländers über die Dalke fi nanziert.«
Unter der sorgfältig aufgetragenen Schminke entwich Frau Jakob 
die Farbe aus dem Gesicht.

»Sabine!«, kreischte sie plötzlich wie von Sinnen.
»Hier«, klang es fröhlich hinter der Hecke hervor und Frau Doffhu-
sen erschien.
»Was hast du mir denn da aufgeschrieben, du dumme Nuss«, brüll-
te Schwarz auf Blond ein. Und Blond wurde gut einen halben Meter 
kleiner.

»Ich habe dir schon tausendmal gesagt, du musst genau notieren, 
was dir eure Trauerklöße erzählen.«
»Das reicht«, ließ sich Horst vernehmen.
»Frau Jakob, Frau Duffhausen, ich verhafte sie wegen Betrugs.«
Annalena und Horst ließen die beiden ins Präsidium fahren und wir 
standen mit einem erleichterten, aber immer noch erschöpften 
Jupp vor dem Parkbad.

»Wie kann man mit der Trauer von Menschen solchen Schindluder 
treiben“, murmelte er. „Und ausgerechnet Frau Duffhusen.«
»Pass auf, Jupp. Ich kümmere mich um einen ausführlichen Bericht 
über den Fall in der Presse. Und ich lege deine Broschüren bei mir 
am Kiosk aus. Mit ein bisschen Geduld kriegst du das wieder hin. 
Und bitte – sei in Zukunft einfach nicht mehr so vertrauensselig.«

Vom Autor selbst eingelesen – im Studio von
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»Gestatten, mein Name ist Carl, Carl 
Beckenfort – oder wie meine Kumpels von 
der Citywache immer sagen: Cibi. Jeden 
Morgen um sechs öffne ich die Luke meines 
Kiosks am Berliner Platz. Ich sehe, was in 
Gütersloh los ist. Und das ist erstaunlich 
viel. Zuviel, meinen Annalena und Horst. Um 
Punkt zehn holen die beiden Polizisten sich 
ihren Kaffee. Meinen Ratschlag in Sachen 
Verbrechensaufklärung gibt’s gratis dazu. 
Ich bin nämlich nicht nur bekannt für den 
stärksten Mokka der Stadt, sondern auch für 
meine Spürnase. Wenn sich dann auch noch 
meine Aushilfe Frau Gomez einmischt, ist 
der Fall quasi schon gelöst.«

DER KIOSK-CARL:

Ein Stadtkrimi von Raiko Relling
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»Gestatten, mein Name ist Carl, Carl 
Beckenfort – oder wie meine Kumpels von 
der Citywache immer sagen: Cibi. Jeden 
Morgen um sechs öffne ich die Luke meines 
Kiosks am Berliner Platz. Ich sehe, was in 
Gütersloh los ist. Und das ist erstaunlich 
viel. Zuviel, meinen Annalena und Horst. Um 
Punkt zehn holen die beiden Polizisten sich 
ihren Kaffee. Meinen Ratschlag in Sachen 
Verbrechensaufklärung gibt’s gratis dazu. 
Ich bin nämlich nicht nur bekannt für den 
stärksten Mokka der Stadt, sondern auch für 
meine Spürnase. Wenn sich dann auch noch 
meine Aushilfe Frau Gomez einmischt, ist 
der Fall quasi schon gelöst.«

Einer meiner ältesten Freunde in Gütersloh ist Jupp Lütkeschnakenjohann. 
Wir besuchten zusammen die Grundschule und die Realschule. Danach ging er bei 
seinem Onkel in die Ausbildung zum Bestatter. Und seit über 25 Jahren führt er 
das renommierte Unternehmen, bei dem Diskretion, Einfühlungsvermögen und 
Organisationstalent die Grundlagen des Erfolgs sind. Wir waren in all den Jahren 
immer in Kontakt geblieben und Jupp blieb der liebe, nette und hilfsbereite 
Mensch. Die Kehrseite war allerdings, dass er zu vertrauensselig war. 

Sein Wohnzimmer wurde von unzähligen Enzyklopädie-Bänden dominiert und 
ich hatte ich ihm schon mehrfach geholfen überteuerte Telefonverträge los-
zuwerden. 

Als »Jupp Lütti« an diesem verregneten Oktobervormittag vor meiner 
Kioskluke auftauchte, jagte er mir einen Heidenschreck ein. Auch wenn der 
Tod sein Geschäft war, so hatte ich ihn noch nie so gesehen: dicke schwarze 
Ränder unter den Augen, eingefallene Wangen und zitternde Hände.

»Was ist denn mit Dir los, Jupp?«
»Ich habe riesige Probleme, weil sich immer mehr Kunden beschweren und 
mittlerweile gibt es sogar neun Anzeigen gegen mich.«
»Was? Wieso?«

Die Antwort gab unser beider Freund, Polizeiobermeister Horst Großejohann, 
der genau in diesem Moment auftauchte: „Datenschutz.“

Ich hatte meine Augen noch nicht ganz aufgerissen, als Horst fortfuhr: »Mehrere 
Kunden behaupten, dass Jupp ihre Daten einfach weitergegeben hat. Sie wurden 
kurz nach einer Beratung bei ihm von einer ziemlich dreisten Dame besucht.«
»Was war an ihr dreist?«, wollte Frau Gomez wissen, die nun auch zu uns gestoßen 
war.

»Sie erzählte immer, sie käme auf Jupps Empfehlung. Und da die Hinterbliebenen 
vermutlich das Haus der Verstorbenen verkaufen wollten, würde sie ihnen gleich 
ein großzügiges Angebot machen. Und das Angebot war natürlich unterirdisch. Wir 
wissen mittlerweile von sieben Fällen im Kreis, bei denen sie vor allem alten Leuten 
Häuser weit unter dem Wert abgeluchst hat.«

»Ich habe aber niemanden empfohlen. Und schon gar nicht so eine Gaunerin«, 
empörte sich Jupp.

»Aber die Dame hatte Informationen, die sie nur 
von dir haben konnte«, setzte Horst gnadenlos 
nach. 

»Hat sie aber nicht«, pampte Jupp zurück. „Und 
meine Konkurrenz nutzt das gnadenlos und 
macht mich überall schlecht. Ich habe schon viele 
Aufträge verloren und neue Kunden kommen nur 
noch ganz selten. In einem halben Jahr muss ich 
Insolvenz anmelden, wenn das nicht aufhört.“
»Dürfen wir uns Ihren Betrieb mal ansehen?« 
fragte Frau Gomez. »Ich habe da eine Idee.«
Jupp stimmte zu, denn seine geheime Hoffnung 
war ja, dass wir ihm helfen könnten.

Zwei Tage später betraten Frau Gomez und ich 
Jupps Geschäftsräume. Als schwarz-gekleide-
tes Ehepaar Beckenfort wollten wir uns beraten 
lassen, weil mein Erbonkel plötzlich das Zeitliche 
gesegnet hatte.

Zeichnung: Rebecca Bünermann

Ein Stadtkrimi von Raiko Relling

DER TODESFALL-FALLDER TODESFALL-FALL

Zeichnung: Rebecca Bünermann
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ANGELN GEHEN MIT 
FELLNASE
Fische angeln ist ein allgemein bekanntes Hobby, aber mit dem Hund 
angeln gehen? Hä, wie soll das denn gehn? Ich kann euch jetzt schon 
mal sagen, es ist genial und macht den allermeisten Hunden riesigen 
Spaß. Und den Menschen natürlich auch... Außerdem ist es ein tolles 
Training, um seinem Hund klar zu machen, WAS er jagen darf. Aber nun 
mal von Anfang an:

Man braucht dazu tatsächlich eine Angel oder eine große Peitsche. Ans 
Ende wird zum Beispiel ein Futterbeutel gebunden und dann geht’s 
rund. Im wahrsten Sinne des Wortes, denn der Hund läuft und springt 
tatsächlich rund – nämlich rund um seinen Menschen herum. Im zick-
zack, quer, kreuz und eben rund herum. Fellnase fetzt dem Beutel hin-
terher (und eben nicht dem Hasen) und darf hetzen was das Zeug hält.

Einwände? Jap, und zwar berechtigt – denn wenn man seinen Hund nur 
hetzen lässt, wird er mit ein bisschen Pech ein Hetz-Junkie, jagt den 
Beutel UND die Hasen und alles, was sich sonst noch so bewegt. Des-
wegen müssen unbedingt Regeln her und das Hetzen sollte kontrolliert 
möglich sein. Also der Fokus liegt gar nicht auf dem Hetzen, sondern 
auf dem Drumherum. Darauf, seinen Hund mitten im Hetzen ins »Platz« 
legen zu können. Oder aus dem Hetzen abrufen zu können. Oder sich 
gemeinsam anschleichen zu können und erst, wenn Mensch das Signal 
gibt, dann fetzt Fellnase los. Oder, oder, oder... wenn DAS klappt, ist es 
für beide wirklich eine Riesen-Gaudi. 

Neugierig geworden? Lust zum Ausprobieren bekommen? Dann gerne 
bei mir melden! Ich zeige euch, wie ihr es üben könnt, so dass sich 
niemand verletzt (bei falscher Anwendung gibt‘s tatsächlich Verlet-
zungsgefahren!) und es nicht zum Desaster, sondern zum wirklichen 
Gaudi wird...
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»Das ist aber doch wahr, außerdem liegt es gar nicht in meiner 
Macht, irgendetwas daran zu ändern, wie das Wetter wird und ob 
ich ein goldener Oktober werden kann. Das sind höhere Mächte, 
die da walten!«, versuchte der Oktober dem Jahr klarzumachen.
»Höhere Mächte? Und die wären?«, fragte das Jahr neugierig.

Der Oktober schwieg eine Weile, doch gerade in dem Moment, als 
sich eine dicke Wolke vor die Sonne schob, fi el ihm ein, dass er 
eigentlich gar nicht wusste, was genau da vor sich ging. Er hatte 
gemerkt, dass sich das Wetter im Laufe der Jahre geändert hatte 
und dass es plötzlich viel öfter Regen gab als sonst. Der September 
hatte ihm erzählt, dass der August sich beklagt habe über die 
große Hitze und Trockenheit in diesem Jahr. Da war etwas im 
Wandel – im Klimawandel. Ja genau, das war das Wort, dass 
auch der September benutzt hatte. Da war auf der einen Seite die 
Trockenheit und Hitze und auf der anderen die Wassermassen, 
die für Katastrophen sorgten. 

»Gib zu, du weißt es auch nicht!«, zeterte das Jahr.
»Keiner weiß etwas Genaues, aber eines ist sicher. Man muss 
handeln! Sofort!«, sagte der Oktober nachdenklich. Er hatte in der 
Vergangenheit schon viel erlebt, aber so deutlich wie in diesem Jahr 
war ihm nicht bewusst geworden, dass es nun galt etwas zu tun.
Doch ebenso wenig, wie der Oktober für das Wetter sorgen konnte, 
stand es in seiner Macht, den Klimawandel aufzuhalten. 

»Na, dann handele du mal, du Schlaumeier!«, versuchte das Jahr 
den Oktober zu ärgern. »Mir kann es egal sein, ich habe noch gut 
zwei Monate und dann verschwinde ich in die ewigen Jagdgründe!«
»Das ist nicht lustig!«, schimpfte der Oktober. »Du solltest dir auch 
Gedanken machen. Es kann ja nicht sein, dass es dich nicht inter-
essiert, was nach dir kommt?

Djamila hat sehr interessiert zugehört. Vom Klimawandel hat sie 
auch schon etwas gehört, aber so richtig konnte sie sich nichts 
darunter vorstellen, deshalb fragt sie nach:
»Oma, ist es dir auch egal, was nach dir kommt?«
»Aber nein, meine Kleine. Das ist mir nicht egal, denn ich möchte 
doch für euch Kinder, dass ihr glücklich seid und in einer gesunden 
Welt leben könnt!«, sagte Oma.
»Ist die Welt denn krank?«, wollte Djamila wissen.
»Im gewissen Sinne schon, aber wir alle können etwas dagegen 
tun, dass sie noch kranker wird! Jeder kann was tun!«

»Aber Oma, ich weiß gar nicht, was ich tun soll!«, jammerte 
Djamila, die richtig traurig war und sich Sorgen um die arme Welt 
machte.
»Es ist ganz einfach«, begann Oma. »Wenn jeder an seinem Platz 
mithilft, dann wird es gelingen. Ich gebe dir ein Beispiel: Es fällt 
viel Wäsche in einem Haushalt an. Die Waschmaschine braucht 
viel Strom und Waschpulver. Wenn wir alle versuchen würden, 
möglichst wenig Strom zu vergeuden und weniger Waschpulver 
benutzen würden, dann würde das der Umwelt schon helfen!«
»Aber Oma, ich kann doch nicht in schmutzigen Sachen zur Schule 
gehen!«, warf Djamila ein und schüttelte missmutig den Kopf.

»Das sollst du ja auch nicht, aber du könntest dich nach der Schule 
umziehen und deine guten Sachen ordentlich gefaltet für den 
nächsten Tag bereitlegen.« Oma grinste, denn das mit dem 
»ordentlich Falten« war gar nicht so einfach.

»Ja, aber dann brauche ich doch zweimal Sachen, für die Schule 
und zum Spielen!«, überlegte Djamila.

»Stimmt, aber die müssen ja nicht täglich gewaschen werden. 
Wenn du aus der Schule kommst, dann bist du meist noch ganz 
sauber, nach dem Essen aber schon nicht mehr und dann ziehst 
du dich um, wären schonmal zwei T-Shirts am Tag. Dann gehst 
du raus zum Spielen und machst nochmal eines schmutzig, 
vielleicht sogar die Hose. Das wären dann schon drei oder vier 
Teile am Tag. So kommt eins zum anderen! Verstehst du?«
Djamila nickte. »Aber die Unterwäsche, die kann ich nicht sparen!«, 
sagte sie.
»Das sollst du ja auch nicht, Unterwäsche wechselt man täglich, 
aber das sind so kleine Teile, die fallen nicht so ins Gewicht!«, 
meinte Oma.

»Ich glaube, ich verstehe. Wenn also jeder in unserer Familie das 
machen würde, dann hätten wir weniger Wäsche und verbrauchten 
weniger Strom und Waschmittel, richtig?«, sagte Djamila stolz.

»Genau, und dann müssten Mama und ich nur darauf achten, 
dass wir die Waschmaschine auch richtig auslasten, also nicht 
halbvoll laufen lassen, sondern immer nur, wenn sie wirklich 
voll ist!«, fügte Oma noch hinzu.
»Wir haben noch etwas vergessen – das Wasser!«, rief Djamila 
eifrig.

»Stimmt! Ein ganz wichtiger Punkt, wir müssen auch Wasser 
sparen, wenn wir unserer Umwelt helfen wollen!« Oma freute 
sich, dass ihre Enkelin mitdachte. 
»Es gibt aber noch viele andere Dinge, die wir tun können. Aber 
jetzt sollten wir erst einmal schlafen. Morgen ist ein neuer Tag 
und dann reden wir weiter, einverstanden?«, fragte Oma.

»Was ist denn nun mit dem Oktober und dem Jahr? Haben die 
beiden noch weitergeredet? Oder haben sie sich zerstritten?«, 
wollte Djamila noch wissen.
»Die waren auch müde, das Jahr war schon alt und brauchte 
etwas Erholung und der Oktober bestaunte den herrlichen 
Sonnenuntergang und begab sich dann auch zur Ruhe«, erzählte 
Oma.

»Und wir zwei reden morgen weiter über den Klimaschutz, da 
gibt es noch viel zu beachten: das Fahren mit dem Auto, das 
Fliegen, das Essen von Fleisch und und und …«
Doch Djamila hörte das nicht mehr. Sie war eingeschlafen und 
sie lächelte im Schlaf.
»Das Kind versteht mich!«, dachte Oma und sie lächelte auch.

Von der  Autorin selbst eingelesen – im Studio von
 

Von der Autorin vorgelesen

Hier geht’s 
zur Erzählung

www.carl.media/qr/oktober
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Regina Meier zu Verl, geb. 
1955 in Bielefeld, lebt mit 
ihrem Mann in Verl/Ostwest-
falen. Die beiden Kinder sind 
längst den Kinderschuhen 
entwachsen und leben in der 
Nähe. Sie schreibt Geschichten 
und Gedichte für jedes Alter. 
Meist sind es Alltagsgeschich-
ten oder Erinnerungen. Gern 
trägt sie ihre Texte in Kinder-
gärten, Schulen und Altenhei-
men vor. 

»Oma, erzählst du mir noch eine Geschichte?«, fragte Djamila ihre Oma, als sie wieder 
einmal bei ihr übernachtete.
»Klar!«, sagte Oma. »Soll ich dir eine vorlesen, oder eine erfi nden?«
»Erfi nden!«, jubelte Djamila. »Deine Geschichten sind immer toll!«
Oma errötete ein bisschen. Was gab es Schöneres, als ein Kompliment des Enkelkindes? 
Nichts!
»Also gut, gib mir einen Moment, damit ich meine Gedanken sortieren kann. Dann kann 
es losgehen!«
Djamila kicherte. Sie stellte sich vor, wie Oma einen Gedanken nach dem anderen auf 
die Seite legte und sie somit sortierte. Natürlich kannte sie das schon, so wie sie auch 
schon viele Oma-Geschichten kannte. Also verhielt sie sich ganz still und ließ Oma 
nachdenken.
Oma drückte den Zeigefi nder auf die Nasenspitze, das sah lustig aus, half ihr aber wohl 
beim Denken. Dann setzte sie an zu erzählen, dabei verstellte sie ihre Stimme. 
Djamila schloss die Augen.

»Also dann!«
Das Jahr 2018 unterhielt sich mit dem noch jungen Monat Oktober.
»Du bist mir wirklich der liebste Monat von allen!«, schmeichelte das Jahr und sah den 
Oktober verliebt an.
»Ach komm, das sagst du jedem. Der September hat es mir bei der Übergabe verraten!«, 
wehrte der Oktober ab. »Du willst ja nur, dass sich die Menschen später an dich erinnern 
und sagen: Weißt du noch, dieses Jahr war das Allerschönste!«
»Das ist nicht wahr!«, zeterte das Jahr. Es fühlte sich aber ertappt, denn die Monate 
würden allesamt wiederkommen, es selbst aber wäre unwiederbringlich vorbei mit dem 
letzten Glockenschlag am Silverstertag.
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ihrem Mann in Verl/Ostwest-
falen. Die beiden Kinder sind 
längst den Kinderschuhen 
entwachsen und leben in der 
Nähe. Sie schreibt Geschichten 
und Gedichte für jedes Alter. 
Meist sind es Alltagsgeschich-
ten oder Erinnerungen. Gern 
trägt sie ihre Texte in Kinder-
gärten, Schulen und Altenhei-
men vor. 
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SCHLUSSENDLICH ...
… präsentiert Carl an dieser Stelle jeden Monat einen Cartoon. Nicht immer zu 
aktuellen Themen, aber immer hintergründig und lustig. Unseren Cartoonisten 
»fussel« Ralf Fieseler haben wir in Paderborn gefunden – einen waschechten Dom- 
städter und Ostwestfalen, der durch seinen Job als radelnder Postzusteller seine 
täglichen Erlebnisse und Ideen zu Papier bringt. Seine Cartoons sieht er als »Nutella 
für die Augen und Bonbons für die Seele« – Recht so, denn wer lacht, hat mehr vom 
Leben. Mehr von fussel sehen Sie hier: www.facebook.com/fusselcartoons

96 |     Lebensart Cartoon

END
MEHR CARL!
Bis hierhin hat es gefallen und 
der nächste Carl darf auf keinen 
Fall verpasst werden? Dann  
haben wir das Passende: Das 
Carl-Abo. Natürlich bleibt das 
Magazin selbst kostenlos, allein 
die Portokosten fallen für das 
Abo für ein Jahr im Vorfeld an. 
Das sind genau 17,40 Euro. Die 
können bar oder in Briefmarken 
bei uns vorbei gebracht werden. 
Alternativ kann der Betrag auch 
überwiesen werden. 
 
Infos dazu sind auf: 
www.carl.media/qr/abo zu fin- 
den. Das ist übrigens auch ein 
tolles Überraschungsgeschenk 
für einen lieben Menschen!

Persönlich anzutref fen: 
GüterslohTV/Carl Crossmedia, 
Kökerstraße 5, 33330 Gütersloh
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